
zum Versteigern kön

Wunsch auch abgeholt
Einrichtungen , Nach !

eigene Rechnung .

V Heu eingetroffen, grosses Lager ,
Dr . Mattes

Non plus mtra y. HoheozoHer -Corsett

ga hochfeinen Schnitt , empfiehlt in

jy allen Weiten

F Carl Claes ,
k Bahnhofstrasse 5.

U1

Gegründet 1852 .

Expedition : Langgasse27 .

Die einspaltige Garmondzeile oder
deren Raum 15 Ptz . - Reclamen die

Petitzeile 30 Pfg . - Bei Weder¬

holungen Preis - Ermäßigung .

Wiesimdener TAgomtl
11,000 Abonnenten . 1Q ^ 9 » « zeigen . ..

Erscheint täglich , außer Montag ».

BezugS - Preis

4 vierteljährlich . 1 Mk . 50 Pfg . ,
monatlich . . . . — e 50 ,

1890 .Freitag , den 13 . Ium

Carl Eller
, MOimW , WkdNMft 58 ,

3M *

3

» ÄlSÄÄÄÄ L - » « " 1888 « m $ 1* « « • 8528

dätzer ä 50 Pfg . im Abonnement , sowie schön

möblirte Zimmer incl . Bad von 12 Mk . an per Woche . 8527

Besitzer Simon Ullmann .

Badhaus „
Zum goldenen Brunnen “

,

34 Langgasse 34 .

Zur gefl . Beachtung !

Im Interesse der Einführung der Sonntagsruhe ersuchen wir das geehrte Publikum , ins¬

besondere die verehrten Hausfrauen , ihre Einkäufe Sonntags Vormittags

vor 12 Uhr zu machen , damit die Geschäfte von da ab geschlossen werden können . 11050

Die von der Versammlung der Handeltreibenden bestellte Commission .

Berfteigenmgsloeal
von

Wilhelm Klotz ,
8 Manergasse 8 .

WM WWW der 5 * W MIMmWf .

Donationen und Versteigerung von Sachen unter

Bedingungen . Gegenstände
täglich Angebracht , ans

werden . Uebernahme ganzer
« nd Waarenlager ans

34 $

Pariser Corsetten in größter Auswahl , Tüll , Uhr¬

federn , Geradehalter und Kinder - Corsetten , sowie eine

großeParthieznrückgesetzter Corsetten zu äußerst billigen

Preisen . R . Engel , Corsetteu - Gesehäft ,

Spiegelgasse 6 .

Anfertigung nach Maaß und Muster . Eigenes

Fabrikat . _________________________________ £ 970

Pompier- Corps.

WMfest !
« ur Nachfeier des 40 - jährigen Bestehens begeht das Pompier -

Corps am 15 . Juni , 2 Uhr Nachmittags anfangend , em

Waldfest
im „ Bahnholz "

,

- u welchem die verehrlichen Feuerwehr -Kameraden , sowie Freunde

und Gönner des Corps hiermit freundlichst eingeladen werden .

Für gute Speisen und Getränke , sowte für Unter¬

haltung ist bestens Sorge getragen . .
Abmarsch der Mitglieder ohne Uniform Mittags pünktlich

1 i/a Uhr von der „ Mainzer Bierhalle
"

, Mauergasse , aus . 283

Für das Kommando :

__
F . Berger , I . Hauptmann .

Uaaffnn ’
e wohlschmeckendes , aromatisches ,

« all nddgüll » leichtlöslichstes Pulver , per Pfd .-

Dose 2 HL 80 Pf . , lose gewogen

fl per Pfund 2 M . 70 Pf . , in

gtetg frischer Sendung empfiehlt

Kirchgasse 49 , Ph . Schlick , Kirchgasse 49 ,

Kaffee - Handlung und Kaffee - Brennerei . 9159
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10615horrend billig .

A . Maass , Langgasse 10 .

Büreau : Michelsberg 22 . 207

Auctionslncal ♦

MMWsse 88 MüMgffe — .90

1 .— an .

s

e

an ,
an ,

♦
♦

Ein 1861er Sterbcthaler , gar nicht im

.■MSfear Verkehr gewesen , pnlirt , ist zu verkaufen .

Offerten unier B . Z . 17 an die Tagbl .- Exp .

J . Gibelius ,

Ecke Louisen - und Bahnhofstratze ,

empfiehlt

Strohhüte für Herren von . . Mk . 1 .50

Kulmbacher Export - Bier , chemisch untersucht u . analystrt ,

liefert in 1/i und ' /o Flaschen und Gebinden 10318

Vertreter Aug . Knapp , Jahnstraße 5 .

Wäsche . Wäsche .

Herren -
, Damen - u . Kinder - Wäsche ,

Kragen , Manschetten , Taschentücher etc .

im

Schirme und Cravatten .

Alles in größter Auswahl . 10811

Mil » - unü WstWer , L ' TLT « !
Metzgergasse 37 . Sämmtliche Reparaturen schnell und billig .

Gebrauchte Koffer werden eingetauscht . 11069

stehen nachverzeichnete Sachen :

eine hochelegante reich geschnitzte , wenig gebrauchte Schlaf¬

zimmer - Einrichtung , bestehend aus : 2 Bettstellen mit hohen

Häupten u . Sprungrahmen , 3 - theil . Spiegelschrank , Wasch¬

kommode mit Spiegelaufsatz , 2 Nachtschränke mit weißen

Marmorplatten , 2 weitere compl . Betten , mehrere einz .

Betten , Waschkommode und Nachttisch mit grauer Marmor¬

platte , mehrere Salon - Garnituren , worunter eine gelb -

seidene mit Palisanderholzgestell und 4 Blatt do . Vor¬

hänge mit Gallerten und Zubehör , einzelne Sopha
' s ,

Chaises - longues in Plüsch und Fantasiestoff , Sessel ,

Schreibtische , Kleiderschränke , 1 Verticow , Nußb . , Clavier -

und Schaukelstühle , Consolen und Kommoden , Oelgemälde ,
Salon - und andere Spiegel , auch mit Trumeau , Steh -

und Hängelampen , Läufer und Teppiche , 1 3 - arm . Lüster ,
Glas , Porzellan und Einmachgläser , eine compl ., für ein

Kurzwaarengeschäft passende Laden - Einrichtung 344

zur Versteigerung , die täglich zu besichtigen und

event . auch aus freier Hand verkauft werden .

W . Klotz
,

Auktionator und Taxator .

wähl hochfeine Stiesel
____ für Damen , Herren

und Kinder .

pimmMWe , ücgtltmWt
in farbig und schwarz .

Hausschuhe in allen Arten : Stoff , Leder ,

Plüsch , Stramin . Ebenso Badeschuhe sehr
schön und billig .

Nur Große Burgstraße 1 ,

nächst der Wilhelmstratze . 257

Fahrräder
aller Gattungen der Fabriken :

Heinrich Kleyer , Frankfurt ,
Seidel & Naumann , Dresden ,

Coventry Maschinist
’
s Co . ,

_______ ________ Coventry ,

empfiehlt das Velociped - Depot von

Schulgasse 4 , Hugo Grün , Schul gaffe 4 .

Eigene Reparatur - Werkstätte , Lager inRoh - u . Zubehörtheilen .

Käufern Unterricht gratis . 11089

2 großen Glas - Erkerabfchlüssen re .

wegen Aufgabe , im Laden des Herrn
Mendelsohn ,

24 Whelmslraße 24 .

Der Zuschlag erfolgt auf jedes Gebot .

Beinerner & Berg ,

Heute ,

Vormittags » */i und Nachmittags 2 Uhr anfangend ,

Fortsetzung der großen Versteigerung
von

Strohhüte für Knaben von . . „

Strohhüte für Kinder von . . „

Große Burgstraße 1 .

Neuer Wiener

Stirnhaaren - tar
empfiehlt in großer Aus - 5

K
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11069

amMeu - Uachrichtr «

11072 ♦

11097

‘xxXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

ipfiehlt
ttler ,

alysirt ,
10318

Wiesbaden , den 11 . Juni 1890 .

Webergasse 14 .

Verwandten , Freunden und Bekannten die Mit :

theilung , daß unser Vater , Herr

icht im
"kaufen .

Danksagung .

Allen Denen , die unsere liebe Mutter und Schwester ,

Glifabethe Dörner ,

zur letzten Ruhestätte geleitet , sowie für die reichen Blumen *

spenden sagen allen unseren herzlichsten Dank .

Wiesbaden , den 11 . Juni 1890 .

Die trauernde « Hinterbliebenen .

Danksagung .

Für die Beweise herzlicher Theilnahme , die uns gelegentlich

s Hinscheidens unseres unvergeßlichen Gatten , Vaters ,

Christian Catta ,

nach längerem Leiden verschieden ist .

Um stille Theilnahme bittet

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Heinrich Catta .

Die Beerdigung findet Samstag , den 14 . Juni

Nachmittags 3 Uhr , vom Leichenhause aus statt , llivv

Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten theilen wir mit ,

hgß unser liebes Kind , August Gmil , heute früh gestorben

ist . Um stille Theilnahme bitten

Die tiefbetrübten Eltern :

Wilhelm Wintermeyer .

Kauise Wintermeyer , geb . M » th .

Dotzheim , den 11 . Juni 1890 .

Lina Cron

Faul Wollweber

Verlobte .

Wiesbaden , im Juni 1890 .

Statt besonderer Anzeige .

Die glückliche Geburt eines gesunden Knaben

beehren sich anzuzeigen

Emil Straus und Frau ,

Johanna , geb . Elsberg .

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unfern guten

Gatten , Vater , Großvater , Bruder und Onkel ,

Jakov Raßler ,

nach kurzem , aber schwerem Leiden im 76 . Lebensjahre , ver¬

sehen mit den heiligen Sterbesakramenten , zu sich zu rufen .

Um stille Theilnahme bitten

Dir trauernde » Hiuterbliebene « .

Die Beerdigung findet Samstag , Morgens um

11 Uhr , vom Leichenhause aus statt .

Verwandten , Freunden und Bekannten theilen schmerz¬

erfüllt mit , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen Hat ,

unseren innigstgeliebten Gatten , Bruder , Schwiegersohn und

Zak - l ? W . - gle ,

nach kurzem , aber schwerem Leiden gestern Mittag 12 Uhr

zu sich zu rufen . Um stille Theilnahme bittet

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen
Gattin und Kind : Auua Mraglr .

Wiesbaden , den 12 . Juni 1890 .

Die Beerdigung findet Samstag Nachmittag 2 Uhr vom

Leichenhause aus statt .

Türkische

। Cigaretten und Tabake
find frisch eingetroffen bei 11085

T f I ? aih Wilhelmstraße 42 a ,
J . V . IlOlIl , am

August Kur ; ,

entgegengebracht worden sind , sagen wir unseren innigsten

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Familie Kurz . 10803

Crepe - Md TrarHüt
von Mk . 1 . 50 an

in grösster Auswahl .

L . Strauss ,
32 Langgasse 32 , im Adler .

7825

'M

M !

iE
M
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Dienstag ,
den 27

. Mm
,

begann ein unser ganzes Lager msasseuder

5 Ausverkauf . 5
Damen , welche noch Eiuköuse flr die Saison machen wollen

, sollten

nicht versäumen , diese günstige Gelegenheit zu benutzen .

Die Preise find bis zu 40 % der seitherigen Verkaufspreise

reduzirt .
11108

Blumenthal & Lilienstein
,

PF * Webergasse 23 .

Zur

Bade - Laken

Frottir - Tücher

Bade - Hauben

Frottir - Handsohuhe
in reichster Auswahl .

Bade - Taschen
Frottir - Handtücher

11049

Franz Schirm

Bade ' - Anzüge
für

Damen und Kinder

Bade - Saison empfiehlt

Schwimm - Anzüge
für

Knaben und Herren

Bade Hosen
für

Herren und Knaben

Aeclites Malz - Extract
der Niederrheinischen Malz - Extract - Brauerei

Lackhausen bei Wesel .

Garantirter Gehalt 16 °/o Extractivstoff , 8 °/o reiner Malzzucker .

Altbewährtes und bestes Nähr - und Stärkungsmittel für Brust - ,
Hals - und Magenleidende , Bleichsüchtige , Blutarme , Reconvales -

centen , Wöchnerinnen , schwächliche Kinder ; ärztlich empfohlen !

Vorräthig in Flaschen ä 65 Pfg . mit Flasche in Wiesbaden bei

Herrn Ed . Böhm , Adolphstratze 7 , und Herrn Jean Haub ,
Mühlgasse 13 .

Putzeimer Mk ek,1,25
lackirte Eimer Mk . 1 .25 ,
Putztücher 2 Stück 50 Pf .,
Fensterleder 50 , 75 Pf . und 1 Mk .

| offerirt : 9695

Caspar
\ Führers

(

Bazar ,
Kirchgasse 2

und Langgasse 4

Waschgarnituren ,

complet : grosser Krimpen , Krug , Nachttopf , Seifen - und

Zahnbürsten - Dose (nicht Schale ) , in schwerster Qualität , nur

3 Mark . 11075

Caspar Führer ’
s Bazar , Hauptgeschäft : Kirchgasse 2 ,

Filiale : Langgasse 4 , nicht mehr Marktstrasse 29 .

। jiii । mit einfachem Bezug Mk . 2,00 ,

Triumphstuhle « ■ g
Triuinphstülile Ä «

“ 8 " “ ' “ " '
» . » .w ,

TrinnillhdiihlA Verlängerung und Arm -
11 stütze und feinem Bezug . . Mk . 5,50 ,

empfiehlt 10455 '

Franz Führer
’
s Bazar ,

nur Ellenbogengasse 2 .
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In unserem Ausverkäufe
Kunstgewerbe - 1 . Frauenarbeits - Schule
Bestehen seit 1879 . EmSeFStraSS © 34 . Bestehen seit 1879 .

Kurse in allen praktischen Handarbeiten
jeinschl . Kleider - und Putzmachen ) , in jeder Art Stickerei ,

im Zeichnen und Malen , sowie anderen kunst¬

gewerblichen Techniken für den eigenen Gebrauch

oder zur beruflichen Ausbildung . Eintritt jederzeit . Nähere

Auskunft zu jeder Tageszeit durch die Vorsteherin Erl .

Julie Victor , oder den Unterzeichneten . Prospecte gratis .
Moritz Victor .

Trotz des Aufschlages von

15 Procent , den die vereinig¬
ten Kinderwagen - Fabriken

durchgeführt haben , ver¬

kaufe ich sämmtliche Sorten

Mer

noch

zu alten bekannten

billigen Preisen .

Es ist mir gelungen , meinen ganzen Saisonbedarf noch

kurz vor dem Zustandekommen der Vereinigung abzu¬

schliessen und bin ich dadurch in de ^ Lage , viel billiger
verkaufen zu können , als die Concurrenz .

Wagen von Mk . 9 . 50 bis Mk . 150 , dabei die hoch¬

feinsten Kastenwagen .

Grösstes Lager am Platze .

Nur neue Wagen .

Neueste Faxens , neueste Farben .

Vermiethen findet aus naheliegenden Gründen nicht statt .

Auf Wunsch Theilzahlungen .

Caspar Führer s Bazar waaren , Gebrauchs -

(Inh . : J . F . Führer ) , artikel jeder Art .

Hauptgeschäft und Lager : Kirchgasse 2 8543

Filiale jetzt kanggasse 4 , nicht mehr Marktstr . 29 .

MHrik - M KinWMckUe
für Frauen und Töchter .

Wiesbaden , Neugasse 1 .

Kurse für einfache und feinere Handarbeit , Maschinen¬

nähen , Wäsche - Zuschneide » , Putz , Schneidern , alle

einzeln und zum Theil monatlich zu belegen .

Jahres - resp . 10 - Monatskurse in allen praktischen

Fächern für aus der Schule entlassene junge Mädchen zu er¬

mäßigten Preisen .

Kurse für Weiß - , jede Technik der Kunst - u . Gold -

stickerei .
Außerdem Zeichnen , Malen , Lederschnitt , Netzen ,

Holz - und Lederbrand re . _
mp * Eintritt jeder Zeit .

Näheres durch Prospecte und die Vorsteherin 9276

Frl . H . Ridder .

befinden sich :

Schwarze Seidenstoffe
,

Foulards
,

Composse ,
Neuheiten der Saison ,

!« WM
sttaffl Ä Ä

,

Mousseline de laine
,

Stoffe in ä jonr ,

W * ächt englische Gewebe
,

sowie eine grosse Anzahl

Kleiderstoff - Reste
von 6 — 9 Metern , welche wir , um damit zu

räumen ,
anstatt der früheren Preise von

Mk . 3 . 50 , Mk . 3 . 50

für nur Mk
»

1 per Meter
abgeben .

Blnnientliai & Lilienstein
I Webergasse 23 . 11107
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Architeeten 11122

f

Zu verkaufen Villa mit Garten ( Humboldtstraße )

Abreise halber sehr preiswerth durch 11103
J . Chr . Glücklich .

Neue
( Ecke der Gold - u . Metzgergasse ) .

Heute frühe treffen wieder ein in Eis verpackt : Ausgezeich¬
nete Schellfische von 20 Psg . an p . Pfd . , Cabliau

tat Ausschnitt von 50 Psg . an , Seezungen (Soles ) per

Dfd . 1 Mk . , Steinbutl , Schollen , Rothzungen , Limandes ,
Ostender Makrellen , Knurrhahne (rougets ) , Merlans , feinster

Zander , ferner achter RheiNsalM , Elbsalm ( billigst ) ,

Lachsforellen von */2 — 6 Pfd . schwer , Silberforellen und

Blaufelchen ( Fera ) aus dem Bodensee , Bachforellen , Flußfische ,
besonders sehr schöne lebende und frisch abgeschlachtete Karpfen ,
Hechte , Schleie , Aale und Barsche . Außerdem empfehle lebende

Oderkrebse in allen Größen , prima Matjes - Häringe per
Stück 15 Pfg . , sowie alle übrigen gangbaren gesalzenen und

marinirten Fischwaaren rc .

F . C . Heneh ,
Hoflieferant Sr . Kgl . Hoheit des Landgrafen von Hessen .

Telephon - Anschluß No . 75 . 894

Fischhandlung von S . 5 . Höss ,

ans dem Markt .

Heute sind eingetroffen frisch vom

Fang : Prima rothfleischiger
Salm im Ausschnitt pro Pfund 2 Mk . , feinste Ostender See¬

zungen , Schollen , Schellfische , Cabliau , Limandes ,

sowie lebende und frisch abgeschlachtete Nheiukarpfeu , Rhem -

hechte pro Pfund 1 Mk .

Heute ausnahmsweise feinste Ostender Turbots

im Ausschnitt . 394

Kartoffeln , gelbe 15 Pf . , blaue Pfälz . 23 Pf . , Zwiebeln 12 Ps .^
Kandeier , frische 5 Pf . , 25 St . 1 Mk . 15 Pf . Schwalbacherstr . 71 .

Kopfsalat , Gurken , Carotten , Kohtraben u . s w .

zu haben bei Gärtner Brandscheid , nahe der Blindenanstalt .

In schönster Wohnlage
ist ein neues Haus , welches 2000 Mk . Miethe einbringt ,

Wegzugs halber für den billigen Preis von 32,000 Mk .

sofort zu verkaufen durch 11004

E . A . Metz , Emserstraße 10 .

Muplühe
in dem nen eröffneten Billengnartier ,

zwischen Bierstadter - und Gustav - Freytag -

straße , in feinster Lage , sind unter günstigen
Bedingungen zu kaufen . ■

Bebauungsplan und Kaufbedingungen bei

Schellenberg & Jacobi
,

Geldverkehr MR

Immobilie « Mt kaufe « gesucht .

W Zn kaufen bezw . zu miethen gesucht eine Billa

( 12 bis 15 Zimmer ) in höherer , freier Lage .

Offerten mit genauer Angabe des Kaufpreises
u . s . w . unter A . L . 12 an die Tagbl . - Exp . erb .

LL » » » 800 — 1200 Morgen groß , mit

gutem Gebäude , zu kaufen gesucht ;

am liebsten hier ( Siassau ) oder in Hessen . Selbstverkäufer nur

melden . Offerten unter
'
N . J . 41 an die Tagbl .- Exp .

Das Immobilien - Geschäft ( An - und Verkauf ) von

Karl Müller befindet sich
Schwalbacherftrahe 55 .

Immobilien zrr verkaufen .

Eine herrschaftliche Billa mit prachtvollem Garten , schönste Lage

Naumburgs a . d . Saale , ist cingetretener Familien - Berhältnisse

halber zu verkaufen . Das Nähere durch
E . Weber , Kaufmann , daselbst .

Kl . Billa nahe dem Wald , schöne Lage , für 2 .3,000 Mk . ,

desgleichen mit großem Garten resp . Bauplatz für

30,000 Mk . zu verkaufen . , > ,
203

Imand , Taunusstraße 10 .

Capitalirnr « leihen gesucht .

Auf ein Objeck in hiesiger Stadt werden 5 - 0000 Mk .

hypothekarisch zu leihen gesucht . Näh . bei 11079

Jos . Eckl , Immobilien - Agentur , Hellmundstraße 47 .

3000 Mark werden auf einige Jahre gegen g . Sicherheit

und Zinsen zu leihen gesucht . Gefl . Offerten an die Tagbl .-

Exp . unter G . A . 147 erbeten .

15,000 Mk . Prima 2 . Hypoth . , 41 /« ° /o , zu cediren gesucht .

Näh . Imand , Taunusstraße 10 . 203

43,000 Mk . als 1 . Hypothek auf ein Haus in guter Lage

zu 4 ° /o gesucht durch 11088

Jean Arnold , Agent , Wellritzstraße 10 .

Für Capitaliste « .

Ein int besten Gange befind ! . Fabrikgeschüft mit großem Um -

satz s . zur Vergrößerung desselben ein Capital von 75,000 Mk .

zu gutem Zinsfuß und gegen genügende Sicherheit . Offerten
unter A . T . 75 befördert die Tagbl .- Exp .

Mirthgesuchr
Ein Kurzwaaren - Geschäft zu miethen gesucht . Offerten

unter K . 8 . 1190 bitte in der Tagbl . - Exp . niederzulegen .

English lady wishes to exchange conversation with

Frenäi lady . Apply poste restante B . 6 .

Uebungsstunden in sranzöfischer Conversation wünscht

rin Herr zu nehmen . Offerten sub M . 90 an die Tagbl . - Exp .

erbeten ._________ ___ ______________ __________________ _ ________________
Wer ertheilt Unterricht in der pract . Buchführung , kaufm .

Correspondenz und Wechsellehre ? Offerten unter M . B . 4 in der

Tagbl .- Exp . abzugeben .___________________________ ______________

Gründ ! . Unterricht im Weitz - Kticken
wird zu billigem Preise ertheilt 11066

Karlstraste 16 , Parterre .
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Oranieustraße 1 , Ecke der Rheinstraße , ist die

2 . Etage , bestehend in 5 schönen Zimmern , Küche , Spelle¬

kammer und sonst . Zubehör , auf 1 . Oct . zu verm . 11076

Kl . Dotzheimerstr . 6 ist eine kl . Dachwohnung zu vm . 11054

Vordere Kapellenstraße ist die Bel - Etage von 7 Zimmern ,

Bad , Küche rc . , sowie der 2 . Stock , 6 Zimmer , Küche re . , auf

1 . October zu vermiethen . Beide Etagen eignen sich sehr zum

Möblirtvermiethen . Näh . Kapellenstr . 2b bei Held , Dachstock ,

oder Schwalbacherstraße 12 , II . H ° TO

Mahnungen .

Adolphsallee 25 ist die Bel - Etage , 8 Zimmer rc . , elegant

ausgestattet , auf 1 . October zu vermiethen . Einzusehen von

9 — 11 Uhr Vormittags . Näh . Adolphstrahe 12 , Part . 11057

Blumenstraße 6 ist der erste Stock mit 6 Zimmern und

Zubehör auf 1 . October c. zu vermiethen . Einzusehen täglich

von 11 — 1 Uhr Vormittags . 11052

Delaspeestraße eine Wohnung mit Balcon , 4 Zimmer und

Zubehör , zu vermiethen . Näh . Bahnhofstraste 5 , 1 St . 11073

Dotzheimerstraße 34 ist die Bel - Etage mit 6 Zimmern ,

geschlossener Balcon rc . , per 1 . October zu vermiethen . 11064

Möblirte Zimmer .

Bleichstraße 8 , 1 St . 2 möbl . Zimmer , sep . Eingang . 11117

Dotzheimerstr . 18 , 1 . Et . , 2 gut möbl . Zimmer z . verm . 11059

Ellenbogengasse IO möbl . Zimmer mit ob . ohne Pens , zu vm .

Krdklderg 5 , Sill « Albin ,

sind möblirte Parterre - wie Bel - Etage -Zimmer mit oder

ohne Pension zu vermiethen . 11068

Mühlgasse 13 , II , möblirte Zimmer billig zu vermiethen .

Nerostraße 5 , Vdh . , nahe am Kochbrunnen , freundlich möbl .

Zimmer billig zu vermiethen .

In einem Privathans
in der Nähe der Augen - Klinik und des Kochbrunnens sind für

einige Wochen 2 möblirte Zimmer an einen oder zwei Kur «

gäste zu vermiethen . Einzusehen von 2 bis 5 Uhr . Näh . in

der Tagbl . - Exp . 11078

Hübsch möbl . Wohn - u . Schlafzimmer ^ . , M vm . Augustastr . 1 .

Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Friedrichstr . 21 , II . 11047

Möblirtes Zimmer zu vermiethen Jahnstrahe 2 , im Eckl . 11053

Ein schön möblirtes Parterre - Zimmer ist sofort zu ver¬

miethen Taunusstraße 21 , Stp . l .

Ein großes Zimmer , möblirt oder unmöblirt , und eine heizbare
Mansarde auf gleich zu verm . Walramstraße 8 , 2 St . 11058

Mitte der Stadt ist ein großes gut möbl . Zimmer , Bel - Etage /
an 1 auch 2 anst . Fräulein aus hies . Geschäften mit Pension
vom 1 . Juli an zu verm . Näh . in der Tagbl . - Exp . 11099

Dachstübchen mit Bett zu vermiethen Webergasse 45 , II . 11093

Zwei anständige junge Leute ( Israel .) finden Kost und Logis .

Näh . Mauergasse 10 , im Metzgerladen .

Geschiiftslokale etr .

Friedrichstraße 45 ist eine Werkstatt mit oder ohne Logis

auf 1 . October zu vermiethen ; dieselbe ist auch als Magazin

zu benutzen . Näh . daselbst im l . Seitenb . 1 St . 11055

Lagerplatz mit großer Halle in der Nähe der

I .Vtlt Bahnhöfe abzugeben .Mäh . Louisenstraße 16 . 11095
144 Georg Schwerdel .

Millen , Häuser etc .

Emserstraße 61 Gartenhaus ( kleines ) zu vermiethen . 11112

suche per 1 . October d . I . Mallung für 2 Pferde und

etwas Hofranm , sowie eine dazu gehörige Wohnung von

2 Zimmern , Küche und womöglich 1 Mansarde .

August Bßlimer , Hellmundstraste 53 .

Uermiethnngen hfflBi

Zum 1 . October wird eine Wohnung von

_ S Zimmern in 1 . oder 2 . Etage im südlichen

o er westlichen Stadttheile von einer kleinen ruhigen Familie

gesucht . Gefällige Offerten mit Preisangabe unter 8 . O . 99

an die Tagbl .- Exp . erbeten .

Eine ruhige Familie
( Mutter und Sohn ) sucht auf bald eventuell später in gesunder

Lage und nicht zu weit von der Bahnhofstraße entfernt eine

freundliche , womöglich abgeschlossene ZBohnnng von

2 Zimmern nebst Küche und Zubehör . Gefl . Offerten nebst

Preisangabe werden unter I - . K . 28 an die Tagbl . - Exp . erb .

znm 1 . October eine Wohnung vo » 6

IICO * ' bis 7 Zimmern nebst Zubehör , nicht zu

weit von den höheren Lehranstalten . Offert , unter W . 31 . 21

an die Tagbl .- Exp . erbeten .

* * * * * * * von 4 — 6 Zimmern und Zubehör wird

auf 1 . October gesucht . Offerten mit

Preisangabe unter M . 8 . 23 postlagernd .

Zum 15 . Juni sucht ein hiesiger Herr in ruhigem Hause ein

möblirtes Zimmer . Offerten mit Preisangabe an A . B . ,

per Adresse Kaufmann Louis Schild , Langgasse 3 .

Ein älterer Mann
sucht Anschluß an eine kleine Beamten - Familie , in

welcher ihm , außer einer freundlichen unmöblirten Stube ,

event . auch die Mahlzeiten geboten wären . Anerbieten unter

B . 60 in der Tagbl .- Exp . niederzulegen .
' *

mit Wohnung für ein Maler - Geschäft
in Mitte der Stadt gesucht . Offerten

unter W . B . 6 an die Tagbl . - Exp .

Schreiner - Werkstätte mit oder ohne Wohnung zu miethen

gesucht . Offerten unter H . B . 19 an die Tagbl . - Exp . 11113

■ M1 * Zu miethen gesucht per 1 . October d . I . eine

MMM Scheune ob . Magazin - Ränmlrchketten

nobst Wohnung von 4 — 5 Zimmern durch
Stern

"
s Agentur , Nerostraße 10 .

Keere Ilmmer , Mansarden .

Adlerstraße 15 ist eine heizb . Mansarde zu verm . 11101

Hcllmundstraße 35 leere Mansarde per 1 . Juli zu verm .
Ein leeres Dachzimmer zu vermiethen Adlerstraße 1 , Stb . 1 St ,

Rheinstraße 32 , Ecke der Adolphstrahe , ist die 2 . Etage von

9 Zimmern , großer Veranda und allem Zubehör zu vermiethen .

Näh . Part , rechts . UH8

Schlichterstraße 17 ist das Hochparterre , Balcon , 4 Zimmer ,

Küche und Zubehör , auf 1 . Oct . zu vermiethen . Einzusehen
Nachm . von 4 — 6 Uhr . Näh . Adolphsallee 18 , Part . 11056

Schwalbacherstraße 33 ist im 1 . Stock eine Wohnung von

3 Zimmern , Küche mit Abschluß und Zubehör auf 1 . October

zu vermiethen . Näh . daselbst im Laden . 11084

Steingasse 81 ist eine Wohnung , 2 Zimmer , Küche und

Zubehör , auf gleich zu vermiethen .
Eine kleine abgeschlossene Parterre - Wohnung auf
1 . Juli c . zu vermiethen . Näh . Oramenstraße 4 ,

Parterre . Anzusehen von 10 — 2 Uhr .

Herrschafts - Wohnungen von 4 , 6 und 8 Zimmern sind

in Villen an der Walkmühlstraße auf gleich oder später zu

vermiethen . Näh Walkmühlstraße 29 , 2 . Etage . 11062

Möblirte Mahnungen .

MWc 3
, SSSS

Möblirte Wohnung — 4 Zimmer , Küche und Zubehör — vom

15 . Juli bis 1 . September zu verm . Nicolasstraße 20 , IV .
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Sciden - Haus M
.

Marchand
,

Aw Markt
10008

NB . Bitte Stratze und Firma genau zn beachten .

n n Bemerke gleichzeitig , dass alle Uhren in meinem Geschäfte repassi rt

r . u . werden . Separatoren werden unter Garantie prompt und billig
■;

ausgeführt .

A . Mollath , Samenhandlung ( früher Mauritiusplatz ) , IW - jetzt - WV Michelsberg 14 .

I
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Franz Führer
,

nur Ellenbogengasse 29 Weißes Lamm

Frankonia - Fahrräder .

Erstes deutsches Fabrikat . Bis jetzt unübertroffen .

Offerire von heute ab :

Sicherheitsräder für Knaben von 50 Mk . an , fein vernickelt mit Federlampe und Glocke 85 Mk .

t .«*ieht Rover für junge Herren , mit 8ampe und Glocke 150 xhi . .

Concurrenz - Rover . ausgezeichnete Tourenmafchine, ,
fein vernickelt , Kugellager überall , für ledes Gewicht geeignet ,

von keiner Coneurrenz zu diesem Preise lieferbar , complet nur 200 Mk .

TVational - Rover , hochfeines Rad , complet 250 Mk . ,                  t
Diamant - Rahmen - Rover , für den schwersten Fahrer geeignet , mit Federlampe und Glocke 255 Mk .

Sämmtliche Fahrräder sind mit den neueste » Verbesserungen versehen , elegant , aber solid gebaut ,

daher weltbekannt . , „                           M
Weitgehendste schriftliche Garantie .

Besichtigung und Probejahren zu sicher Zeit gestattet . Cataloge gratis und franeo .

Verantwortlich für die Rcdaction : W . Schulte vom Brühl : für den SlnzeiaentheilrC . Röth erd t Beide in Wiesbaden .

Rotationspreffen - Druck und Verlag der L . Schellenbera 'ichen Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden .

5752

5144

Schwarze Seidenstoffe
nur unter Garantie . noeo

Grosses Lager
in

gotaen inj silbernen Herren - * Müh
in Silber von 18

,
in Gold von 35 Mark an .

Regulateure von 14 Mark an .

H . Lieding ,



1890
Freitag , den 13 . Juni

M Neu 1
.a

10976

Lebende Kambrrger Karpfen
Freitags auf dem Markt . Bossel . 1762

anlage eignet .

Bierstadt , den 10 . Ium 1890 .

Bedrucktes ZeitungsPaPier
per Ries 50 Psg . zu haben im Tagblatt -

Verlag Langgaste 27 . _______________ *

Bankcommandiie Oppenheimer & Co . ,

Bank - und Wechselgeschaft ,
*

Rheinstrasse 15 ,
vis - ä - vis den Bahnhöfen .

Billigste und sorgfältigste Bedienung .

Controlle allerVerlooeungen unter Garantie gegen Zinsverlust

Uhren mitMusikwerken , H |
verschiedene Stücke spielend ,

Trompeter - u . Kuckucksuhren ,

Hausuhren
mit schönem vollem Schlag ,

Regulateure , Standuhren , Wecker etc .

Mehrjahr . Garantie . — Aeusserst hillige Preise .

Ohr . Noll
,

Uhrmacher
,

S8 Langgasse S8 . ioiio

Bekanntmachung .

Mittwoch , den 18 . Juni 1890 , Mittags 12 Uhr ,

lassen die Erben der verstorbenen Mttwe des Heinrich

Statte von Bierstadt ihre in der Gemarkung Bierstadt be -

lcgenen Immobilien :

a . ein zweistöckiges Wohnhaus 54 / lang , 36 ' tief , b . eine

Scheune 32 ' lang , 30 ' tief , c . ein Stall 36 ' lang ,

16 ' tief , d . Hofraum , e . Garten , 6 Ar 30 Qu .- Mtr .

groß , No . 50 des Lagerbuchs ( früheres Hofhaus ) ;

b ein zweistöckiges Wohnhaus 20 ' lang , 16 ' tief , b . ein

Schweinestall 7 ' lang , 6 ' tief , c . Hofraum , d . Garten ,

2 Ar 25 Qu .-Mtr . groß , No . 234 des Lagerbuchs ,

auf dem Rathhause zu Bierstadt öffentlich freiwillig versteigern .

Bemerkt wird , daß sich das Gebäude No . 50 des Lagerbuchs ,

bestehend aus 11 Zimmern , seiner Einrichtung nach zur Fabrik -

1 . Hellage znrrr Wiesbadener Tagdlatt .

Schloßfreiheit - Loose .

Wir offeriren , so lange der Vorrath reicht , für die letzte Classe

Viertel - Loose
äußerst zu Mk . 37 . 50 ohne Nachzahlung und gewähren

Wiederverkäufern Rabatt . ( r - a - o3/6 ) 8

Stern , Mayser & Co . . Bankgeschäft ,

Frankfurt a . M .

Photographie !
Nachdem die im vorigen Jahre be¬

gonnenen baulichen Veränderungen nun¬

mehr beendet sind , lade zum Besuche

meines Ateliers , sowie Ausstellung er

gebenst ein .

Atelier Hugo Schroder
,

3 Webergasse 3 ,

neben „ Hotel Nassauer Hof “ .

10805

Die diesjährige öffentliche Impfung beginnt mit dem

16 . Jnni d . I . , Nachmittags 5 Uhr , und wird allwöchentlich Mon¬

tags und Mittwochs von 5 bis 6 Uhr Nachmitags bis auf Werteres

und zwar an den genannten Tagen für Kinder aus Häusern , in

welchen ansteckende Krankheiten nicht herrschen , fortgesetzt . Für

Kinder aus solchen Häusern , in welchen Fälle von Scharlach ,

Masern , Diphtherrtis , Kroup , Keuchhusten , Flecktyphus , rosenartige

Entzündung zur Jmpfzeit vorkommen , findet die Impfung wöchent¬

lich einmal und zwar Freitags , Nachmittags von 5 bis 6 Uhr , statt .

Die Impfungen finden im Rathhaus , Erdgeschoß , Vorderhaus ,

Zimmer No . 16 , statt . Der Zugang ist nur durch das Portal

an der Marktstraße , gegenüber dem „ Hotel zum grünen Wald "
,

zu nehmen . .
Wiesbaden , den 10 . Juni 1890 .

Der Oberbürgermeister . In Vertr . : Heß .

Verdingung .

Die Lieferung von ca . 2000 Mtr . geraden und ca . 200 Mir .

gekrümmten Basaltlava - Bordsteinen , Profil 21/30 Ctm . , soll ver¬

geben werden . Der öffentliche Verhandlungstag hierfür ist auf

Montag , den 16 . Juni 1890 , Vormittags 11 Uhr , im Rathhause ,

2 . Obergeschoß , Zimmer No . 46 , anberaumt , woselbst bis zu der

angegebenen Zeit die bezüglichen Angebote postfrei , verschloßen

und mit entsprechender Aufschrift versehen einzureichen fmb . Die

Bedingungen liegen vom 11 . d . M . ab während der Dlenststunden

im Zimmer No . 46 des Rathhauses zur Einficht aus und können

daselbst auch die für die Angebote zu benutzenden Verdingungs -

anschläge gegen Entrichtung der Schreibgebühr von 1 Mk . in

Empfang genommen werden .

Wiesbaden , den 10 . Juni 1890 . *

Stadtbauamt , Abtheilung für Straßenbau .

Richter , Stadtingenieur .
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sich Frau Link , Webergasse 45 . 6823 i

sowie zum Ausfahren von Kranken .

11

n .
_______________

10995 r

Familie wünscht deutsD I
ersprache zu üben . Aner »

Irp . erbeten . 10998 n

5945Reparaturen an allen

♦

♦ <

(an

A
P

Musik - Unterricht , r

Unterzeichnete , auf dem Conservatorium in Stuttgart als Musik «
*

lehrerin ausgebildet , im Besitz der besten Zeugnisse , ertheilt gründ - *

lichcn Unterricht in Piano , Zither und Gesang . Aus ♦

Wunsch wird die Conversation während der Stunde in englisches $
Sprache geführt . 9130 ♦

E . Hohle , Ncrostraße 18 , II . $

franz . Conversation , event . Unterricht zu nehmen . Briefe unter

A . W . 40 an die Tagbl .- Exp . erbeten .

Launusstraße 88 ist ein bequemer Krankenwagen billig
zu vermiethen . Daselbst empfiehlt sich ein Mann zum Bedienen ,

Eine j . engt . Dawr aus feiner s,
Sprache im Austausch gegen ihre Muttersprache

Kartoffeln per Kumpf 12 Pfg ./ Malter 3 Mark , zu haben

Schwalbacherstraße 47 . 10806

Gold - und Silbersachen ,

Beraoldnngen und Versilberungen äußerst billig .'
Chr . Klee , Langgaffe 88 , I

9557

. (»

Conversation .

Ein j . Herr , Mitte Zwanzig , aus den feineren Kreisen , wünscht
1

m . j . Damen oder Herren in Verkehr zu treten zwecks Uebung '

Biigel - Kttrsns .

Ertheile gründlichen Unterricht im feinen Glanzbügeln in

und außer dem Hause . 10363

Frau Faul , Wellritzstraße 1 .

Uosensremür
laden wir zum Besuche unseres Rosengartens ein . Beste

Zeit zur Besichtigung Abends nach 6 Uhr . 10726

4 . Weber & Co . , Parkftratze 42 .

prüften Gymnasiallehrers von 5 — 7 Uhr Abends anfertigen .

Preis monatlich 25 Mk . Privatstunden in allen Gymnasial « 11

fächern . Mh . in der Tagbl .- Exp . 11007 r '

Raicnhroihan der Bücher und alle sonstigen
DüloUlli vlUüll schriftl . Arbeiten besorgt ein

erfahr , und zuverl . Mann stunden - oder halbe tageweise .
Offerten unter N . K . 18 an die Tagbl .-Exp . 10975

Handschnhe wäscht u . färbt billigst Fr . Strensch ,
Handschuhm ., W ebergasse 40 , gegenüber der Saalgasse . 6008 '

Gardinen
werden wie neu in weiß und creme hergestellt und auf Spann ,

rahmen getrocknet . 2 Blatt 1 Mk . Empfehle mich auch zum
Wasche » « nd Bügel « , Betttuch 9 Pfg . , Frauenhemd 9 Pfg .,
Herrenhemd 18 Pfg .

______
Frau Hess , 5 Jahnstraße 5 , Vorderhaus 1 St .

Gardinen werden gewaschen , auf Spannrahmen getrocknet ,
ohne Schaden zu erleiden , per Fenster 1 Mk . Bei Aufträgen von
10 Fenstern billiger . MH . Dotzheimerstraße 30 im Bäckerladen .

Wäsche zum Waschen und Glanzbügeln wird angenommen
und pünktlich besorgt Bleichstraße 21 , Part .

Wäsche zum Waschen und Bügeln wird angenommen , prompt
und billigst besorgt Albrechtstraße 33b , im Laden . 2799

Als geübte Masseuse und zu kalten Abreibungen empfiehlt

bieten unter E . M . 9 an die Tagbl .- Exp . erbeten . 10998 n

Schüler des Gymnasium ? können vom 15 . Jnni ab ihre Schul - ( 1
arbeiten unter Beaufsichtigung und Nachhülfe eines staatlich ge-

n * Unmilinn (private lessons ) Villa Carola .
Ur . ndiniilüll Wilhelmsplatz .

___________
8811 ♦

gfiy * Lenons de firan ^ ais d ’une institutrice franyaise . *

Ecrire I E . Albrechtstrasse 7 , III rechts . £

Baiifach .

Unterzeichneter empfiehlt sich zum Anfertigen aller in das Bau¬

fach einschlagender Zeichnungen , Ausmessen von Arbeiten , Stellen

von Rechnungen und Revisionen einzelner Arbeiten , sowie ganzer

Bauten . Gütiger Aufträge entgegensetzend , zeichne
Achtungsvoll

Friedrich Goebel , Zimmermeifter ,
84 Stiftstraße 84 .

Mafchinengymnastik wie in Baden - Baden .

Wiesbaden , Große und Kleine Burgstraße 1 und 11 .

Massage nach Dr . Mezger und Kellgren . Es stehen
in einem luftigen Saal separirte , comfortable eingerichtete Ab -

theilungen zur Massage und Heilgymnastik für Damen und Herren

zur Verfügung . Geöffnet von früh 8 bis 5 Uhr Nachm . 7721

Direction : C . A . Bode , Orthopad , und Eugen Muller .

Mobil sollen sie werden .

Kgl . Kammerjäger Spiecker aus Elberfeld ist angekommen ,
um radikal Ratten , Mäuse , Schwaben , Wanzen , Heimchen, kurz

alles Ungeziefer unter Garantie zu vertilgen . Bestellungen
nimmt entgegen

Herr Hausvater Sturm , Herberge „ Zur Heimath
"

.

MZMS Immobilie » KAKNl
■i» 1■ 1 . ......... 1 ■" ■ >■■■■ iiiu ms..... ii ■■ ..... ■■4 *

Carl Specht , Wilhelmstraße 40 ,
Veckaufs - Vermittelung von Immobilien jeder Art .
Vermiethung von Villen , Wohnungen und Geschäftslokalen .

Fernsprech - Anschluß 119 . 1860

I

® @ Rentable Häuser und Villen , sowie Bauplätze ,
® l | Geschäftölokale und Herrschafts - Logis weist

coulant nach G . Walch , Kranzplatz 4 , 3335
® “ Agentur für Immobilien und Hypotheken .

werden unter Garantie schnell und solid ausgeführt von Wilh .

Dorlas » , Mechaniker , Castellstraße 4/5 , Part . 1861

ÄÜe Aorten Stühle werden billig geflochten , polirt und

rxparirt . ______
A . May , Stuhlmacher , Mauergasse 8 . 3524

Maschinen - Strickerei .

Alle Arten von Strümpfen , Längen , Socken , sowie sämmtliche
Phantasie - Artikel werden pünktlich , schnell und billig besorgt
Metzgergasse 27 , 2 . Stock . ____________ ___ _

Eine Frau sucht Beschäftigung zum
'

Äeidermachen , Weißnähen
und Ausbessern ; übernimmt auch Knaben - Anzüge zu machen in

und außer dem Hause . Metzgergaffe 35 , 1 St . h .

Perfekte Schneiderin nimmt noch Arbeit an . Näh .

Wellritzstraße 22 , 1 St . l .

Special - Etablissement
fUr Orthopädie , schwed . Heilgymnastik und Massage .



Seit - 11Expedition : Konggosse 27 .

« t | «3 e JVLEIEvjR .
.s & tm & t' v . f Taunusstr . 18 .

trocknet ,

Rentables Geschäftshaus ( Eckhaus ) preiswürdig |
zu verkaufen . Näh . in der Tagbl .- Exp . 10225 H

Frankfnrterstrasse für 2 Familien geeignet , zu
verkaufen . Preis 50,000 Mark . 6235

P . B . an die Tagbl . - Exp . 11084

Hypotheken - {10434

Br . Bomeiss , Schillerplatz 4 , erbeten .Justizrath Ebel zu Wiesbaden . 9338 10777

eln in
10363

Art .
dien .
1860

unter günstigen Bedingungen zu erwerben .

Die beauftragte Immobilien - Agentur

Je Meier9 Taunusstrasse 18 .

Musik «

gründ -

. Aus
lglischet

9130
15 .

Plätze ,
> weist

3335

Taunusstrasse 18 .} Agentur . |

ch Mm

'
II Immobilien - Geschäft , Gr . Burgstraße 7 , II .

9 Pf - .. IL _ ___ — ----

3 . Meier , Immobilien -Agentur , Taunusstrasse 18 .

jltlln (RrnhlttM Iß (Neubau ) , der Neuzeit entsprechend ein .
KNUU vHUUWiy IV gerichtet , ist zu verkaufen oder zu ver -

miethen . Näh . Nerothal 18 .

August Koch ,

590

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ » ♦♦♦♦♦ * ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

lerothal Ä3 Villa
zu verkaufen . Näh . Stiftstraste 24 . 2141

Per sofort zu verkaufen zu dem festen Preise von

38,000 Mark eine Villa in schöner Lage in Bad

Homburg , mit Hof , Garten , Pferdeftallen , Re¬

misen re . , durch die Immobilien - Agentur von
J . Chr . Glücklich in Wiesbaden . 10494

Bekanntmachung .
Die zur Concursmasse deS C . BI . Müller II . in Wiesbaden

gehörigen , an der Emserstraste belegenen Immobilien ,
bestehend in 2 Wohnhäusern und Garten , sollen aus freier
Hand veräußert werden . Näh . bei dem Concursverwaltcr

BesfeMrateasre ,

Kaufleute
haben Gelegenheit ,

«en von
erlaben .

tommett

Gapitaliru in leihen gesucht .

40 — 50,000 Mk . auf sehr gute 2 . Hypothek gesucht . G »fl .

Off . von Selbstdarl . unter W . 500 a . d . Tagbl .- Exp . 10027

45 — 50,000 Mk . auf nachweislich sehr gute 2 . Hypothek
von einem pünktlichen Zinszahler auf gleich oder fsxlter zu
leihen gesucht . Offerten bitte unter A . M . G . 90 an die

Tagbl . - Exp . 10647

10 — 15,000 Mk . gegen gute 2 . Hypothek zu leihen gesucht .
Gefl . Off . unter K . Sch . 150 an die Tagbl .- Exp . 10028

35,000 Mark in 2 . Stelle auf prima Object zum Oktober

gesucht . Makler verbeten . Offerten unter E . K . T . an di «

Tagbl .- Exp . erbeten . 10468

39,000 Mk . zu 4 «/< ° /o , sowie 28,000 Mk . zu 4 */s <y0
(Restkaufschilling ) aus prima Objecte , Eigenthumsr . Vorbehalten ,
werden Abtheilung halber zu cediren gesucht . Näh . bei 11008

Fr . Wagner , Faulbrunnenstraße 5 .
16,500 Mk . Restkaufgeld ä 4 */s ° /0 ( direct nach der Landesbl )

z . Hälfte oder im Ganzen mit entspr . Nachlaß auf 1 . Juli zu
cediren gesucht . Off . unter No . W 3 an die Tagbl .- Exp .

8000 Mark gegen gute dritte Hypothek und hohe Verzinsung
zu leihen gesucht . Offerten an das Bürrau des Rechtsanwalts

prompt
2799

npfiehlt
6823

a billig
rdienen ,

9557

wünscht
Hebung
: unter

10995

deutsch
Siner #

10998

Schul «
'
ich ge-

ertigen .
inasial #

11007

Carola .
8817

ngaise .

Geldverkehr
Capttaiien fit verleihen .

3a verkaufen oder per sofort zu vermiethe « Billa

Panorama durch J . Chr . Glücklich . 10672

Ein rentables Haus mit altrenommirter Wirthschaft ist

Veränderung wegen zu verkaufen . 9958

J . Meier , Immobilien -Agentur , Taunusstraße 18 .

Wkll - Dws in MiWiliter o . W .

Zwei elegant gebaute Billen in herrlichen Obst - und Wein¬

gärten mit Treibhaus , direct am Rhein , mit freier Aussicht auf
das Siebengebirge , mit je 15 und 20 geräumigen eleganten
Zimmern und allen Bequemlichkeiten , wie Badezimmer , Wasser¬

leitung 2C. , sind zu den billigen Preisen von 75,000 Mk . uud

80,000 Mk . sofort zu verkaufen . Zu beiden Villen kann Platz
zur Anlage einer Remise und Stallung gegeben werden . Nähere
Auskunft ertheilt die beauftragte Immobilien - Agentur
von Carl Specht , Wilhelmftraste 40 10826

Eine neu eingerichtete Gärtnerei mit Ladengeschäft in

feinster Geschäftslage zu verkaufen . Näh . Tagbl .- Exp . 10650

Zu verkaufen schön arrondirter Bauplatz in den

Knranlagen , sehr preiswerth , durch 10669
3 . Chr . Glücklich .

Billen - Bauplätze , 22 , 26 , 33 Ruthen , nahe der Rheinstraße ,
zu verkaufen . Näh . Schwalbacherstraße 41 , I . 9517

Baustelle am Eingang des Nerothals , in schöner Lage und an

fertiger Straße , zu verkaufen . Näh . in der Tagbl .-Ep . 8171

In Biebrich ist ein eingefried ., prächtig geleg . Bauplatz ,
am Rhein , 57 Rth ., für 6000 Mk . sof . zu verk . 9957

3 . Meier , Immobilien -Agentur , Taunusstrasse 18 .

Immobilien fit kaufen gesucht .

In der Oberweberg . , Saalg . , Nerostr . , Röderstr . oder

Stiftstr . suche ein Haus mit Thorfahrt und Hofraum bei

einer Anzahlung von 10 — 20,000 Mk . zu kaufen . 10559

J . Meier , Immobilien - Agentur , Taunusstr . 18 .

Zu taufen gesucht
ein gut rentirendes Herrfchaftshaus . MH . durch 10964

Willi . Schwenck , Wilhelmstraße 14 .
Ein Haus , Mitte der Stadt , für einen tüchtigen Geschäftsmann ,

nicht über 50,000 Mk . , zu kaufen gesucht . Offerten unter
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Immobilien fit verkaufen .

Villen WalkmüWraße 3 und 3a
(am Ende der Emserstraße ) sind zu verkaufen oder zu vermiethen .

Näh . Walramstraße 31 , Part . 10233

Mn schönes Haus in guter Lage
ist preiswürdig zu verkaufen . Näh . in der Tagbl . - Exp . 5334

Men Lanzstraße 4 it . 8
(Nerothal ) , sehr elegant , ruhige Lage , nahe am Wald ,

zum Alleinbewohnen , sind zu verkaufen oder z «

vermiethen . Näh . Lanzftraste 4 . 9084

Abtheilung halber ist mir der Verkauf eines in der

vorderen Moritzstrasse belegenen Hauses über¬

tragen worden . Das Grundstück ist rentabel und eignet
sich vortrefflich für einen Geschäftsbetrieb , der

grösseren Baum erfordert . Uebergabe sofort od . später .
J . Meier , Immobilien -Agentur , Taunusstr . 18 . 9918
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Van Houten s Cacao
| ■ ! | ■ . I */» Kg . genügt für 160 Tassen

twQtW । n u hl hn ^ tflr I feinster Chocolade .
EMjalvi — Im Gebrauch Umsljalöl ■ | ueberaii vorräthig .

Me Wlmsthe Zeitung

^Hof - Bierbrauerei G . Koch ,

Kanzler-

10978Einserstrasse 10 .

$ 3

Die erste Wiesbadener Speeialität für

Kanzler

Bräu .

Nun reines Fabrikat .

Chocolade .

Niederlagen bei den Herren :

Ed . Böhm , Adolphstrasse ;
H . Neef , Rheinstrasse ;
Chr . Ritzel , Wwe . , Häfnergasse ;
Carl Frick , Röderstrasse ;
E . Alexi , Michelsberg .

Dieselben nehmen auch Bestellungen entgegen .

Wiederverkäufern entsprechenden Rabatt .

Neu ! Erdbeeren - Gelee
,

Neu!
Kracht - Gelee und Pflaumenmus empfiehlt hochfein die
”

Seuf - Fabrik , Schillerplatz 3 ,
Thorfahrt , Hinterhaus .

liefere ich bei gleichem Preise
weit früher als die Post ,
das Abendblatt nach Eingang des

Zuges 720 .
Ernst Victor , Webergasse 3 .

10961

Verkauf in Wiesbaden

zu Fabrik - Preisen

bei 3103

G . Mattio ,

Mauergasse 8 .

la Kaiserkäschen ,

gross und fein im Geschmack , per Stück 15 Pf .,
la Limburger Rahmkäse (reif ) per Pfd . 48 Pf . ,

do . im Ganzen Per P " . 4o Pt -,

sowie alle anderen gangbaren Käsesorten

empfiehlt billigst
11008

Hch . Eifert , Neugasse 24 .

Fabrik
gegründet ! / <o .

h Bad Schwalbach . 8
0 Kur saal ■ Hierhalle . v

ß Anerkannt gutes Essen und Getränk zu müßigen Preisen , y
n Haltestelle des Eisenbahn -Omnibus . 9357

L Carl Wüst , Restaurateur .

hat erlangt , daß kei « Koch , keine Köchin , keine Hausfrau

hhre Rudeln selbst mehr macht , weil dieselben frisch wie Back -

lvaare jeden Tag zu haben sind , weil Gemüse - Nudeln den vollen

kigehait haben und weil Suppen - Nudeln der Suppe den kräftrgen

Eigeschmack geben . Dieselben per Pfund 65 Pfg . ( bei Mehrab¬

nahme billiger ) empfiehlt

ZZ . Weiner , MmrMe 12 , Mit .

Ein sehr bequemer , vorzüglich erhaltener Kranken - Fahrftuhl
ist für die Hälfte des Anschaffungspreises zu verkaufen Sonnen -

iergerstraße 61 , 1 Tr .

Hof - Lieferant Seiner Hoheit des Landgrafen
Ernst von Hessen ,

Hanau am Main .

Dieses mit Genehmigung Seiner Durchlaucht des

Fürsten von Bismarck so benannte ausser¬

ordentlich beliebte Bier empfiehlt und liefert frei

in ’s Haus die

Flaschenbierhandliing ? . M . Wirth ,

Bestellungen pro 3 . Quartal baldigst erbeten .

s Wegen Umbau meines Kellers verkaufe ächt französische «

Cognac von Planat & Cie . in Cognac zu 3 .— , 4 .—

und 5 — Mk . per Flasche ; letzterer ist 1877er Waare . Ferner

sichten Jamaica - Rum und Arrae de Batavia per Flasche

3 .— M . Eventuell werden Cognac , Rum und Arrac auch in

2/s Flaschen abgegeben .

Mroguerie A . |. Orata , Langgasse 29 ,

Inh . : Dr . C . Cratz . 10265

Weqeu Geschäfts - Aufgabe sind noch 2 — 3 Centnel

prima Limburger Käse und 40 — 50 Pfd . reiner Bienen -

Honig für den Einkaufspreis abzugeben .
J . Bähnlein , Delaspeestraße 4 ,

Eine Schlafzimmer - Einrichtung ( neu ) , nußb ., matt unk

blank , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 . 3864
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Fahr -
, Reit - « « S Bogenpeitschen

empfiehlt in großer Auswahl ^ 78

Ph . Brand , Krrchgasse 23 .

Wer anerkannt vorzüglichste

IStg . M ) 5

Zur Saison ! !
Die Droguerie A . Cratz , Langgasse 29

( Inh . : Dr . C - Cratz ) , 9873

empfiehlt außer sämmtlichen Badesalzen , Mutterlaugen ,

Malz , Hopfen , Schwämmen re . eine frische Sendung

Emser ,
Sodncr und Wiesbadner Pastille » .

i Für Kellner ! |
ä Weisse Batist - Cravatten |

für Stehkragen , G
. . . an IU .. J Mir 9 9 ^ 11O Ctk

S - rr - 18

Es muß schlennizst
im Ausverkauf

16 Friedrichstraße 16

mit nachstehenden Maaren geräumt werden :

1800 Mtr . rein seidene Foulards für Kleider und

Blousen , per Mtr . 2 Mk ., 5000 Mtr . Seidenstoffe
in Resten von 1 — 20 Mtr « . , schwarz und farbig , glatt ,

gestreift , geblümt , Moiree , zu jedem annehmbaren Gebot ,

Sammet und Peluche in Resten , Spitzenstoffe
für Kleider , Spitzen , Bänder , Tülle , Schleier ,

Federn , Korsetts , Gardinen u . f . w .,

sowie noch
circa 2000 Mtr . rein wollene Tuche , helle und dunkle

Farben , 140 — 150 Ctm . breit , per Mtr . 3 ' /s — 4 ^ 2 Mk .

Die Stoffe haben das Zwei - und Dreifache gekostet .

NB . Die Maare wird auch in einzelnen

Posten oder auch en bloe verkauft .

16 untere Friedrichstraße 16 ,

vis - ä -vis dem Königlichen Landgericht .

H HI zu erhalten wünscht ,
H IM S lj0 MW verlange die Fabri -
■ ■ ■ ■

****

B * u kate von 7459

Louis Stoess
,

Chemnitz .

Zu beziehen durch jede Schreibmaterialien -Handhing .

Pariser Hntblumen ,

hochfein , aus einer Concursmasse , werden weit « » ter dem

Fabrikpreise verkauft und gebe solche wegen Ueberfüllung des

Lagers von 40 Pfg . an ab Taunusstraße 19 , I . 7090

iTricot- Taillen u .
Blousen •

2 werden in meinem AlisVerkauf zu

2 jedem annehmbaren Preise abgegeben . £
A . Maass

,
10 Langgasse 10 . 10950

-

Blinde « - Anstalt .

In unserer Anstalt werden alle Arten weiße , graue ,
und

Favo « Wrbe gefertigt , alle Korb - Reparaturen ausgeführt .

Ttrohmatten in allen Größen ( auch nach Maaß ) gewoben ,

Rohrfitze aut und Mig geflochten . Bürstenwaare « sind in

ganz vorzüglicher Ausführung vorräthig .

Bestellungen bitten wir bei Herrn Kaufmann Enders ,

Michelsberg 32 , oder per Postkarte zu machen . 187

Wi - M *
des

„ WiesbccöeneT Mgbkcrtt
"

zu 10 Vfennis das Stück zu haben

im Verlag , Langgasse 27 .

gy Mederverkänser erhalte « Rabatt . ' M

JEisischrämke ,

Eisbüffets , Eiskisten , sowie Eiskammern werden für

Restaurationen , Metzgereien , Condiloreien und Molkereien nach best

bewährtester Construction in ^ ink - , sowie Marmor¬

wandung unter Garantie für Güte stets angefertigt bei

Hermann Kaesebier ,

Kirchgaffe 43 ( „ Zum Storchnest
»

) .

NB . Haushaltungsschränke von 30 Mk . an stets vorräthig . Complete
französische Betten ,
Nustdanm - Betten ,
lackirte Betten ,
eiserne Betten ,
Dienstboten - Bette « ,

einzelne Matratzen , Sprungrahmen Plümeaux , Deck¬

betten , Kiffen , Strohsäcke rc . find in großer Auswahl bet

sehr solider Arbeit billig zum Verkaufe ausgestellt

nur Marktstraste 12 , 1 Stiege ( am Rathhaus ) .

Öttttii - Md Mdkl - Wrik « on Ph . Lauth , Wezirer .

( Transport nach hier und auswärts ftei .) 7863

Das Einfachste , Bequemste , Beste
desshalb RahIpAIIY

Billigste für W *

und Landkarten ^ ^ «^ g

8pecte in den
meisten Tapezier -

Rouleaux -Geschäften
und durch die Fabrik von" " Hürdtner , ^ beradorf ä. « .



Für Pferdebesitzer !
Empfehle als anerkannt vorzügliches Pferdefutter zum Ersatz

für Hafer meine

getrockneten Biertreber
zu billigem Preis . Fütterungsresultate und Empfehlungsschreiben
stehen zur Verfügung . ( 8 - 639401 57

M . Hartmann jun . , Frankfurt a . Nr .

Zu verkaufen ein vollständiges Bett (Roßhaarmatratze )

Rheinstraße 46 , 3 . St .
11019

JLngekoinmeiie Fremde .

(Wiesb . Bade - Blatt vom 12 . Juni .)

Adler :
Mirlmann , Dr . tned . Lübeck .
Gugenheim , Kfm . Crefeld .
Goees , Frl . Wartburg .
Lobbenberg , Kfm . Köln .
Denkarer , Kfm . m . Fr . Hengeloo .
Munro , Kfm . m . Fr , Gröningen .
Cohn , Kfm . m Fr . Halberstadt
Westphal m . Tocht . B .- Gladbach
Chnicke m . Nichte . Mannheim .

Bären :
Poetfele m . Fr . Klicken .
Treuber , Gutabes . m . Fr . Zabitz .

Gabel . Berlin .
Dollmann , Lieut Kehl .
Müller , Fr . Coblenz .
v . Poetacb , Gutabes . Eddmtz .
v . Krackewitz . Wilhelmsbrück .

Hotel Block :

Lutterbeck m . Farn . Leipzig .
Sickert m . Fr . Dülken .
Groschke , Kfm . Barmen .

Meyers van Idsinge . Haag .
Baron van Hogendorp . Haag ,
van Hogendorp , Fr . Baron . Haag ,
van Idsinge , Fr Haag .

Wiesbadener Tagbiatt .Keile 14

Margarine FF
,

ungesalzene per Pfd . 85 Pf ., von A . L . Mohr ist wieder

ganz frisch eingetroffen im Alleinverkauf bei 11009

Hch . Eifert , Neugasse 24 .

Schmalz , roh und ausgelassen,

empfiehlt billigst 10845

P . Flory , Langgasse 5 .

Gute gelbe Kartoffeln per Kumpf 15 Pfg - , neue

Kartoffeln per Pfd . 12 Pfg . , sowie schöne neue Zwiebeln
per Pst ). 12 Pfg . empfiehlt stets 11020

W . Schuck , Metzgergasse 18 .

„
tat - Eis

“

,

aus städtischem Leitungswasser täglich

frisch bereitet ,

jy * empfiehlt billigst * sWI

die Eis - u . Miiicmiwasscr - Jabril
Lismann Straus Söhne ,

38 Emserstraße 38 .

8882

Alleesaal :

Gysae , Kfm . Stolp .
Wolter , Fr . m . Tocht . Hamburg .
Knauth . New -York .

Schwarzer Bock :

Bongö , Kfm . Berlin .
Block . Berlin .
Wendt , Capitän m . Fr . Stettin .
Schierenbeck , Fr . Bremen .
Schierenbeck . Bremen .
Wacker , Dr . m . Fr . Würzburg .
Dihne , 2 Hrn . Halberstadt .
Mehler , Kfm . m . Fr . Stuttgart .
Busse , Fr . Kiel .
Stabei , Pfarrer . Blieskastel .
Marxer , Frl . Blieskastel .

Zwei Böcke :
Paris , Fbkb . m . Fr . Königsee .
Nanke , Fr . Frankfurt

Central - Hotel :
Böhme , Bent . Dresden .
Hofmann , Kfm . Elberfeld .
Happ , Kfm . Elberfeld .
Becker . Elberfeld .

Cölnischer Hof :

Meyer , Kfm . Else .
Wetterhan , Kfm . Paris .

Hotel Dasch :
Doll m . Fr . Ludwigshafen .
Schultze . Brandenburg .

Hotel Deutsches Reich :
Broeles , Dr . med . Lieyndress .
Broeles , Frl . Lieyndress .
Michel . Cassel .
Henery , Dr . med . Amsterdam .
Bevilaqua , Fr . Würzburg .

Einhorn :
Faith , Kfm . Crefeld .
Emanuel , Kfm . Berlin .
Lebrs , Kfm . m . Fam . Offenbach .
Hitchke , Kfm . Offenbach .
Mohr , Kfm . Köln .
Diesterweg , Kfm . Magdeburg .
Marx , Kfm . Hanau .
Well , Kfm . Limburg .
Levi , Fr . Horttenbach .

Eisenbahn - Hotel :
Grftff , A „ Kfm . Barmen .
Gräff , J ., Kfm . Barmen .
Koch , Kfm . Leipzig .
Weisse , Fr . Weissenfels .

Engel :
Giebe , Fr . m . Töcht . Brandenburg .

Englischer Hof :
Marks , Kfm . Köln .

____________
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Hotel „ Zum Hahn “ :
Herbst m . Fam . Heidelberg .
Dittrich m . Fr . Breslau .
Rose m . Fr . Breslau .

Vier Jahreszeiten :
Lapatine , Rent . m . Fr . Petersburg .
Kämper , Fbkb . Paris .

Pension „ Hotel Kaiserbad “ :
Schenk , Frl . Dortmund .
Mayer , Kfm . m . Fr . Amsterdam .

Goldene Kette :
Fliegen . Düsseldorf .
Kerwer , Rent . m . Fr . Sobernheim .

Goldene Krone :
Marxsohn , Rent . m . Fr . Frankfurt .
Weill , Kfm . Frankfurt ,
v . Westernhagen , Fr . Berlin .
Guderian m . Fr . Berlin .

Nassauer Hof :
Korth , Director . Köln ,
Schröder m . Fr . Bonn .

ViHa Nassau :
Klein , Fr . Rent . Frankfurt .

Kur - Anstalt Nerothal :
Callmann , Frl . Weimar .
Mösch , Frl . Frankfurt .
Decken , Fr . Landg .- R . Oldenburg .

Hotel du Nord :
v . Prittwitz , Major a . D . Breslau ,
v . Prittwitz , Frl . Breslau .

Nonnenhof :
Brand , Fbkb . Berlin .
Zorn , 2 Hrn . Frankenthal .
Kabacker , Fbkb . Lemgo .
Loes , Kfm . Mannheim .
Loes , Kfm . Stuttgart .
Moritz , Gutsbes . Rottewitz .
Sellensit , Kfm . Dessau .
Bünting , Rent . Leer .
Memhardi , Rent . Leer .
Röben , Kfm . Leer .
Boetz , Kfm . Leer .
Schellschläger , Dr . med . Leer .
Rahnsen , Kfm . Leer .
Boltes , Kfm . Leer .
Klopp , 2 Kflte . Leer .
Maelzen , Kfm . Ilmenau .
Klee , Kfm . Bamberg .
Schmelz , Rent Bamberg ,

Pfälzer Hof :
Neuser , Frl . Frankfurt .
Salomonowitz , Fr . Liberau .

Hotel Prince of Wales :
Kötter , Fbkb . m . Fr . Iserlohn .
Krely , Fbkb . m . Fr . Heidesheim .

Quellenhof :
Zum Erbprinz :

Schäferle , Rent . Stromberg .
Allerding , Fbkb . Hamburg .
Haner , Kfm . Hamburg .
Mangels , Kfm . Hamburg .
Tants , Kfm . Hamburg .
Hann , Fbkb . Raguhn .
Krone , Kfm . Halberstadt .
Wagner , Kfm . Lilienfeld .
Polay , Kfm . M .- Appeln .
Crezelius , Kfm . Coblenz .

Europäischer Hof :
Hermansdörier , Pastor m Fr . Köln .
Schlüchtern , Rent . Heidelberg .
Feibelmann , Fr . Rülzheim .
Feibelmann . Rülzheim .

Grüner Wald :
Ogden , Kfm , Rochdale .
Viehmeyer , Kfm . Köln .
Schlosser , Kfm . Selb .
Rebmann , Postrath . Leipzig .
Petzold , Kfm . Leipzig .
Jamonen , Kfm . Hamburg .
Presser , Kfm . m . Fr . Philadelphia .
Leberle , Kfmj Hassloch .
Leberle , Kfm . m . Fr . Hochspeyer .
Embs , Fbkb . Heilbronn .
Zöllner , Fbkb . Kusel .
Brown , Fr . Dresden .

Meier , Rent . Else .
Weigand , Kfm . m . Fr . Heilbronn .
Neu , Kfm . m . Fr . Lambrutt .
Steinrück , Kfm . Corbach .
Höfer , Kfm , Stuttgart .

Rhein - Hotel & Dependance :
Brantingham , f r . Connecticut .
Brantingham , Rent . Connecticut .
Phihppar , Kfm . m . Fam . Haag .
Manning , Frl . Haag .
Spring , Frl . Mannheim .
Altenberg , Fr . Königsberg .

Rheinstein :
Schlieper , Inspector . Dortmund .

Ritters Hotel garni :
Loeb , General -Agent . Frankfurt ,
Schaaf jun . m . Fr . Coblenz .
v . Oppell m . Fr . Charlottenburg .
Wieke , Lieut . Cassel .

Römerbad :
Krause , Generalarzt, ;Dr . Schlesien .
Abrabamsohn , Fbkb . m . Fr Berlin .
Weingaud m . Fr . Heilbronn .

Spiegel :
Ihrig Kaiserslautern .
Keindel , Kfm . Ansbach .
Grassmami , Ur . med . Halle .
Persch in . Fr Königsberg .



(68 . Forts .)

Schulter au Schulter
Roman von Keriuaun Kriöerg .

Jahn sah der Trefflichen in ' s Auge . Zu sprechen vermochte
er nicht . , , , t

Und doch kamen in der nächsten Zeit tmmet wieder Gram

und Verzweiflung über den Mann . Mil jedem Tage empfand er

mehr was er an seiner Frau verloren . Sie war nicht mehr da

und sah ihm mitfühlend in ' s Auge , sie legte nicht mehr mit

sanftem Druck die Hand auf seine Schulter ; ihr gutes , liebes Ge¬

sicht fehlte , wenn er vom Comptoir nach Hause kam , wenn die

Abende herannahten . Da , da hatte sie gesessen und war aufge¬

sprungen , um es ihm bequem zu machen . Sie hatte still nach

seinen Wünschen geforscht , geplaudert , wenn er es mochte , und

geschwiegen , wenn er nicht reden wollte . Immer wußte sie ihn

zu besänftigen und aufzurichten . Wie ein Geist der Milde und

Versöhnung hatte sie ihn umgeben .

Eduard kam zum Begräbnitz , aber allein , und er blieb auch

nur einen Tag , und zwischen ihm und seinem Vater wurden kaum

fünf Sätze gewechselt . Ebba sei krank , habe deshalb zu ihrem

Schmerz ihn nicht begleiten können , und ihres nicht unbedenklichen
« ustandcs halber müsse er so rasch wie möglich wieder zurückkehren .

So wich Eduard Jahn am besten den lästigen Fragen aus , so

verhüllte er am bequemsten das Angesicht vor der Noth , so be¬

schwichtigte er am leichtesten sein Gewissen , das noch nicht ganz

erloschen mar .

Von Allem , was dem Stadtrath geschehen , traf ihn diese

Herzlosigkeit am furchtbarsten . Sonst verwischte gemeinsames Leid

alles Andere ; in den Menschen kam in solchem Fall allein das

Gefühl zum Durchbruch , und was sie vordem etwa getrennt , trat

als nebensächliches Gcschehniß in den Hintergrund .

Wären jetzt warme Töne , solche des Mitgefühls und der Liebe

aus Ebba
' s und Eduard ' s Munde gedrungen , Jahn würde Beide

zärtlich umfaßt und Alles , was vorgefallen , vergessen haben .

Aber Eduard fand kein Wort für seiuen Vater . Sicher hatte

er seine Mutter geliebt , aber sein gefangenes und eingeschnürtes

Herz hatte nur Spannkraft für die Frau , die ihn jetzt beherrschte ,

welch - die seinem Genuß dienenden Millionen in der Hand hatte .

Utid
'

sie wollte nicht kommen ! Sie wünschte unter allen Umständen

keine Gcldrelationcn
" mit ihrem Schwiegervater zu haben , und

wo sie
"

gekränkt war , da gab
' s auch kein Vergessen ! —

Fritz StadtkasfircrS trauriges Schicksal ging übrigens an Jahn
' s

trotz eigenen Leids keineswegs gleichgiltig vorüber . Namentlich

Dagmar vergaß gegenüber solchem Schicksal alle Kränkungen , die

ihr geworben . Sie besaß die Seele ihrer Mutter ; wo das Un¬

glück erschien , da erwachte ihr Mitgefühl .

Sie sandte mitten unter den Aufregungen zu Tont und ließ
sich im Namen der Familie nach Fritz ' Befinden erkundigen , und

als aibler kam , zu dem Toni am nächsten Morgen gesandt hatte ,

forschte sie ihn voll Sorge auS , wie es stehe , und welchen Verlauf
er vermuthe .

„ Du edle ? Herz , Du gute Seele, " flüsterte der Mann , Ant¬

wort ertheilend und schloß seinen Schatz in die Arme . —

Aierundzwauzigstes Kapitel .

An dem Todestage der Frau Jahn saß Felix Kartheuser spät

Abends in seinem kleinen , wohldurchwärmten und gemüthlichen
Arbeitszimmer . Eben hatte er seine Schularbeiten vollendet und

griff nun nach den Blättern , die ihm seiner Zeit der Graf zum

Durchlesen überlassen und neuerdings zurückgefordert hatte . Er

wollte vor der Wiederablieferung nochmals einen Blick hinein¬
werfen . Er wurde jedoch bei der Lectüre durch Klopfen gestört ,
und als auf sein „ Herein ! " die Thür sich öffnete , stand zu seinem

Erstaunen Karl Valentini vor ihm .

„ Du — Du — Karl ? " drang
' s aus Felix ' Munde . „ Und

noch so spät ? "

Seit dem Tanzschulball hatte er mit seinem Kameraden kein

Wort wieder gewechselt und ward deshalb durch dessen unerwarteten

Besuch auf
' s Höchste überrascht .

Ja — ich — komme , — um Dir etwas sehr Trauriges

mitzntheilen,
" stieß Karl Valentini ernst und sichtlich erregt heraus .

Und dann will ich Dich auch bitten , mir nicht mehr bös zu sein !

Ich war bei unserem Streit im Unrecht , aber Du wirst Dich
niemals wieder über mich zu beklagen haben . "

Felix Kartheuser ward durch Inhalt und Ton dieser Anrede

so gerührt , daß er nicht einen Augenblick wegen der Antwort

schwankte .
'

Er streckte die Hand gegen Karl aus , und als dieser

sich ihm zum Versöhnungskuß näherte , unarmte er ihn stürmisch

und erwiderte seine Zärtlichkeit . .
Nun gestanden sich die Knaben , wie sehr in der Zwtschenzett

die Entfremdung auf ihnen gelastet habe , wie Jeder hätte das

erste Wort geben mögen , und es doch nicht habe über die Lippen

bringen können . Auseinandersetzungen über Geschehenes sollten

nicht , durchaus nicht stattfinden , zudem erklärte Felix großmüthig ,

daß auch er nicht ohne Schuld gewesen sei .

Als Karl Valentini dann nut der im Eingang seiner Rede
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Rose :
Maurer m . Fr . Münster ,
de Jersey m . Fr . Chariestone .
de ValdstrÖme , Fr . m . Bed . Nizza .
Bell , Frl . m . Bed . Nizza .
Collett , Kfm . Norwegen .
Hansen , Kfm . Norwegen .

Taunus - Hotel :
Gerritz . Rent . m . Sohn . Utrecht .
Brom , Dr . m . Fr . Utrecht .
Viefhaus m . Fr . Burscheid .
Chaumant m . Fr . Lüttich .
Neumann , Fr . m . Sohn . Alzey .
Wuzel , Opernsänger . Karlsruhe .
Pollitz , Kfm . Paris .
Jacob , Frl . Berlin .
Hanke m . Fr . Dortmund .
Vinkhugten , Fr . m . Sohn . Haag .
Ries se m . Fr Reichenberg .
Kloos m . Fr . Düsseldorf .
Kayser m . Fr . Düsseldorf ,
von Demin , Fr . m . Bed . Schwedt .
Weisberger , Fr . m . Bed . Berlin .
Hartmann m . Fr . Stuttgart .
Kritzler , Lieut Erbach .
Münchhausen . Hannover .

Schützenhof :
Schubert , Baumeister . Herford .
Peter . Bremen .
Peter , Frl . Bremen .

Weisser Schwan :
Schmidt . Dänemark .
Dalsjo , Dr . Schweden .
Sjoholm , Director ? Schweden .

Tannhäuser :
Meess , Kfm . m . Fr . Remscheid .
Herbst . Neu Strelitz .
Hipp , Brauereib . Grosslengstingeu .
Kurz m . Tocht . Reutlingen .
Tennhardt , Dr . San Remo .
Tennbardt , Frl . San Remo .
Wor , Frl . Rent . Zwolle .

Hotel Victoria :
Greaves . New -York .
Mingay m . Fr . New -York .
Moore . Toledo .
Goucher m . Fr . Carthago .
Stowell m . Fr . New -York .
Daziano . Napoli .
Camphausen , Fr . m . B . Düsseldorf .
Hoppe , Fr . Düsseldorf .
Hoppe , Frl . Düsseldorf .

Camphausen , Maler . Düsseldorf .
Noordegraup m . Fr . Amsterdam .
Prieg m . Fr . Lodz .
Kellog , Fr . Castleton .
Sulzer . Winterthur .
Wills , Fr . England .
Hirsel . Winterthur .
Hundt , Frl . England ,
Lane . Toledo .
Thomas , Frl . Pittsburg .
Thomas , Frl . Pittsburg .
Thomas , Dr . mea . m . Fr . Pittsburg .

Hotel Vogel :
Manch6 , Kfm . m . Fr . Berlin .
Böttcher . Berlin .
Buch . Paris .
Buch jr . Paris .
Pewesdorff , Kfm . m . Fr . Pankow .
Kreibig m . Fr . Berlin .
Berg . Berlin .
Hahn , Kfm . Cassel .
Hahn , Kfm . Mainz .

Hotel Weins :
Günther m . Fr . Elberfeld ,
von Heyking . Metan .
Ensslin , Fbkb . m . Fr . München .

Weinstock , Kfm . Bonn ;
Eicke , Fbkb . m . Fr . Berlin .
Tennant -Pain . London .
Heckmann , Dr . med . Scheemda .

In Privathäueern :
Hotel Pension Qnisisana :

Iredeli , General . England «
Hague , Frl . England «
Hague , Frl . London .
Kohn , Fr . Fbkb . Wien ,
von Klugen m . Fr . Mitom .
Hill m . Fr . Demerara .

Villa Albion -
de Bogaschevsky . Petersburg .
Bretschneider , Kfm . Kreuznach .

Villa Germania :
Heiden -Heimer , Fr . Mainz .
Heiden -Heimer , Frl . Mainz .
Schweizer , Frl . Mainz .
Rothbarth m . Fr . Frankfurt .

Villa Hertha :
Hill , Fr . England .
Qninau , Frl . m . Bed . Ireland .
Cleary , Fr . Ireland .
Murphy , Fr . Ireland .
Clark , Fr . m . Tocht . Amerika
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Kürtfu « dz « a » zigkes tzapitel .

Verse lauteten :
1 .

Der Tod der Stadträthin Jahn hatte in Föhrde einen tiefen

Eindruck hervorgerufen , und selten hatte in dem Städtchen em

Leichenbegängniß mit solcher Betheiligung aus allen Kreisen statt -

gefunden
» b £g Gastlichen , sie habe zu den Frauen gehört ,

die schon auf dieser Erde , einem Engel gleich, ,
umherwandeln ,

war nun , da sie dahingegangen , von keiner Seite widersprochen

worden , und das unerwartet harte Schicksal wendete auch die Ge¬

danken der Menschen wieder mit freundlicheren Gefühlen zu dem

so schwer betroffenen Gatten . Nun endlich war ' s ja auch erreicht !

Stadtrath Jahn witzelte nicht mehr ! Er hatte es gründlich ver¬

lernt ! Wenn nur die Menschen freiwillig oder unfreiwillig ihre

Nacken beugen , dann zieht eine sanfte Milde in die Brust der

hadernden Pharisäer , dann werden diese zu nachsichtigen Richtern .

Niemand empfand außerhalb des engeren Kreises den Verlust

der edlen Frau so sehr , wie Kartheuser
' s . Sie legten Trauer an

und nahmen in den ersten Wochen weder an der Geselligkeit Atjetl ,

noch luden sie Gäste zu sich in ' s Haus . Wohl aber zogen ste ine

Jahnschen Kinder an sich , baten den Stadtrath , die einsamen

Abende bei ihnen zuzubringen , und gaben Adler und Dagmar

Gelegenheit , sich häufiger unauffällig zu sehen und zu sprechen .

Als Felix Kartheuser Minna zum ersten Mal und zwar tnt

Kartheuser '
schen Hause wieder sah , trat er auf sie zu und druckte ihr

die Hand . „ Minna ! " drang
' s langgezogen aus feinem Munde ,

und sein theilnehmendes Auge suchte das ihre .

Das Kind nickte , allem Aeußerlichen abgewendet , steif und ernst ,

und erst als er hinzufügte : „ Es hat mir so furchtbar , furchtbar leid

aethan , Minna . Immer dachte ich an Dich dabei, "
,

erhob sie mit

raschem , innigem Aufblick die Augen , die sich aber lählmgs durch

Thränen verdunkelten .
Und die Wochen und Monate gingen dahin . Schon wich

der Winter bisweilen wärmeren Tagen . Noch immer war Jahn

mit Liquidationsarbeiten beschäftigt , und noch immer verlautete
,

—

fast täglich ließ Dagmar nach seinem Befinden fragen — nichts

Gutes über Fritz Stadtkassirer . Allerlei seltsame Gerüchte durch¬

schwirrten die Luft ; man sagte , Toni solle von grausamer Härte

gegen ihren Mann sein , und er breche stets m Thränen aus ,

wenn einmal - was freilich selten geschähe , - der Eine oder der

Andere komme , um sich nach seinem Befinden zu erkundigen .

Lange duldete auch Toni keine Besuche , sie ließ ihn tue nut

gietnben ^ n .
^ ^ bcg März drängte sich der Winter nochmals

in ' s Land Es war eisig kalt und stürmisch , und die unfreundliche

Witterung drückte auf die Seelen der Menschen . Auch Fritz

Stadtkassirer empfand den Wechsel der Temperatur und sehnte

sich nach Wärme und Sonnenschein . Einige wenige unverständliche

Laute kamen bisweilen aus seinem Munde . Er war auf der

| linken Seite gänzlich gelähmt , und ohne Hülse war s ihm kaum

möglich , Nahrung zu sich zu nehmen . Neuerdings hatte er sich

gewöhnt , seine Wünsche aufzuschreiben ; Toni hatte ihm eine Tafel

angeschafft , auf die er , sonderbarer Weise ebenso unzusammen¬

hängend wie die unartikulirten Laute aus seinem Munde drangen ,

die Worte kritzelte . Seit der Hochzeit , seit dem furchtbaren Aus¬

gang des Festes brannte es der Frau auf den Lippen , ihrem

Manne
^

zu sagen .
mU bent Testament ? Bist Du nun

endlich entschlossen , dasselbe aufzusetzen ? Ich will , daß die Sache

in Ordnung kommt ! Jeden Tag kannst Du dahlugehen . Was

wird dann aus mir ? Ich hab
' das Nachsehen

Aber jedes Mal , wenn sie anheben wollte , schien er ihre Ge -

I banken zu errathen . Mit demselben kalten Ausdruck , mit dem der

| Gesunde stets Menschen und auch Toni zurückgeschreckt , sah er sie

I bann an und bannte die Worte auf ihre Lippen . Und doch und

dennoch mußte einmal mit der Sache ein Ende gemacht werden ,

I und wenn ' s nicht anders war , wollte sie ihn zwingen . Sie hatte

sich schon ausqedacht , daß sie ihn in die Kissen drücken und -
ihm

I - uschreien wollte : „ Du weißt , was ich will , was Deine Pflicht

ist , und was stillschweigend Dein Versprechen mar , als ich auf

| Deine Werbung einging . Nun mach
' ein Ende , oder ich laste

I Dich hier liegen tote einen tobten Hunb . "

I ( Fortsetzung folgt .)

angebeuteten Nachricht hervortrat und Felix mittheilte , Theodor , I

der seinen Ausgehetag gehabt , habe ganz bestimmt gehört , Frau 8

Stadtrath Jahn sei — gestorben — , da war Felix gute Stimmung I

dahin . Der Knabe war gar nicht zu beruhigen , uef erregt tut I

« immer auf und ab und fiel zuletzt unter den Worten „ O Mensch , I

Mensch . Die arme Minna ! " Karl um den Hals und meinte I

bitterlich Und Karl meinte mit . War er doch gekommen , weil I

ihn selbst die Nachricht so tief erschüttert hatte , war sie es doch , I

bie ihn veranlaßt , seinem Kameraden Felix zu sagen : „ Komm , I

wir wollen die Alten sein , denn unsere Mmna hat epi so tiefer I

Summer be
^ ber Knaben , die um das Leid einer dritten I

von ihnen geliebten Person ihre Fehde begruben , lag etwas

Großes und nichts konnte Karl Valentini mehr zieren , als der

Entschluß , nun zu seinem Nebenbuhler zu gehen , ihn zu trösten |
und sich selbst Trost zu suchen .

Als er endlich Abschied nahm , sagte er mit vollkommenem

Ernst und gehobener Stimme : ~ ,
Ich muß Dir noch etwas mittheilen , Felix , bevor wirheute

auseinander gehen . Von heute an verzichte ich ganz auf Mmna

Jahn ! Nie wirst Du in Zukunft bemerken daß ich sie lieb hatte

Natürlich , jetzt trete ich ganz vor Dir zurück , ^ hrem Vater geht

es schlecht und ihre Mutter hat sie verloren ! Nun darfst Du sie

nie und nimmer wieder verlassen ! Nicht wahr , so denkst Du doch

auch ? " fuhr der Knabe , vielleicht seinem schmerzlichen Verzicht

durch diese Frage noch einmal einen leisen Hoffnungsschimmer zu -

sübrend fort , und seinem Kameraden mit entschiedenem und gleich¬

sam zum Entschluß zwingenden Blick in ' s Auge schauend . ]8
eva « erwiderte Felix Kartheuser fest und durch des Freundes

Ernst
"

in
'
seinen Entschlüssen nun noch mehr befestigt „ Ja , Karl !

Ich will bloß Minna Jahn und keine Andere lieb haben , und

wenn ich erst groß bin und etwa ? vorstelle tn der Welt , dann

^ ' ^
Karl

^
nickte mit dem Kopf , und in seinen Mienen stand ge¬

schrieben : „ Ja , so handelt ein ehrlicher Junge , und so soll es

s^n obgleich mir das Herz dabei blutet . "
'

Und Felix Kartheuser empfand all ' das Herrliche , was tn

seines Kameraden Seele sich rührte , und weil er es empfand , und

weil es ihn mit Achtung und Bewunderung erfüllte , zog er Karl

an
bo $ ein lieber , prächtiger Kerl , und soviel will ich

Dir faaeit , ich bleibe ewig Dein Freund , und wenn ich , wenn

ich hier meinten sie beide nochmals bitterlich , — „ sterben

sollte - dann , bann , Karl , mußt Du Minna hetratheu
'

Ja das thue ich,
" rief der Knabe kühn und entschlossen

und wischte sich über die Augen . „ Das heißt,
" fuhr er

.
leist und

mü rührender Stimme fort , — „ wenn , wenn Mmna mich haben

will -- "
„ ,

Ja wenn Minna ihn wollte !

Während so die Knaben Gebäude der Zukunft aufrichteten ,

lächelte das Schicksal mit einem schwermüthige » Lächeln , sogar ein

Anhauch mitleidigen Spottes mischte sich in die ernsten Zuge der

unstchcharen Gottin
^ acht bi (f)tete § eIi $ noch einSßoem . Er

konnte nicht schlafen . Das Gedicht war anfänglich überschrieben :

Bei meiner Schtviegermutter Tod .

Das Wort „ Schwiegermutter
" aber wurde später ausgestrichen ,

und Felix setzte statt dessen nur drei Kreuze hm . Die ersten

„Es drücken kalt die rauhen Tage ;
§ ) cr Winter ist 's , der gegen meine Fenster schlagt I

Ich meinte schon , das sei ein Grund zur Klage ,
- Doch sieh ! was nun das Schicksal nur entgegentragt !

2 .

Die beste Frau , sie ist verschieden !

O wein '
, Statur ! schrei auf , mein armes Herz !

Was soll beim nun das Leben noch hiemeden .
Wenn einer Minna Lächeln wandelt sich in Schmerz ?

3 .

Was soll 's , wenn ihre Augen weinen !
Wenn meine eig 'ne Lebenswaage , finkt ,
Und statt der Freude goldnen Schimmers ,
Das Leid aus schwermuthvollen Quellen trinkt



atzvL
np

»
M

vLV
K

-
- M

I

2 . Beilage zum Miesvadener Tagbiatt
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10284
Opel -Fahrräder sind in Wiesbaden allein zu haben bei

<a

hat abzugeben

10941

Für Oeconomen :

Ferliqe Wagentücher , 1 - und 2 - spännige ,

fertige Kohldresch - und Eintragtucher ,

fertige Strohfäcke , vcrsch . Qualitäten ,

prima Qualität Fruchtsäcke ,

wasserdichte Wagen - und Pferdedecken ,
wollene Pferdedecken

empfiehlt zu ermäßigten Preisen ( No . 21730 ) 148

Jean Bing Nachfolger ,

Mainz , 10 Seilergasse IO , Mainz .

Für Gärtner !
N clkcn - Täm linge , erste Qualität , eigene Ernte ,

Ein älteres Ehepaar ohne Kinder ( vornehme Herrschaft ) sucht

eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche , 1 — 2 Mansarden

und Keller zu 4 — 500 Mark . Offerten unter der Chiffre

X . P . 21 an die Tagbl .- Exp . erbeten .

Ein pens Beamter ohne Kinder sucht zum 1 . October in einem

ruhigen Hause eine Wohnung von 3 — 4 Zimmern und Zu -

behör Off . mit Preisang . unter B . 45 an die Tagbl . - Exp .

Eine schöne Parterre - Wohnung von 4 — 5 Zimmern mit Garten¬

benutzung wird zum 1 . October gesucht . Offerten Rhein -

straße 92 , I abzugeben . 10458

Bon einer ruhigen Familie ( 4 Personen ) wird per 1 . October

in der Nähe der Kuranlagen , Rheinstraße oder Adolphsallee

eine größere Etage , 7 — 8 Zimmer , oder eine kleinere

Billa zu miethen gesucht .

Gefällige Offerten unter P . 3 nimmt die Tagbl . - Exp .

entgegen .
Zur Pferdebahn bequem geleg . Bel -Etage oder 2 . Etage von

7 — 9 Zim . per sofort od . October zu miethen gesucht . 9514

J . Meier , Vermiethungs - Agentur . Tauyusstr . 18 ,

Jimmerlprine
karrenweise zu haben Hcllmundstraße 25 , Part .

H . Catta . Handelsgärtner ,
l . d . Biebricherstraße . 10965

Opel Fahrräder
Blitz
Das Beste , was in Fahrrädern , sowohl in deutschen wie

in englischen Fabrikaten , geliefert wird , ist unstreitig das Opel -

Fahrrad . Dasselbe übertrifft an leichtem Gang , bestem Matertal ,

Eleganz und Bauart alle anderen Fabrikate . ,
Hierfür ist der beste Beweis , daß die Opel - Fahrräder 6et

allen Belocipedrennen stets den Sieg davongetragen , weshalb auch

die tüchtigsten und renommirtesten Radfahrer Deutschlands specrell

nur noch Opel - Maschinen benutzen .
Die Erfolge meiner Fahrräder sind von keinem anderen

Fabrikate auch nur annähernd erreicht worden .

Ueber 240 Preise , darunter die hervorragendsten Metster -

schaften , wurden allein während der Saison 1889 auf Opel -

Fahrrädern errungen . r , , , . ,
Kaum hat die Rennsarson 1890 begonnen , so habe tch

schon das erfreuliche Resultat von über 80 Preisen zu verzeichnen ,

welche auf meinen Maschinen gewonnen wurden .

Trotz obigen Vortheilen sind die Opel -Fahrräder noch 50 - 100 Mk billiger wie die englischen , denn ich liefere

dieselben sind jedoch mit meinem Fabrikat durchaus nicht gleichzustellen . Es scheue daher Niemand d,e,e kleine Preis -

differenz beim Ankauf einer Maschine .

Ad . Opel , Fabrikant .
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M Aermiethnngen

Geschäftslokale etr .

ohne Zimmer zu vermiethen . Näh . in der Tagbl .- Exp . 7759 I Albrechtstraste

Qefl . Vermiethunge - und Verkaufs -Aufgaben erbittet 9088

J . Meier , Immobilien - Agentur , Taunusstraese 18 .

Eine einzelne Dame
sucht zum 1 . Oet . ein Quartier von 4 — 5 Zimmern

« ebst Zubehör in der Nähe der Taunusstratze .

Anmeidungen Taunusstraste SV , Part .

Zwei ältere Damen — ruhige Miether — suchen zum 1 . October

ein - Wohnung von 4 Zimmern und Zubehör ; am

liebsten im südlichen Stadtffetle . Offerten Mlt Preisangabe
unter B . M . 89 an die Tagbl .- Exp . erbeten .

■ mgegpe » Zum 1 . Oetober d . I . wird eine Wohnung
Von 4 bis 5 Zimmern von einem allein -

swhenden Herrn zu miethen gesucht . Offerten an dse Tagbl .-

Exp . unter 0 . H . G . 4 erbeten .

Zum 1 . October wird eine Wohnung ( Bel - Etage ) von 5 — 6 Zim¬

mern , Balkon und Zubehör in gutem Hause und guter Kur¬

gegend zu miethen gesucht . Offerten mit Preisangabe unter

p . W . 300 in der Tagbl . ' ExP . niederzulegen .

Hin unmöbl . Zimmer Mitte der Stadt zu miethen gesucht .

Offerten mit Preisangabe unter F . G . 30 an die Tagbl . - Exp .

Uille « , Häuser etr .

Biebricherstraste 17 zu vermiethen . Dieselbe
Sölllll hat sehr geräumige Zimmer und ist nach der

Neuzeit mit Ventilation und Heizung versehen . Näh . bei

Herrn Pimmel . , m 1O899
Eine schön gelegene Billa , nahe dem KurhauS , mit Vor - und

Hintergarten , Stall - und Remisegebäude , für eine Familie

passend , zu billigem Preis zu vermiethen oder auch zu ver¬

kaufen . Näh . bei H . Heubel , Leberberg 4 . 7012

Villa Mainzerstr . 66a 10 - 12 Zimmer , Balkons : c. , großer

Garten ganz oder getheilt zu verm . Näh . daselbst . 10708

Mohnirngen .

Kostenfreie Nachweisung von möbl . und unmöbl .

Villen und Wohnungen , sowie Gesohäftslocalen etc . 9515

J . Meier , Vermiethungs - Agentur , Taunusstrasse 18 ,

Aarstraste 1 kl . Wohn . ( Frontsp .) 1 . Juli a . ruh . Leute zuv . 6743

Adelhaidstraste 13 ist eine Wansardwohmmg , bestehend aus

2 Zimmern und Küche , zu vermiethen . 9915

Adelhaidstraste 38 , 2 St . , Wohnung von 4 Zimmern und

Zubehör zu vermiethen . Näh . im Laden . 8385

Adelhatdstraste 33 , neuer Seitenbau , Wohnungen von

8 Zimmern ic . per 1 . Juli zu vermiethen . 10230

Adelhaidstraste ( Südseite ) ist eine Bel,Etage auf Oc¬

tober zu vermiethen . Näh . Adelhaidstraße 22 , Part . 8446

Ecke der Ad - lhaid « und Adolvhstraste , 2 . Etage , sind
4 Zimmer nebst Küche und Zubehör auf 1 . October zu ver -

mtethen . Näh . Adolphstraße 16 , 1 . Etage . 9879

Adlerstraste 10 Dachlogts , 2 Zimmer und Küche , auf 1 . Juli

zu vermiethen . 9872

Adlerstraste 15 kl . Dachlogis auf 1 . Juli zu verm . 10736

Adlerstraste 20 sind zwei Wohnungen zu vermiethen . Wh .

bei C . Reuter , Louisenplatz 7 . 7278

Adlerstraste 22 , Hinterhaus , ist eine kleine Parterre -Wohnuna

aus 1 . Juli zu vermiethen . 10685

Adlerstraste 29 kl . Dachwohnung an ruh . Leute zu verm . 10711

Adlerstraste 33 kl . Logis im Seitenbau per Juni oder Juli

qn ruhige Leute zu vermiethen . 10235

Adlerstraste 57 eine schöne Wohnung von 2 Zimmern und

Küche im Vorderhaus , 8 . Stock , per 1 . Juli zu verm . 10858

Adlerstraste 60 das 1 . Obergeschoß , 2 Zimmer und Küchtz

sowie 1 Stall und Remise zu vermiethen . 10889

Adlerstraste 63 sind verschied . Wohnungen von 2 — 3 Zimmer «

auf Juli , auch früher , zu verm . Näh . das . Hintcrh . Part . 7061

Adolphsallce 6 , III , schöne Wohnung , 5 Zimmer , große -

Balcon , gleich oder später zu vermiethen Näh . Herrngartew

straße 17 , II . 963t

AdoivhSallee 28 ist die Bel - Etage , 6 Zimmer und Zubehör )
zum 1 . Oct . d . I . zu verm . Näh . AdolphSallee 41 , Part . 10091

Adolphsallee 31 ist die Parterrewohnung — 8 Zimmer -

zu vermiethen . Näh . daselbst . 9681

« Adölphstrasse 7
, w

4 # QJrtf Etage , hochherrschaftlich eingerichtet , v . 9 Zimmern
II \ jvl5 darunter großer Saal , nebst reichlichem Zubehör §4 ,

au vermiethen . Näh . Parterre . 5929

mit Wohnung auf den 1 . October zu vermiethen
« ( IVCll Webergasse 34 . 6858

In einem noch im Bau begriffenen Hause ist ein Laden , für

jedes Geschäft geeignet , auf 1 . Oetober zu vermiethen . Näh .
in der Tagbl .- Exp . 9871

Nerostraste 23 sind die großen Parterre - Locale , für jeden
Geschäftsbetrieb , auch für Wirthschaft passend , an eine gute
Brauerei auf gleich zu vermiethen . 4688

Albrechtstraste 7 eine Werkstätte auf October zu verm . 9286

Ellenbogengasse 7 große Helle Werkstätte zu verm . 8349

Moritzstraste 48 Werkstätte nebst Keller und Halle sofort zu
vermiethen . Näh . im Hinterhaus 1 St . 8928

Stiftstrgste 21 Werkstatt ( nicht für Schreiner ) sofort zu ver -

miethen . 6987

Werkstätte , hell u . groß , zu verm . Bleichstr . 12 , Part . 8985

■ sr - Ein Magazin oder Lagerraum sofort zu vermiethen
Schwalbacherstraße 55 , 1 Stiege hoch . 10761

Ein Lagerplatz zu vermiethen Wellritzstraße 20 . 2086

Adlerstraste 71 Laden u . Wohn , auf 1 . Juli zu verm . 10901

Nlatterstraste 40 ist ein Laden nebst hübscher Wohnung und

Zubehör auf 1 . Juli und eine Dach -Wohnung von 4 Räumen

auf sofort zu vermiethen . , r ,
9263

Eckladen Ecke der Geisberg - und Kapellenstraße , zu jedem

Geschäfte ( besonders für Metzgerei ) geeignet , zu Verrmethen

Näh . Schwalbacherstraße 12 , 2 St . 12136

Kaden mit oder ohne Wohnung auf 1 . Oktober zu vermiethen

Goldgasse 2 » , 1 St . ,r ,4 o _ . ,
10645

ein großer , auch getheilt , mit 2 Ladenzwmern
und vollständiger Wohnung , m dem Neubau

Goldgasse 5 auf 1 . October zu vermiethen . 6848

ZÄI * * ist billig zu vermiethen . Näh . Gold .

Em Lttven gaffe 10 ( Eckladen ) . 267

8 Kirchgasse 44 , nächst der Langgasse auf
Laden 1 October 1890 zu verm . 6299

Ein schöner Laden auf gleich oder später , u vermiethen Saal ,

vermiethen Kleine Schwalbacher -

ivUVvU straste 2 . 7110

O * !ä * * * mit Wohnung zu verm . Kl . Schwalbacherstraße 4 .

Näheres Kirchgasse 22 . 11903

Laden
mit Wohnung zu vermiechen

^ ^ ^ zrz .

'

Laden mit Zimmer zu vermiethen Taunusstraße 47 . 6452

Ein Laden mit Wohnung zu vermiethen . Der Mtether soll dw

Verwaltung von 8 Häusern übernehmen . Näh . bet Petri ,

Schwalbacherstraße 55 .
1

„ Stadt Ems " Laden und Frontspitze , 2 Zimmer , Küche . Nah .

bei Petri , Schwalbackerstraße 55 , Morgens bis 9 Uhr und

Mittags bis 3 Uhr . , . .t2u " 6

T ugjvaa in dem seit 9 Jahren Putz - und Mode .

waaren . Geschäft geführt wurde , mit oder

Adolphstraste 9 , 8 Treppen , eine kleinere Wohnung von

4 Zimmern nebst Zubehör aus 1 . August oder später an eine

ruhige Familie zu vermiethen . Anzusehen von 10 — 12 Uhr
2 täglich . Näh . daselbst Parterre links . 10854

I Albrechtstraste 11 1 kl . Dachw . zu verm . Näh . Part . 9834
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Große Kurgstraße 4

ist sogleich eine elegante Wohnung von 6 Zimmern mit Zubehör ,
und eine solche von 4 Zimmern zu vermiethen . Nah . Wilhelm -

straße 42a . 3 . Stock . 6531

Castellstraße 3 ist eine freundliche Abschluß - Wohnung , drei

Zimmer und Küche mit Zubehör , auf 1 . Juli zu vermiethen .

Preis 336 Mark . Näh . Parterre links . 10683

Dotzheimerstratze 17 Frontspitz - Wohnung zu beim . 9038

Echostraße 4 Wohnung s . ruhigen Miether . 5063

Ellendogengasse 13 ist eine kleine Mansard - Wohnung an

ruhige Leute zu vermiethen . 7083

Kmfarllrak » 8 Tr . , 5 Zimmer und Zubehör , Balkon ,
Tmfkltztllszk tSV ) auf 1 . October zu vermiethen . Einzus .

von 9 — 3 Uhr . MH . Part . 10639

Emserstraße 77 find 3 Zimmer , Küche ic . per 1 . Juli

zu vermiethen . 7114

Feldstr . 37 kl . Wohnung (Z . u . Küche ) auf 1 . Juli z . vm . 7621

Frankenstraße 5 ist eine schöne Wohnung auf 1 . Juli zu

vermiethen . MH . Parterre . 10885

Frankenstraße 15 , Part . , 4 Zimmer , Küche und Zubehör ,
auf gleich oder 1 . Juli zu vermiethen . Näh . im Hinterhaus
bei Hunger . 10986

Frankenstraße 34 ist eine Parterre - Wohnung ( 8 Zimmer mit |

Zubehör ) per 1 .. Juli zu vermiethen . 10309

Friedrichstraße 35 ist die comfortabel eingerichtete Bel - Etage ,
7 elegante geräumige Zimmer , darunter schöner Salon , mit

8 Mansarden und reichlichem sonstigen Zubehör , auf 1 . Oct . c.

zu vermiethen . Anzusehen von 10 — 1 Uhr Bormittags . Näh .

daselbst Parterre . — Ziergarten am Hause . 10884

Friedrichstraße 44 sind schöne große Wohnungen , 7 Zimmer
mit Zubehör , ganz oder getheilt auf gleich zu verm . 1696

Grubweg 11 Wohnung von 3 Zimmern , Küche und Zubehör
auf 1 . October zu vermiethen . 10837

ix Für Gartenliebhaber
Gustav - Adolfstraße 1 ist auf 1 . October zu vermiethen

eine Parterre - Wohnung , bestehend aus 4 Zimmern u . Zubehör ,
nebst dem die Wohnung umgebenden geräumigen Borgarten ,
in welchem sich u . A . 15 Obstbäume befinden . Preis 625 Mk .

Anzusehen von 10 Uhr Vormittags ab nach vorheriger Anfrage
Hartingstraße 2 , ebener Erde , Eing . Gustav - Adolfstraße 1 . 10080

Gustav - Adolfstraße 1 ist eine sehr schöne Bel - Etage , be¬

stehend aus 4 Zimmern , Balkon , Küche , 2 Kellern , 2 Man¬

sarden , Mitbenutzung des Trockenspeichers Und Blcichplatzes ,

zum 1 . October zu verm . Preis 660 Mk . Einzusehen Nach¬

mittags . Daselbst ist auch eine schöne Frontspitz - Wohnung mit

wunderschöner Aussicht , bestehend aus 4 — 5 Zimmern , Küche ,
3 Kellern

'
, Kammern it . , auf 1 . October zu vermiethen . Preis

500 Mk . Näh . Hartingstraße 2 , Parterre . Eingang Gustav -

Adolfstraße 1 . - . .                      10865

Fremdennension . 9959

J . Meier , Vermiethungs - Agentur , Taunusstr . 18 .
Mainzerstranfie Hochpart . , 6 Zimmer etc ., sof . z . bezieh .

J . Meier , Vermiethungs - Agentur , Taunusstr . 18 . 9090

Marktstraße 33 , Hinterhaus I , Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche rc . , ti M . 240 .— an kl . ruhige Familie zu . verm . 7903

. . Mauergasse 19 ist eine Wohnung von 2 Zimmern , Küche

Gustav - Adolfstraße 16 , 2 . Stock , ist eine Wohnung von I und Keller auf 1 . Juli zu vermiethen . 9703

3 geräumigen Zimmern mit Balkon und Zubehör auf 1 . October Metzgergasse 26 kleine Wohnung sof . zu vermiethen . 10631

4MarjMrllßk 91 3 - 4 Zimmer , Küche und Zubehör , sofort
gimiWUUßt <61 oder per 1 . Juli zu vermiethen . 7902

Hainerweg 2 a ist dir Bel - Etage , bestehend aus 5 Zimmern ,

Badezimmer , Küche , Speisekammer , 3 Mansarden , 3 Keller und

großem Balkon auf Oktober zu vermiethen . Näh . im 2 . Stock

daselbst . .
7138

Hartingstraße 7 eine kleine Wohnung im 2 . Stock an brave

Leute per Juli zu vermiethen . 9845

Helenenstraße 5 , 1 St . , eine Wohnung zu vermiethen . Näh .

Feldstraße 18 , 1 St . rechts . 10066

Heleneustraße 6 ist eine freundliche Wohnung , 2 Zimmer
und Küche , auf 1 . Juli zu verm . Näh . im Borderh . 10949

Helenenstraße 13 ist eine Wohnung von 2 Zimmern und

Küche auf 1 . Juli zu vermiethen . .
7054

Helenenstraße 19 eine kleine Wohnung im Hinterhaus an

ruhige Leute auf gleich zu vermiethen . 10862

Hellmundstraße 60 auf gleich oder 1 . Juli im 2 . Stock

5 Zimmer nebst Zubehör , 2 Wohnungen , 3 Zimmer rc ., sowie
verschiedene Werkstätten zu verm . Näh . Hellmundstraße 56 , I ,
und Hellmundstraße 21 , Hinterhaus . 10710

Herrngartenstraße 5 eine Wohnung von 5 Zimmern mit

Zubehör zum 1 . October zu vermiethen . 10540

Herrnmühlgasse 5 ist eine kleine Dachwohnung zu vermiethen .
'

MH . daselbst im 1 . Stock . 10843

KrmlMMe 7 tober zu vermiethen . 8092

Hochstätte 29 eine Wohnung zu vermiethen . 9663

Jahnstraße 7 ist eine schöne Hochparterre - Wohnung , 5 Zimmer
mit allem Zubehör , auf 1 . October zu vermiethen . 10695

Jahnstraße 21 2 Zimmer , Küche auf 1 . Juli zu vermiethen .

Näh . im 2 . Stock rechts . 6819

Kapellenstraße 33 ist das unterkellerte sonnige Souterrain ,
4 Zimmer und Zubehör , auch für stille Geschäfte oder Bau -

büreau passend , zu vermiethen . , Näh . Kapellenstraße 31 . 6222

Karlstraße 30 schöne Bel - Etage , 5 Zimmer , Küche u . Zubehör ,

Versetzung wegen per 1 . Juli zu vermiethen . 7852

Karlstraße 38 ist eine Mansard - Wohnung , 2 Zimmer , Küche

und Keller , auf 1 . Juli zu verm . Näh . Hinterhaus Part .
I oder Steingasse 8 , 1 St . l . 7043

Karlstraße 40 eine schöne Frontspitz - Wohnung von 2 Zimmern ,

Küche und Zubehör per 1 . Juli an ruhige Leute zu vermiethen .

Näh . im Hinterhaus . 6796

17 • 1k p 3 Zimmer und Küche rc . im

BÄ y Hinterhaus , 1 — 2 große Man -

Hil vllfiluJMMV e sardstuben für Möbel rc . auf »

o znbewahreu , ein großer Keller

und großer Heller Souterrain - Raum , für Destillation rc . sehr

geeignet , zu vermiethen . Näh . im Laden daselbst . 10690

Kirchgasse 13 ist die zweite Etage von 6 Zimmern nebst Zu »

I behör auf 1 . Juli zu verm . Näh . 1 . Etage . 6790

Kirchgasse 30 , vorm . Walther
' scher Hof , sind auf 1 . Juli

mehrere kleine Logis und eine Werkstätte zn vermiethen . Näh .
beim Schlosser Graether daselbst . 9847

I 9 eine Wohnung , 3 Zimmer und Küche ,
I LOlllSeil U zu verm . Näh . Webergasst 24 . 10260

Louisenstraße 14 , im Hinterhaus , Dachlogis , bestehend aus

3 Zimmern , Küche rc . , nur an ruhige Leute auf 1 . Juli zu
I verm . Näh . Louisenstraße 14 , I . 6487

I Louisenstraße 18 , Bel - Etage , 5 Zimmer zu verm . 10244

I JLoalsenstrasse , dicht an der Wilhelmstrasse , sind auf

1 . Juli zu verm . Bel - Etage und 2 . Etage mit je
6 Zimmern und Zubehör , resp . per 1 . October Bel -

I Etage und 2 . Etage mit Je 9Ziminern und reichlichem

Zubehör . Beide Etagen eignen sich vortrefllich für eine

f auf i . Öctober zu verm . Näheres daselbst 3 . Etage . 9278

Albrechtstraße gegenüber 5/7 (an der Nicolasstraße ) sind auf
1 . Juli freundliche Wohnungen von 2 — 5 Zimmern rc . , auch

Laden mit Wohnung zu verm . Näh . daselbst . 6266

Augustastr . 1 , Ecke der Mainzerstr . , eleg . Bel - Etage , 5 Zimmer ,
Bade - u . Speisek . , Balkon rc . , zum 1 . October zu vermiethen .

Einzus . von 12 — 2 . Näh . Part . 10264

vachmeyerstraße 8 eine Frontspitz - Wohnung von zwei ge -

räumigen schönen Zimmern , Küche und Speisekammer auf gleich

oder später zu vermiethen . Näh . Philippsbergstr . 8 . 7618

Bahnhofstraße 16 ist eine Wohnung von 5 Zimmern mit

f Zubehör zu vermiethen . 2938

Bletchstraße 15 , Part . , ist eine Wohnung , 3 Zimmer , 1 Küche
I nebst Zubehör , auf gleich zu vermiethen . 10688

Bleichstraße 35 ist eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche

, und Zubehör im 1 . Stock auf 1 . Juli zu vermiethen . 6761

iethen '
U - olAhsallee 82 ist die 2 . Etage , 8 Zimmer und Zubehör ,

6858 I mit 1 . October zu verm . Näheres daselbst 3 . Etage . 9278
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Rheinstratze 103
Parterre - Wohnung von 5 Zimmern auf 1 . October zu vermiethen .

Wh . BaueWwau MsWMe 92 . 8104

StisLstraße 2 . Ecke der Röderstraße ,

ist eine schöne Wohnung von 5 Zimmern , Küche und Zubehör
auf 1 . October zu vermiethen . Näh . Nerostraße 30 , II . 10453

Stiftstraste 13 a ( Neubau ) ist eine elegante Parterrewohnung
von 3 Zimmern , Küche und 2 Mansarden , auf gleich oder später

zu vermiethen . Näh . No . 13 , Hth . Part . 9268

Stiftstraste 14 , Hinterhaus , sind auf gleich zwei Mansard -

Wohnungen zu vermiethen . Näh . Vorderh . Parterre . 4531

Taunusstraste 2 ist die 3 . Etage , aus 7 Zimmern und Küche

bestehend , auf gleich zu vermiethen . Näheres beim Portier
Wilhelmstraße 44 . 15996

Tammsstraße 6

Zubehör , per 1 . October zu vermiethen . _
6208

Taunusstraste 9 ist in der Bel - Etage eine Wohnung , bestehend
aus einem Salon , 5 Zimmern , Küche und Zubehör , aus
gleich zu vermiethen . Näh . bei F . Wirth . 14440

Taunusstraste 47 sind 3 Parterre - Räume , sowie im Hinter¬

haus 3 Zimmer , Küche , 3 Mansarden ( als Geschäftsräume )

auf gleich , auch 1 . Juli oder October zu vermiethen . 10686

Tannusftrastc 55 Wohnung von 3 Zimmern und Zubehör
zu vermiethen . 9057

Walramstraste 32 eine Wohnung , 2 Zimmer , Küche , Keller ,
auf 1 . Juli zu vermiethen . 10571

Webergasse 11 , 3 . Stock , ist eine Wohnung von 6 Zimmern
und Zubehör , im Ganzen oder getrennt , zu vermiethen . Näh .

daselbst . 10888

Webergasse 29 ( Ecke der Lang - und Webergassc )

ist im dritten Stock eine Wohnung von 3 Zimmern , Kammer ,
Küche und Kellerabtheilung sogleich zu vermiethen . An¬

meldungen 2 St . hoch . 4289

Weilstraste 3 eine Wohnung , 5 Zimmer , Küche , 2 Mansarden
und Keller , per 1 . October zu vermiethen . Einzusehen Vor¬

mittags . Näh . 1 . Etage . 10626

Wellritzstraste 25 ist ein Dachlonis auf 1 . Juli zu tim . 10074
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Rheinstratze io *

abgeschlossene Frontspitz - Wohmmg von 2 große « Zimmern , Küche
nebst Zubehör an ruh . Damen zu verm . MH . 1 . St . 10566

Rheinstraste ist ein eleg . Hochparterre , besteh , aus
6 — 7 grosten Zimmern mit großer Veranda , Bor -

uud Hintergarte « , zum Oetober z « v

Vormittags Adelhaidstraste 44 , Part .
Ecke der Rhein - und Karlstraste 14 ist

5 Zimmer , Salon nebst Balkon und Zubehör , auf 1 . October

zu vermiethen . Zu erfragen Parterre . 10666

Romerberg 1 kl . Wohn . u . einz . Mansarde z . v . 1 St . I . 8356

Römerberg 20 , im Neubau , ist auf 1 . Juli die Frontspitze
von 2 Zimmern , Küche und Zubehör zu vermiethen . 10430

Römerberg 38 ist eine Wohnung im Dachstock auf 1 . Juli

zu vermiethen . 10438

Saalgasse 34 kl . Wohnung zu vermiethen . 1340

Schlichterftraste 16 , Neubau , sind Wohnungen zu vermiethen ,

Näh . Schlichterstraße 18 , Parterre . 9317

Schulberg 4 , II , 4 Zimmer , Küche u . Zub . , auf 1 . October

zu vermiethen . 9295

Schwalbacherftraste 25 ist eine neu hergerichtcte Wohnung
1 . Etage , von 5 Zimmern , Küche und Zubehör , auf October ,
sowie eine Wohnung von 4 Zimmern , Balkon , Küche und

Zubehör auf sofort zu vermiethen . 10906

Schwalbacherftraste 34 , 1 Treppe links , ist eine Wohnung
von 4 Zimmern und Zubehör an ruhige Familie zu vermiethen .

( Garten beim Haus .) Einzusehen Vorm . von 10 — 12 Uhr .

Näh . daselbst oder Rheinstraße 34 , 3 . Stock rechts . 6203

Schwalbacherftraste 43 , Hinterhaus , Wohnung von 2 großen
Zimmern und Küche sofort zu vermiethen . 7683

Schwalbacherstr . 43 kl . Dachwohn . z . 1 . Juli z . v . 10514

Sonnenbergerftraste 29 ist die Bel - Etage mit 8 Zimmern
und Zubehör zum 1 . October unmöblirt zu vermiethen .

Einzusehen Dienstags und Freitags von 11 — 1 Uhr . 7652

Steingasse 2 ist eine Wohnung von 2 — 3 Zimmern , Küche

und Zubehör auf gleich zu verm . Näh . 1 St . rechts . 10124

Steingasse 28 ist eine Wohnung auf 1 . Juli zu vm . 10432

Morihstraste 6 Zimmer , Kalßon , Speisekammer u . s . w .

Wet - Etage ) Wm 1 . October zu vermiethen . Ansichtszeit Vor¬

mittags . NG . 1 Treppe links . 6286

Marlstkst ' aka 91 Versetzung halber die Wohnung des Herrn
HNvrlMlaUt * 1 Bauinspector Wenzel vom 1 . Juni ab

anderweitig zu vermiethen . 9939

Moritzftraste 50 ist eine Parterre -Wohnung , bestehend aus

3 großen feinen Zimmern nebst Zubehör , auf 1 . Oct . zu ver¬

miethen . Näh . daselbst oder Kirchgasse 23 , im Laden . 10667

In Villa Sanitas
,

Nevothal 51 , find zum 1 . Juli oder 1 . October die schönen
1 . und 2 . Etagen mit 6 resp . 5 Zimmern , Küche und reichlichem
Albehör zu vermiethen . Näh . Wilhelmsplatz 9 , Part ., täglich
von 12 — 2 Uhr . 10358

Rerothal , Landhaus , verlängerte Stiftstraste 34 ,
2 . Et . , 5 — 6 Zimmer , Speisekammer , Balkon rc . , ab 1 . Oct .

d . I . oder früher zu vermiethen . Näh . daselbst Part . 10847

Henkanarstrako ( t unweit des Waldes und Kochbrunnens ,
U ) schönes Hochparterre von 6 Zimmern

nebst großem , schönem Zimmer und Küche im Souterrain und

Zubehör zum 1 . October zu vermiethen . 8402

Oranienftraste 8 ist eine Wohnung von 5 Zimmern , Küche

und Zubehör auf October zu vermiethen . Anzusehen von 11

bis 1 Uhr . Näh . im Laden . 10530

Oranienftraste 22 ist per 1 . August , eventl . auch später , die

Bel - Etage , enthaltend 7 Zimuier , Badezimmer und sonst . Zu¬

behör , zu vermiethen . Näh . daselbst . 10606

Oranienftraste 31 find Wohnungen von 5 Zimmern und

Zubehör zu vermiethen . Näh . im Hinterh . 1 Tr . 10793

Oranienftraste 31 ist eine Wohnung von 2 Zimmern und

Küche an ruhige Leute zu verm . Näh . Hinterh . 1 Tr . 10680

Phjtippsbergstraste 7 sind 3 Zimmer mit Zubehör sofort

zu vermiethen . Näh . Parterre zw . 1 und 3 Uhr Nachm . 9101

Phiiippsbergftraste 23 Bel - Etage auf 1 . Oct . z . vm . 9056

Platterstraste 36 2 Dachwohnungen auf gleich zu verm . 7871

!Pl «ckterstraste 42 , Neubau , sind freundliche Wohnungen von

4 Zimmern u . Küche , sowie von 2 Zimmern u . Küche an ruhige

Leute auf 1 . Juli zu vermiethen . Näh . Platterstraße 40 . 9258

Platterstr . 82 eine kleine Wohnung zu vermiethen . 10971

Rh ^ nstraste 24 , Bel - Etage , bestehend in 6 bis 9 großen
Zimmern und Zubehör , auf 1 . Juli oder 1 . October zu ver -

Vhchon . MH . 2 Tr . hoch . 9646

Rhoinstraste 55 eine kleine Wohnung im Seitenbau an ruhige
Leute auf 1 . Juli zu vermiethen . 10707

Rheinftraste 72 ist der obere Stock , enth . 4 freundl . Zimmer
und Zubehör , per 1 . Oct . zu vermiethen . Näh . Part . 10799

Rheinstratze 75 ( bisher 67 ) , Part . , 3 oder 5 Zimmer rc . ,
eventl . Garten , per 1 . Juli zu vermiethen . Einzusehen von

10 — 1 und von 3 — 5 Uhr . 10967

Rheinstratze 77 , 2 . Stock , schöne Wohnung von 4 Zimmern rc .

auf 1 . Jun zu verm . Einzusehen von 11 — 12 und 3 — 5 Uhr .

Näheres Adelhaidstraße 42 , Parterre . 6559

Rheinstr . 89 , Eckhaus , sind p . 1 . Oct . z . verm . : Bel - Etage
8 Z . m . 2 Ballons u . Zub . zu M . 2400 , u . Hochpart . 3 Z .

u . Zub . zu Bl . 700 . N . b . Schmidt , im 3 . St . 10691

Rheinstraste 92 elegantes Hochparterre , 6 große Zimmer ,
Küche , Speisekammer und Badezimmer , großer Balkon nebst

Zubehör , per 1 . October zu vermiethen . 6214

Rheinstratze 95
herrschaftliche Wohnung im 3 . Stock : 5 gr . Zimmer mit Erker ,

Balkon , Badecabinet mit Bade - Einrichtung , Küche , Speisek . und

Zubehör oder event . Parterre von 6 Zimmern und Zubehör
zum 1 . October c . zu vermiethen . Näh . Part . 5982

Rheinstraste 97 ( bisher 89 ) , in neu erbautem Hause , ist

die seit October bewohnte 3 . Etage , bestehend aus 7 Zimmern ,
Badecabinet und allem Zubehör , Verhältnisse halber aus 1 . Oct .
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Möblirte Zimmer .

10234
9366

10898

1 . Juli
10208

Zimmer

10835
10229

Im Gartenhaus Webcrgasse 3 ( „ Zum Ritter "
) ist eine

Parterre - Wohnung von 3 Zimmern , Küche und Zubehör

an eine ruhige Familie zu vermielhen . Näh . daselbst bei

D . Stein , im Laden . 10668

In bester Kurlage werden zum Oct .

2 — 3 Zimmer , unmöbl . , aus einer eleganten

Etage
'

an eine Dame oder älteren Herrn

abgegeben . Näh . in der Tagbl . - Exp . ,
10572

Zu vermiethen per 1 . oder 15 . Julr hochherr¬

schaftliche Wohnung in neuer Villa , feinste Lage

( Bel - Etage ) , 7 Zimmer und Zubehör , durch1
J . Chr . Glücklich . 10674

Eine Mansard - Wohnung ist zu verm . Faulbrunnenstr . 12 . 10694

Eine Frontspitze auf 1 . Juli zu vermiethen Karlstraße 8 .

Näh . im Laden . 10886

E . freundl . Dachlogis auf 1 . Juli zu verm Karlstr . 30 , Mittelb . 10838

Eine Mansardwohnung auf 1 . Juli an ruhige Leute zu vermiethen

MiLelsberg 5 . 10416

sind die 3 Etagen mit Balkon in dem

neu erbauten Haus Moritzstraße 35 '
,

Ecke der Göthestratze , je 7 Zimmer
und Zubehör , zu vermiethen . Näh .

Moritzstraße 31 , Parterre . 10814

Zu vermiethen in der Adolphsallee herrschaftliche

Parterre - Wohunng , 7 Zimmer und Zubehör , durch

3 . Chr . Glücklich . 10673

Wegen Wegzug ist Adolphstraste 6 ,
■ PW 2 Tr . , eine Wohnung von 7 Zim¬

mern nebst Zubehör auf sofort oder 1 . October

an ruhige Leute zu vermiethen . 10833

Abgeschl . Giebel - Wohnung , 2 Zimmer und Zubehör , an ruhige

Leute per 1 . Juli zu verm . Jahnstraße 5 . M . Kleber . 10784

Eine Wohnung , 2 Zimmer , Küche und Zubehör , auf 1 . October

zu vermiethen Kellerstraße 5 , 1 St . links .

Kleine Wohnung sofort zu verm . N . Michelsberg 28 , 1 . St . 15150

Eine Wohnung im 4 . St . von 3 Zimmern und Küche , dto . von

1 Zimmer und Küche zu vermiethen Rheinstraße 92 . 8313

Eine freundl . Wohnung , 2 Zimmer , Küche , Keller und Holzstall ,

auf 1 . Juli zu verm . Näh . Steingasse 4 , 1 St . rechts .

Möblirte Mohnuugeu .

Für Miether kostenfrei »

Möbl . u . unmöbl . Villen , Wohnungen u . Zimmer ,

sowie Geschäftsloeale werden stets nachgewiesen durch

W . Merten , Immobilien - u . Hypotheken - Agentnr ,

Taunusstraße 21 . ,
6721

Eine hochelegante Villa , möblirt — 12 Zimmer

Stallung für 3 Pferde , Remise , Kutscherwohnung ,

gr . Garten , in feinster Kürlage , per sosort auf

mehrere Jahre zu vermiethen durch 10687

J . Chr . Glücklich .

Dotzheimerstraste 18 , 1 . Etage , gut möblirte Zimmer auf

Wunsch eingerichiete Küche , zu vermiethen . 104UU

Mainzerstraste 24 , Landhaus , möbl . Hochpart . v . 5 Zimmern

mit Zubehör , Balkon und Gartenben ., event . auch 2 mobl .

Etagen zu verm . Näh . Philippsbergstraße 25 , Parterre . 8940

Parkstraste ist eine schön möblirte Bel - Etage nut

oder ohne Pension zu verunethen durch 10670

J . Chr . Glücklich .

Rheinstraste 55 möbl . Wohnung , einz . Zimmer zu vm . 10794

Rheinstraste , Ecke Bahnhofstr . 1 , P . , möbl . Wohnung , einzeln

Zimmer , Pension .

Villa Sonnenbergerstraste 34 ist d,e elegant neu herge¬

richtete Bel - Etage , möblirt , zu vermiethen . 0456

Möblirte Wohnung , 3 Zimmer und 1 Küche , billigst zu vermiethen

Saalqasse 16 , 1 St . 10795

Hübsche möblirte Wohnung , 4 Zimmer , Küche

und Zubehör , preiswürdig zu vermiethen .

। Hochparterre , beste Lage . Näh . in der

Tagbl . - Exp . 1810

« nur 1 . Juli zu vermiethen elegant möblirte Etage von

4 — 7 Zimmern mit vorzüglicher Peusion , in unmittelbarer

Nähe des Kurhauses . Näh . in der . Tagbl . -Exp . 9519

Eine aut möblirte Hochparterre -Wohnung von 2 bis

3 Zimmern und Küche , beste Lage , ist die Sommermonate über

sehr billig zu vermiethen . Näh . in der Tagbl .- Exp . ! 0796

In einer fein möblirten Villa , Kurlage , stnd

AMM
~

4 — 7 Herrschaftsräume mit Zubehör , nn Ganzen

oder getheilt , mit oder ohne Bedienung , zu vermiethen .

in der Tagbl .- Exp .
10678

Ml . hkvaalr » 9/1 Vorderhaus , 3 Zimmer und Küche mit

WkvktMtzk « 4 , Zubehör zu vermiethen . 6350

Wellritzstraste 39 ist eine schöne Frontspitz -Wohnung auf

1 . Juli zu vermiethen . 9882

Wollritzstraste 46 Wohnung mit Wäscherei - Einrichtung ( Extra -

Waschküche ) , sowie ein großes leeres Zimmer und zwei einzelne

Mansarden zu vermiethen . 9074

Wilhelmstrastei 9 , Alleeseite , ist der elegante Hochparterre -

Stock , bestehend aus 5 Zimmern , 2 Salons , Küche , Mansarden
und Kellerräumen , per 15 . Juli oder 1 . October c. zu vermiethen .

Näh . Kleine Burgstraße 2 . 9078

Wilhelmstraste 12 ist die 2 . Etage ( bisher von Herrn

Dr . Mordhorst bewohnt ) , bestehend aus 8 Zimmern und Zubehör ,

per 1 . October zu vermielhen . Näh . bei Hess , das . 6574

Wilhelmstraße 13 u . Wilhelmsplatz 17

Herrschafts - Wohnung von 8 bezw . 9 Zimmern , großen Vor¬

plätzen , 2 großen Balkons , 3 Kellern rc . in Bel - Etage und

Oberstock auf 1 . October zu vermiethen . 8456

Wörthstraste 4 ist die Bel - Etage , 5 große Zimmer , Balkon

und Zubehör , per 1 . October a . c . zu vermiethen . Näheres

daselbst im 2 . Stock . 10844

Zwei kl . sch . Logis zu vermiethen Hochstätte 30 . Näh . Michels¬

berg 20 , H . Martin . 8687

Zwei kleine Wohnungen auf gleich oder später zu vermiethen bet

Gärtner Gotthardt tut „ Aukamm "
, Ging . Parkweg . 10491

Eine Frontspitz - Wohnung , neu hergerichtet , an eine einzelne Pers ,

zu vermiethen Taunusstraße 16 . 10778

„ Stadt Ems "
, 2 . Etage , 5 Zimmer , Küche , Mansarde und

Zubehör , zu vermiethen . 1103o

Zu vermiethen
bei Nieder - Walluf eine Wohnung mit herrlicher Aussicht aus

den Rhein . Wo ? sagt die Tagbl . - Exp . 10o ^ '

Adelhaidstraste 15 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen

Näh . in » 1 . Stock . 10724

Adelhaidstr . 18 , 1 . Etage , mobl . Zimmer zu verm .

Adelhaidstraste 46 , I , 2 möbl . Zimmer zu verm .

Adolphstraste 6 , Part . , gut möbl . Zimmer zu verm .

KkiGlO 11 , zu vermiethen .

Bleichstraste 11 , I rechts , ein freundliches möbl .

mit oder ohne Cabinet zu vermiethen .

Bleichstraste 21 , 3 Treppen , möbl . Zimmer zu verm .

Bleichstraste 22 , Part . , ein möbl . Zimmer zu verm . -----

Dotzheimerstraste 24 , Stb . , ein möbl . Zimmer zu verm .

Friedrichstraste 44 ( Hinterhaus ) ist ein schön und gut mob -

lirtes Zimmer zu vermielhen . 9698

Geisbergstr . 14 , Part . , 1 möblirtes Zimmer z . verm . 10o89

Helenenstraste 19 , Parterre , möbl . Zimmer mit sep . Eingang

zu vermiethen . 10457

Hellmundstraste 47 ein gut möbl . Zimmer zu verm . 10226
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Möbl . Zimmer zN vermiethen Helenenstraße 22 , 1 St . 9215
Ein möblirtes Zimmer mit Pension zu vermiethen Karlstraße 44 ,

Parterre links . 7968
Einfach möbl . Zimmer zu verm . Kl . Kirchgasse 3 , 2 St . 10962
Ein möbl . Zimmer Marktstraße 12 , Bdh . 3 Tr . 9702
Möbl . Parterre -Zimmer , separater Eingang , auf gleich zu

vermiethen Mauergasse 14 . 10753
Möbl . Zimmer zu verm . Mauergasse 19 , 2 Tr 10505
Gut möbl . Zimmer mit oder ohne Pension Moritzstr . 1 . 2 St . 10248
Ein niöblirtes Zimmer mit Pension zu vermiethen Moritz .

straße 12 , 1 . Etage . 10242

Möblirtes Zimmer
mit Pension zu vermiethen Nicolasstraße 16 . 9493
Gut möbl . Zimmer billig Röderstrüße 21 , 1 St . 10423
Ein möblirtes Zimmer an einen Herrn zu vermiethen Römer¬

berg 6 , Hinterhaus 1 Stiege links . 8605
Ein schön möblirtes Eckzimmer zu vermiethen Römerberg 89 ,

Ecke der Röderstraße , bet J . Gauert . 3283
Ein möbl . Zimmer billig zu verm . Schulberg 6 , 1 St . 10479
Ein schön möbl . Zimmer zu vermiethen Schwalbacherstraße 9 ,

1 St . , vis - ä - vis der Kaserne . 10770
Für 40 Mk . Zimmer mit Pension Taunusstraße 34 .
Ein freundl . möbl . Zimmer zu verm . Walramstr . 3 , I . 10652
Ein möbl . Zimmer zu verm . Walramstratze 17 , 2 St . t . 10812
Ein schön möblirtes Zimmer mit gutem Klavier und voller Pension

ist sofort zu vermiethen , ebenso möbl . Zimmer mit 1 — 2 Betten
Webergasse 43 . 8940

Ein schön u . gut möbl . Zimmer zu verm . Weberg . 44 , II . 8339
Eine einzelne Dame wünscht von ihrer großen Woh -

nung 2 gut eingerichtete Stuben billig abzugeben .
• Nähe des Waldes , ruhiges Haus . Näh . Weil -

ftraße 8 , Parterre . 10700
Schönes möbl . Zimmer zu vermtcth . Wellritzstr . 10 , Bel - Et . 9997

Sofort zu vermiethen in einer Billa elegant möblirtes

Zimmer mit Pension . Bäder im Hause . Näh . zu erfr .
in der Tagbl .- Exp . 9520

Gut möbl . Zimmer , nächst der Adolphsallee , billig zu vermiethen .
Näh . in der Tagbl . - Exp . - 10878

Eine möblirte Mansarde per 15 . Juni oder 1 . Juli zu vermiethen
Feldstraße 27 , 1 Tr . rechts . 10716

Möbl . Mansarde zu vermiethen Walramstratze 37 . 10104
Retnl . Arbeiter erh . Kost u . Logis Castellstratze 6,1 St . l . 10554
Ein Arbeiter erh . Kost u . Logis Hellmundstr . 41 , Hth . II r . 10373
Reinliche Arbeiter erhalten Logis Hochstätte 13 . 10595
Ein jg . Mann findet gutes u . bill . Logis Röderallee 20 , 2 Tr . 10856
Reinl . Arbeiter erh . Kost u . Logis Schwalbacherstraße 37 , Hth . 10859

Anst . junger Mann erh . g . Logis Wellrihstraße 39 , 1 St . r .

Hellmundstraße 53 , II , möblirtes Zimmer zu verm . 10476

Kapellenstraße 27 ein möbl . Zimmer zu verm . 10641

Karlstraße 22 , 2 St . , Ecke der Adelhaidstraße , 2 fein möbl .

Zimmer , event . mit Clavier , sehr preiswürdig zu verm . 10915

Ecke der Kirchgasse und Louisenstraße 36 möbl .

Zimmer zu vermiethen . 10925

Louisenstraße 14 , Stb . r . 2 Tr . , möbl . Zim . zu tim . 10891

Louisenstraße 20 ist ein möbl . Zimmer zu vermiethen .

Näh . bei Äug . Boss , Bahnhofstraße 14 . 8460

Moritzstraße 6 , Bel - Etage r . , 1 möbl . Zimmer zu verm . 8975

Villa Verothal IO

oder län

Küche

8927vermiethen Oranienstraße 27 . Hth .

möblirte Zimmer mit Pension zu vermiethen . 2215

Neugasse 15 , Bel - Etage , ein g . möblirtes Zimmer mit 1 auch
2 Betten , auf Wunsch mit Pension , zu vermiethen . 9643

Oranienstraße 8 , 2 . Etage , 2 auch 3 möblirte Zimmer mit

oder ohne Pension zu vermiethen . 8845

Philivpsbergstraße 7 ein gut möblirtes Zimmer sehr billig
an eine anständige Dame zu vermiethen . 10557

Querstraße 2 , I , nur 1 Minute vom Kochbrunnen , schön
möbln

' " ------ -

Röderstraße 32 , I , Taunusstraße - Ecke .

OfcttA * schön möblirte Zimmer zu vermiethen
Helenenstraße 2 , I links .

Em bis zwei möblirte Zimmer ( auf Wunsch mit 2 Betten ) zu

rtes Zimmer mit Balcon zu vermiethen .

Pension auf Wunsch . Aufmerksame Bedienung !

IDhfttitftritße A ü 1 St . , möbl . Zimmer mit Balkon , auch
tu , einzeln , zu vm . , event . m . Pension . 10527

Römerberg 14 , II , schön möbl . Zimmer billig zu verm . 10840

Saalgasse 5 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 10715

Schulberg 19 ist ein schön möblirtes Zimmer mit oder ohne

Pension auf gleich zu vermiethen . Näh . daselbst . 7795

Taunusstraße 38 sind möblirte Zimmer zu vermiethen . 5638

Taunusstraße 40 Wohn - und Schlafzimmer zu vermiethen .

Walramstraße 4 möbl . Parterre -Zimmer zu vermiethen . 6713

Walramstraße 6 , II rechts , schön möbl . Zimmer zu vm . 10236

Wellritzstraße 20 , 2 St . , ein möbl . Zimmer zu verm . 10169

ÄH * * * * * * möblirte Stuben in freundlicher
Lage für den Sommer auf kürzere

längere Zeit zu vermiethen ; auf Begehr mit

, :. Näh . Emserstraße 8 . 10883

Schön möblirte Zimmer sind preiswürdig zu vermiethen . Näh .

Friedrichstraße 18 , II rechts .

Schöne frei gelegene möblirte Zimmer sind mit oder

ohne Pension zu vermiethen Geisbergstraße 24 . 4648

Mehrere möblirte Zimmer , geth . und z ., sofort zu vermiethen

Mohn - und Schlafzimmer ,

gut möblirt , auf Wunsch mit Clavier , billig zu vermiethen . Näh .

Moritzstraße 34 , II , von 1 — 4 Uhr Nachm . 10992

Möblirtes Wohn - und Schlafzimmer zu vermiethen

Nicolasstraße 22 , Part . 7843

Salon , MMnWim ,
Gut möbl . fli . Zimmer zu verm . Adelhmdstraße 39 , I . 10994

Ein schön möblirtes Zimmer billigst zu vermiethen
gögp Albrechtstratze 39 , 2 . Stock .

'
10356

Ein hübsch möblirtes Hinterzimmer mit separatem Eingang ist
billig zu vermiethen Albrechtstratze 41 , Part . 10352

Schön möbl . Zimmer bill . zu verm . Bleichstr . 37,2 St . h . l . 7917

Ein Salon mit 2 Betten , in der Nähe des Kurhauses und des

Kochbrunnens , ist zu vermiethen KI , Burgstraße 1,1 . Et . 8315

Ein möbl . Zimmer sogleich mit oder ohne Pension zu vermiethen
Kleine Burgstraße 8 , 3 . Etage .

_______
10951

I Ein gut möblirtes Zimmer ist für den monatlichen Preis g
g von 20 Mk . zu verm . Näh . Friedrichstraße 20 , II . 10620 |

Ein schön möbl . Zimmer zu vermiethen Grabcn -

straße 6 , Metzgerladen . 11023

Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Helenenstraße 15 , 2 Tr . 10900

Zimmer , Mansarde » .

Adlerstraße 28 , 1 St . hoch links , ist ein kleines leeres Zimmer
vom 1 . Juli an zu vermiethen . 10722

Helltnundftraße 51 1 Parterrezimmer m . sep . Eing . zu tim .
Hellmundstraße 52 ist ein unmöbl . Zimmer zu verm . 9071

Lehrstraße 1 ein leeres Zimmer an eine ruhige Person zu
vermiethen . Näh . Feldstraße 23 . 10829

Mauritiusplatz 3 2 Zimmer sof . zu vm . Näh . daselbst . 8099

Nicolasstraße 24 ein großes schönes Zimmer gleicher Erde ,
für Büreau rc . , zu vermiethen . Näh . Part . 10243

Schachtstraße 4 ist ein
'
Zimmer auf 1 . Juli zu verm . 10441

Schwalbacherstraße 65 ein Zimmer zu vermiethen . 6741

Stiftstraße 3 ( Seitenbau ) ist ein schönes großes Zimmer an
eine einzelne Person zu vm . Näh . Vorderh . Part . 6995

Stiftstraße 8 ist ein großes Zimmer (Frontspitze ) mit daran

liegender Mansarde zu vermiethen . - 8093

Walramstraße 10 ist ein unmöblirtes Zimmer auf 1 . Juli
an citte Person zu vermiethen . 10418

Zwei freundliche Zimmer sind für den Sommer oder für
' s ganze

Jahr zu vermiethen Clarenthal 9 . 7682
Ein unmöbl . freundl . Zimmer sofort zu verm . Friedrichstr . 6 , I .
Zum 1 . Juli ist ein freundliches unmöblirtes Zimmer zu

vermiethen . Näh . Goldgasse 12 . 10864
Ein heizb . Zim ., 3 St . , p . Juli z . v . Karlstr . 22 , Laden . 10351
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^
UUU ! Fremden - Peustön

Fliederbüsche , die mit Tausenden weißer und rother Kronen ge¬

schmückten Kastanien , die im frischesten Grün erstrahlenden
Waldungen . Wie herrlich hat sich Mutter Natur geschmückt !

Wie wohl thut es unserem Auge , diese Pracht zu schauen ! Und

indem wir uns ganz dem Farbenrausch hingeben , der unfern

Sinn anregt , uns freudig stimmt und zur Bewunderung hiw eißt ,
bleibt der Himmel wie befremdet an dem eigenen Ich haften . —

Man hat uns in letzter Zeit so weise Mäßigung gepredigt, ,
wir

waren so beflissen , alles Auffallende zu meiden , daß unsere eigene
Erscheinung uns inmitten der in voller Schöne erstrahlenden
Natur kaum gefallen will . — Es macht sich ein Streben in der

Frauenwelt geltend — Wandel zu schaffen , den dunklen Hüllen ,
die so gar nicht in das Kolorit der blühenden Natur passen

wollen , den Laufpaß zu geben , statt ihrer farbenreiche , mit den

lieblichen Kindern Floras geschmückte anzulegen , die harmonisch
in der das All durchwehenden Frühlings - Symphonie ausklingen .

Wohl meinen viele Damen , daß es ohne die landesüblichen

schwarzen Spitzen - und Grenadine - Toiletten nun einmal nicht gehe ,
daß man , wenn des Lebens Mai schon so und so oft geblüht , ja

unmöglich noch in lichten Milfleurs - Kleidern erscheinen könne , daß
es sogar ganz unpassend sei , sich zu putzen und Her lieben Eitelkeit

zu huldigen , wenn man als seriöse Frau weit ernsteren Fragen ,
als denen , welche die Mode aufwirft , ein willig Ohr leihen müsse .

Gemach , meine Damen ! Das Eine thun und das Andere nicht

lassen ! Alan kann sehr thatbereit für alle ernsten Lebensfragen
eintreten und doch — ohne eitel genannt zu werden — dem

lieben Ich mit ein wenig Maienzauber zu Hilfe kommen , man

braucht , wenn man als reifere Frau gilt , nicht gerade mit Rosen¬

knöspchen durchstickte Kleider zu tragen , aber Primeln , Veilchen ,
Heliotrop , Nelken , Stiefmütterchen , Hortensien haben auch ihren

eigenen Reiz und all Denen , die getreu dem Dichterworte : „ Das

Jahr übt eine heiligende Kraft "
partout nicht von den seit lange

üblichen , glatten , schwarzen , grauen , braunen Voile - und Spitzen¬
kleibern , die in ihrer Monotonie etwas einschläfernd Lang¬

weiliges haben , lassen wollen , sei ein Blick auf die moderne

Farben - Skala des Jahres 1890 empfohlen : sie werden finden ,
daß Nuancen , wie Violett , Höliotrop , Moosgrün , Schlangengrau ,
Tegetthoffblau , durchaus nicht bet ' Solidität entbehren und selbst
von den solidesten Großmüttern ( es soll deren auch unsolide geben )
und den zweifellos friedlichsten Schwiegermüttern mit gutem Er¬

folg verwendet werden können . Wollen sie „ der Gewohnheit heilig
Recht " nicht aufgeben und ihren schwarzen Spitzenkleidern treu

bleiben , so sollen letztere doch wenigstens mit Pensö , Braun oder

Stahlgrau unterlegt sein , eine Neuerung , die Gelegenheit giebt ,
manchem verjährten Seidenkleid , das schon ad acta gelegt war ,
zur Auferstehung zu verhelfen .

Junge Frauen werden in diesem Jahre mehr Stickerei - als

Spitzen - Toiletten tragen , letztere aus weißen Valenciennes auf
blauem , rosa , fliederfarbenem Fond sind für Kurorte derniere mode .

Gestickte Battistroben sieht man in den verschiedensten Zusammen¬

stellungen vorrüthig . Zu glatten Nöcken , deren Saum nur eine

handbreite Broderie ziert , durchwegs gestickte Taillen mit glatten
Aermeln oder umgekehrt , durchwegs gestickte Röcke mit Taillen

aus glattem Stoff und gestickten Aermeln . Obgleich diese Roben

nur als einfache Waschkletdchen gelten , stellen sie sich doch dem

Werthe der Stickerei nach theurer als Seidenkleider . DieStickerci -

ist entweder ä la Madeira gelöchert , einfarbig oder im Flach¬
stich , genau der Blume entsprechend colorirt , die die Stickerei dar -

stellen soll .
Ganz reizend sind auch blaue Battistkleidchen mit Kornblumen

oder Vergißmeinnicht durchstickt , blaßgrüne mit Algen , rosafarbene
mit Rosenknospen , heliotrope mit Veilchen , blaßgelbe mit Butter¬
blumen brochirt . Abweichend von der vorjährigen Mode hält man

darauf , daß Stickerei und Fond in der Farbe übereinstimmen ,
erstere nur entsprechend schattirt ist . Sonderbarer Weise wollen

unsere Damen dieser ganz reizenden Neuerung noch nicht bei -

pflichten . Man hat sich Jahre hindurch zu sehr an das Genm
denx tone gewöhnt , um eine einfarbige Toilette schön finden zu
können .

Ganz glatte weiße Voile - Roben mit schwarzen Sammtbändern

besetzt , w - rden viel gefertigt , desgleichen weiße , gestickte Batti ^ -
kleider aus grünem Fond .

Bei den Rennen sah man hochrothe Cr6pe de Cdiue - Toiletlen ,

Schwalbach : Villa Concordia
, „ H

ßliAinnir gesunde Lage . Schatt . Waldweg :
Uuvlllnll «, 5 Minuten zum Brunnen und Bad . 10433

Pension I . (Dl , Mäes . Preise . — Frau Dr . Hassel .

Mode .

( Bericht für bas „ Wiesbadener Tagblatt "
.)

Von Ada Marder .

Uöolau , Anfang Juni .

Die Welt voll Sommerherrlichkeit und Blüthenpracht übt

einen bestrickenden Reiz auf jedes poetisch veranlagte Gemüth .

Früher als sonst rill in diesem Jahre Alles hinaus in die

duftigen Sommerfrischen . Des Dichters Wort : „ Wenn ich einmal

der Stadt entrinn
'
, wird mir so wohl in meinem Sinn, "

findet
in seiner schlichten Namrwahrheit ein volltönendes Echo in Aller

Herzen . Wonnetrunken schweift der Blick über die duftenden i

Ein freundliches großes Zimmer an einen älteren Herrn oder

eine Dame zu vermiethen Kellerstraße 5 , 1 St . l .

Parterre - Zimmer zu verm . Schwalbacherstraße 55 . 10302

Adelhai - straße 50 sind zwei schöne Mansarden an eine an¬

ständige Person auf gleich zu vermiethen . 10437

Bleichstrahe 20 ist eine Mansarde an eine einzelne Person
zu vermiethen . 6807

Bleichstraste 39 eine heizbare Mansarde zu vermiethen . 9680

Helenenstraste 9 ist eine grade Mansarde an eine ruhige
Person zu vermiethen . 8644

Hellmundstraße 21 ist eine Mansarde zu verm . 10701

Hermannstraße 1 1 große heizbare Mansarde zu verm . 9087

Oranienstraste 11 ist im Hinterhaus ein Wansardzimmer an

eine einzelne Person zu vermiethen . Nachznfragen daselbst . 9636

Langgasse 40 2 schöne helle Mansarden zu verm . 10935

Moritzstraste 27 ist eine Mansarde zu vermiethen . 10709

Nerostraste 15 sind zwei heizbare Mansarden an ein oder

zwei ruhige solide Leute auf gleich zu vermiethen . 9913

Neroftraste 34 eine heizb . Mansarde an einz , Person zu vm . 4533

Walramstraste 10 , Hinterhaus , 2 Dachkammern auf 1 . Juli

zu vermiethen . 10868

Webergafse 35 zwei kleine Frontspitzzimmer zu vermiethen .

Wellritzstraste 40 zwei schöne Mansarden , sowie ein großes
leeres Zimmer zu vermiethen . 9597

In der Nähe der Bahnhöfe sind 2 Mansardzimmer an ein oder zwei

ruhige solide Leute auf gleich zu verm . Näh . Tagbl . - Exp . 4563

Mansarde , heizb . , gr . und hell , zu verm . Dotzheimerstr . 32 , III . 9936

Mansarde , eine heizbare , zu vermiethen Kirchgasse 9 . 7121

Eine große Mansarde an eine einzelne Person zu vermiethen .

Näh . Kirchgasse 19 , 2 . Etage . 10624

Ein schönes Mansardezimmer billig zu vermiethen Moritz -

straste 44 (Frontspitze ) . 10504

Mansarde zu verm . Rheinstr . 55 . Ausk . Karlstr . 29 , P . 10681

Eine Dachkammer an eine alleinstehende Person zu vermiethen

Schwalbacherstraße 22 . 10520

Eine heizb . Mansarde auf 1 . Juli zu verm . Sedanstr . 2 , P . 10702

Eine Mansarde zu vermiethen Walramstraße 11 . 10451

Remise « , Ktallnrrserr , Keller rtr .

Pferdestall und Remise zu vermiethen Jahnstraße 17 . 7453

Ein schöner Keller zu vermiethen Frankenstraße 15 . 9909

1 X sofort eine größere Kellerabth . zu ver -
le > miethen . Näh . Vorderh . 1 St . 7818

Ein Weinkeller mit Flaschenkeller , Wasser - Zu - u . Ablauf
u . Schrotgang z . 1 . October d . I . zu vm . Nicolasstraße 19,1 . 7007

Eine Scheuer und ein großer Henstall sofort zu vermiethen
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die mit ä Mr - Stickereien geziert waren , maisgelbe Bastroben mit

weißen Valenciennes besetzt , Foulardkleider mit grellfarbigen ,
exotischen Blumen bedruckt ; — ausschlaggebend blieb aber die

einfache englische Toilette von grauem Wollstoff oder carrirtem

Cheviot , deren einziger Schmuck ein reich gefaltetes , farbiges

Creps de Chine - Sabot bildet . Diese Einfachheit scheint danach

angethan , unsere Confectionäre , die die theuersten französischen
Modelle nicht verwerthen können , zur Verzweiflung zu bringen .
Das Sonderbarste ist , daß diese puritanisch einfachen englischen

.Kleider überall gern getragen werden , nur in England selbst nicht .
Die Prinzessin von Wales , die für die Londoner Modewelt ton¬

angebend ist , trägt zumeist Pariser Toiletten . Confectionäre , welche

ihre Häuser in London und Paris haben , liefern von Paris
nach London zumeist englische Toiletten und umgekehrt von

London nach Paris — französische . Man sieht wiederum , daß

nicht nur der Heller , nein , auch eine elegante Toilette nicht einen

Werth im eigenen Lande hat . Die Berliner Damen beziehen
einen großen Theil ihrer eleganten Kleider aus Wien . Sie

meinen , eine Taille , wie man sie in Wien macht , sei in Berlin

nicht zu erlangen , — gewiß eine irrige Auffassung , denn wollten

sich die Berliner Damen Preßmieder wie ihre Wiener Schwestern

anlegen lassen , sie würden in den dort gemachten Taillen ebenso

fesch aussehen . In Wien fertigt man jetzt zumeist lose Blousen -

taillen , die durch Spitzgurt , Sattelansatz , Shawldraperien oder

gestickte Querspangen , die über der Brust gespannt sind , ihren

Aufputz erhalten . Je legerer eine Taille sitzt, desto eleganter ist

sie . Selbst sehr corpulente Damen , die sonst nur ganz anliegende

Fa - ons trugen , gefallen sich Heuer in den bequem sitzenden , mit

faltigem Plastron garnirten Taillen , die unter dem Plastron

Doppelösen haben und beliebig eng und weit gestellt werden können .

Ein echter Saisonartikel sind die aus gestreiftem Tricot ge¬

fertigten Lawn - Tennis - Blousen geworden ; sie erweisen sich beim

Spiel , ihrer Dehnbarkeit wegen , sehr praktisch , sind aber auch

sonst als Neglige - und Haustracht empfehlenswerth ; die Blouse
!jst unten durch einen 10 Zentimeter breiten , mit Fischbein ab¬

genützten Gurt gehalten und macht , obschon sehr bequem sitzend ,
mehr Figur als manche stahlgepanzerte Fa ^ ontaille . — Für die

Badezeit dürften Tricot - Confections , namentlich in der eleganten
Ausstattung , die man ihueu jetzt zu Theil werden läßt , eingehende

Würdigung finden .
Die neuen Taillen , „ Modell Andalouse "

genannt , sind vorn

mit Seidenshawls schräg drapirt , darüber gesticktes spanisches Tricot -

jäckchen ; da die Vordertheile mit Fischbein abgenüht sind , haben

diese Taillen Halt und Form .

Obgleich in Norddeutschland zumeist gegen das Corsettragen
geeifert wird , scheint die Corsetfabrikation nirgends so in Blüthe
zu stehen , wie in der norddeutschen Metropole . Eine Berliner

Firma , Heinr . Hoffmann ( Commandantenstraße 77 ) , deren

Specialität dehnbare , ohne Stahl gefertigte Leder - Corsets sind ,
beschäftigt 500 Personen , die täglich 1200 — 1400 Corsets fertigen ;

zum Anprobiren allein sind 6 mit allem Comfort eingerichtete

Zimmer , zum Schauen 6 große Spiegelfenster , vor denen von

früh bis spät eine andächtig staunende Menge die neuen Leib¬

former ( rote sie der deutsche Sprachverein nennt ) bewundert . Das

nahtlose Leder - Corset ist eine beachtenswerthe Neuerung , da es

von unverwüstlicher Dauerhaftigkeit ist und Stahl - und Fischbein -

Spangen überflüssig macht . — Nach einem Vortrag , den Frau

Fischer - Dünkelmann jüngst gehalten , soll zwar das Frauengeschlecht
dahin streben , sich all der unnöthigen Toilettenbehelfe wie Corset ,
Tournüre zu entledigen . Frau Fischer - Dünkelmann meint , daß

es der ächten Frau unwürdig sei , durch künstliche Mittel

äußerlich zu ersetzen , was die Natur versagte , daß die Ueber -

treibungen energisch bekämpft , die gesundheitlichen Uebelstände ,
die unsere heutige Kleidung im Gefolge hat , wieder und wieder

und so lange beleuchtet werden müssen , bis sie von der Bild¬

fläche schwinden .
Gerade jetzt , bei beginnender Reise - Saison wäre es thatsächlich

angezeigt , daß unsere Damen sich darüber klar würden , wie man

sich .zweckentsprechend kleidet . Vor Allem wähle man leichte , poröse
Stoffe , die den Luftwechsel nicht hemmen ; man verarbeite sie fo
einfach tote möglich , ohne Falbeln und Drapoes , die Taillen leger

sitzend , nicht zu hoch , denn der steife col militaire , der , obschon

ihm die Mode längst den Laufpaß gegeben , immer noch nicht
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schwinden will , ist zu keinem Costüm so unzweckmäßig , wie zu dem
für die Reise bestimmten . Poröse Stoffe sind jetzt in Leinen ,
tote in Wolle vorräthig , glatt , carrirt , gestreift ; Reisemäntel wählt
man am besten aus gleichfalls porösen , doch wasserdicht imprägnirten
Stoffen . Es läßt sich nämlich jeder reinwollene und reinleinene

Stoff — unbeschadet seiner Porösität — wasserdicht machen , ohne
den den Gummistoffen eigenen , unangenehmen Geruch anzunehmen .
Die so präparirten Stoffe sind für Bergtouren , Aufenthalt in
Seebädern fast unerläßlich ; sie bleiben bei stundenlangen , wolken¬

bruchartigen Regen innen vollständig trocken und schützen besser
als Schirme und Wolldecken .

Der moderne Regenmantel macht Anspruch auf 4 — 5

pellerinenartige Kragen , die ihm — wiewohl sie ganz unnöthig
den Körper wärmen — von Alt und Jung bereitwilligst zuge¬
standen werden . Man sieht neben den landesüblichen grauen
Mänteln jetzt auch blaugrün carrirte , schwarz - weiß gestreifte , refeda -

farbeite , stahlblaue ; Staubmäntel werden aus ostindischem Bast ,
Crdpe , Voile , Alpacca in Rad - wie Taillenformen gefertigt , zumeist
mit abstehendem Stuartkragen , den handbreite , gestickte Pfiffes von

gleichem Stoff decken . Auch für die Modistinnen ist Lady Stuart
wieder einmal maßgebend geworden . Capotes ä la Maria Stuart
aus weißen Valenciennes oder echten Points gelten als letzte Neuheit .
Die Krempe ist vorn eingebogen , in der Vertiefung ein Touff
Blumen , oben zumeist Spitzenrüschen , die durch zwischen den

Falten eingesetzte Goldkäfer , Leuchtihierchen oder Marien¬

würmchen ein ganz eigenartig sommerliches Ansehen erhalten .
Für den Aufenthalt in Sommerfrischen und Kurorten empfiehlt
man weiße Spitzenhüte mit Feldblumen und schwarzen Sammt -

maschen geziert ; die Formen sind vorn schutenartig , rückwärts

aufgeschlagen , innen mit farbiger , zum Kleide passender Gaze
gefüttert . Als eigentlicher Modehut gilt der aus Hanf , Roßhaar
und ä Mr - Borduren zusammengesetzte Schattenspender , ein großer
Rundhut , der oben mit vielem Tüll und Blumenschmuck garnirt
ist , auch wohl mit breiten Tüllbarben , die von älteren Damen

statt der Bindebänder von rückwärts nach vorn geschlungen und
unter dem Kinn mit großer Masche befestigt werden .

Tüll und Spitzen , namentlich creme und weiß , spielen
wieder einmal eine Hauptrolle . Man sucht aus Spitzen gefertigte
Blousen , Fichus , Schürzen , Hüte , Aufschiebärrnel , letztere zu
solchen Kleidern verwendbar , bereit enge , glatte Aerrnel man
10 Centimeter unter der Aerrnel - Einsatznaht abgeschnitten
hat . Der Aufschiebärrnel besteht gewöhnlich aus drei Puffen ,
reicht bis zum Ellbogen und kann zu den verschieden¬
sten Kleidern getragen werden , jedem — so meint man — ein
modernes Ansehen verleihend , wenn schon das Geburtsjahr nicht
mit dem laufenden Kalenderjahre übereinftimmt .

Die Kindermode bevorzugt in diesem Jahre lichte , mit
weißen Stickereien besetzte Stoffe . Die blau - roth gehaltenen
waren wohl recht zweckmäßig , sind aber ganz in Ungnade gefallen .
Crßme Battist , gepunkteter Mull , Grenadine a jour , Lustre - und

Alpaccagewebe werden zumeist zu leichten Faltröckchen verarbeitet ,
während die Blousen aus Sommertricot , Foulard , geblümtem
Surrah hergestellt werden ; statt der Bandschärpen umgiebt man
die Taillen mit Hochrothen oder weißen Crepestreifen , die seitwärts
unter dem Arm geknüpft und unten mit einer Püschel zusammen -

gezogen werden . Neu und sehr en vogue sind auch für Kinder

gestreifte Lawn - Temns - Costüme aus leichtem Tricot , dazu passende
farbige Filzhüte ( roth , blau , orange , weiß ) , die obenauf nur eine
in Flachstich gearbeitete Blume zeigen .

Unsere Kleinen verstehen zwar herzlich wenig von dem eng¬
lischen Spiel , aber ihre englischen Costürne wissen sie mit solcher
Würde zu tragen , als seien sie gewöhnt , sie mit dem ganzen
Stolze , der Altenglands Söhnen und Töchtern eigen , zu umgürten .
Glaubte man schon im Vorjahre die englischen Trachten aus dem
Vordergrund zurückgedrängt zu haben , so zeigt sich doch in diesem
Jahre , daß sie wieder für Groß wie Klein in erster Linie stehen ;
da sie einfach und zweckentsprechend gearbeitet sind , dürften sie
sich auch wohl länger als eine Saison noch behaupten , beim , wie
wanbelbar auch ber Geschmack , bas wirklich Solibe wirb stets eine

Anhängerschaft finbcn , auf bereu Treue zu bauen ist . So im
Mobelebeu unb auch wohl in jener Welt , die wir die Lebewelt

I zu nennen belieben , wenngleich sie von all dem , was dem Leben
- den eigentlichen Reiz verleiht , so herzlich wenig weiß .

Wiesbadener Tagblatt .
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/o Privilegirte Egypter,

in Egyptische Anleihe
.

Conversions - Anmeldung ,
sowie Verkauf und Umtausch in andere

z • / , Und 4 % % Papiere besorgt kostenfrei ,
bezw . billigst

Faul Strasburger ,

Bankgeschäft ,
Wilhelmstrasse 22 . 11087

länner - Gesang - Verein (Mia .

Samstag , den 14 . Juni , Absuds 8 ' /- Uhr , int Ver¬

einslocal ( „ Drei Könige "
) :

General - Versammlung .

Tagesordnung :

1 ) Jahresbericht des Präsidenten ;

2 ) Rechenschaftsablage des Kasstrers ;

3 ) Wahl einer Rechnnngs - Prüfnngs - Commtsston ;

4 ) Neuwahl des Vorstandes ;
5 ) Vereins -Angelegenheiten im Allgemeinen .

Wir laden hierzu unsere Ehren - , activen und unactiven Mit¬

glieder wegen der Wichtigkeit der Tagesordnung zum pünktlichen

und vollzähligen Erscheinen hiermit ergebenst em . 399
Der Vorstand .

UnUchalen - Grlrarl
der König ! . Bayer . Hof - Parfümerie - Fabrik von C . D .

Wunderlich , prämiirt 1882 B . Landes -Ausstellung , ganz

unschädlich , um grauen , rothen und blonden Haaren ein dunkles

Ansehen zu geben , Dr . Orsilas Haarfärbe -Nustöl , zu -

. gleich feines Haaröl , macht das Haar dunkel und wirkt haar -
' stärkend . Beide ä 70 Pfg . bei Herrn A . Berlin # , Große

Wurgstraße 12 . ______ __ ________ __________________
11123

Ostender Fischhandlnng
■ 27 Neroftraüe 27

und auf dem Markt .

Empfehle frischen Salm , feinste Ostender Seezungen , Stein -

butten Makrelen (Maquereaux ) , Limandes - Soles , Cabliau ,

Schellfische , Nougöts , Zander , Petermännchen , Sonnenfische

( Place ) , lebende Hechte , Karpfen , Schleie , Aale , lebende

Krebse , MatjeShäringe re . re .
_______________

Joh . Wolter .

( Mk . 1 .08 ) , Kochbutter ( 98 Pf .)
vlll * * - ! - empfiehlt M . Jude , Nervstraße 16 .

frische 5 Pf . , 25 Stück 1 Mk 15 Pf .
XZOWtClo Schwalbacherstraße 71 .

Siimmtliche Speiiglcr - Gchiilfe »

werden zu der am Samstag , den 14 . d . M . , Abends

8 >K Uhr , im Loeale zur „ Stadt Frankfurt “ abzuhaltenden
öffentlichen Spengler - Versammlung freundlichst ein -

gelabett . Die Commission .

Parket ^ BSden
,

_________ gut erhalten , _______

sind die Freude der Hausfrauen
und der Hausherren .

Darum verlange man das

Rmerik . stössige Parket -Wachs

„ Progress
“

.

Zu haben bei :

______
C . Brodt , Drognerie .

_____
H . Boos, __ „

Siebert & Co . , „

11060

Alleinige Agentur des Norddeutschen Lloyd
in Bremen . Billets zu Originalpreisen . Jede

Auskunft gratis . 10684

J . Chr . Glücklich .

Ein schönes Andenken
an die l . Verstorbenen , in das feinste Zimmer passend , sind die

Haarmalereien , für welche Bestellungen Mauergaffe 8 , 2 Tr .

rechts , Mittags von 12 — 1 Uhr und Abends von 6 -— 8 Uhr an¬

genommen werden .
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Mittheilung !
Unter Bezugnahme auf den dem Deutschen Reichstage demnächst

zur Berathung zukommenden Gesetzentwurf , wonach Handlungs -

gehülfen re . an Sonn - und Feiertagen nur 5 Stunden beschäftigt
werden sollen , haben die hiesigen Handeltreibenden beschlossen , die

Sonntagsarbeit auf den Vormittag zu beschränken und schon jetzt
die Verkaufslocale um 12 Uhr Sonntags zu schließen .

Mein Berkaufslocal wird also auch vom 15 . e .
anfangend jeden Sonntag von 12 Uhr ab geschlossen
sein , und bitte ich meine geehrte Kundschaft , ihre Einkäufe ge¬
fälligst danach einrichten zu wollen .

Hochachtungsvoll 11116

J . Mapp , GoLdgaste 2 .

3um „ Rhein . Kurier "

S54U VI in der Nähe der oberen Rhein -

straße gesucht . Off , unter M . 8 . 36 an die Tagbl .- Exp . erb .

Für Backstemmacher !
Das Machen und Brennen von Feldbacksteinen (bequeme

Einrichtung ) zn vergeben . MH . in der Tagbl .- Exp . 11091

jg : Leset Alle ! L
Herren -Anzüge werden unter Garantie nach Maaß ange¬

fertigt , Hosen 3 Mk ., Ueberzieher 9 Mk . , Röcke gewendet
5,50 Mk . , sowie getrag . Kleider gereinigt u . reparirt bei

H . Kleber , Herrenschneider , Marktstr . 12 , Hth . 11109

Die schönsten

Weiß - Stickereien ,

Monogramme re . , werden zu den billigsten Preisen an -

gefertigt Karlstraße 16 , Part . 11065

Eine Weitzzrugnäherin ,

Wäsche geübt ist , sucht noch Kunden . MH . Tagbl . - Exp . 11061

Eine Schneiderin sucht noch Kunden in und außer dem

Hause . MH . Gustav -Adolfstraße 7 , 4 . St .
_____________________

Achtung !
Costürne , von den einfachsten bis elegantesten , zum

Preise von 10 — 20 Mk . werden bei tadellosem Sitz unter
Garantie schnell und solid ausgeführt . 11092

Frau Lnttoseh ,

Eine perfeete Kochfrau empfiehlt sich und nimmt auch
Aushülfestelle an . MH . Schulberg 21 , Seitenbau 2 Tr .

Eine Friseurin sucht noch einige Kunden bei billiger Be¬
dienung . MH . Hermannstraße 6 . _______________________

Äer wäre bereit , einem anständigen geb .
Fräulein unter Diskretion mit einem Dar -

lehen von 2 © Mark aus momentaner
Verlegenheit zu helfen ? Gest , „ nicht anonyme "

Offerten unter
P . P . 1OO postlagernd Mainz erbeten .

JudMüuLhLJ i

Eine vermögende junge Wittwe wünscht |
die Bekanntschaft eines netten jungen Herrn |
von angenehmem Aeußern zu machen . Gefl . |
Off . unter B . Th . 13 bis Sonntag g
Abend hauptpostlagernd erbeten .

Wir qratuliren dem

Flafchenbierhändler Fr . F .
recht yerzuch zu seinem heutigen Geburtstag !

Einige Freunde .

Guter bürgerl . Mittagstisch für 2 — 8 Personen abzugeben
Faulbmnnenstraße 12 , im Spezereiladen .

Ein Kaufmann sucht mit 20 — 30 Mille An¬

zahlung ein gutes Geschäft irgend weichet
Branche , event . mit Haus , sofort oder später
käuflich zu übernehmen , Association nicht aus -

geschlossen . J . Meier , Agentur , Taunuastr . 18 . 10251

Altes Gold und Silber wird zu den höchsten Preisen au -
gekauft .

_________________
Fr . Gerhardt , Kirchhofsgasse 7 .

Anfifllliläfon und Kunstgegenstände werden
nilllqUI lalüli zu den höchsten Preisen angekauft .

N . Hess . König ! . Hoflieferant , Wilhelmstraße 12 . 208

An - und Verkauf gut erhaltener Möbel . 8855
Friede . Gerhardt , Kirchhofsgasse 7 .

Ausgekämmte , sowie abgeschnittene Haare werden zu den höchsten
Preisen angekauft bei Christian Acll - Hussong , Friseur ,
Oranienstraße 4 .

Ci " Wcherschrank ^ 5$ ^

Uerbäufe
Ein Wasser - Geschäft ist Verhältnisse halber unter seht

günstigen Bedingungen zu verkaufen . Off . unter P . B . No . 100
an die Tagbl . - Exp . erbeten .

_________________________________
11082

Eine werthvolle Violine zu verkaufen .
*

_________
Fr . Gerhardt , Kirchhofsgasse 7 ,

Schönes Bett ( neu ) 120 Mk . Michelsberg 9 2 St , I . 1053 %
Betten von 44 Mk . an u . Sovha ' s zu verk . Stiftftr . 12 , H , 7581
23 Friedrichstraße 23 , 1 . St . , sind folgende gute Möbel

zu verk . : Complete Betten mit Sprungrahmen und Matratzen z«
55 , 80 , 90 Mk . , Ruhebetten und Chaise - longue mit schöneui
Bezug 45 Mk . , Nußb .- Halbbarock - Sopha 45 Mk . , Canape ' s in
verschiedenen Bezügen , neu , zu 35 Mk . , gute Matratzen in allen
Größen 12 und 14 Mk . , 1 gebr . Divan und 1 gebr . Kleider¬
schrank , L 30 Mk . Günstige Gelegenheit für Braut -
leute und Pensionen .

____________________________

Das herrschaftliche Mobiliar
aus 5 Zimmern und Küche ist im Ganzen oder einzeln abzugeben .
Schwalbacherstraße 23 , Bel - Etage r . 201

Eine « katon - Garnitur , wie neu , grün , gepreßter Plüsch ,
Sopha , 2 Sessel , 4 Stühle mit schwarzem Tisch , sowie
ein verstellbares Chaise - longue billigst zu verkaufe «
Wellritzstraße 11 , Seitenbau 1 Stiege .

________
11119

Zu verkaufen ein einthüriger Kleider -
schrank für 15 Wt . , ein Küchenschranl

mit Gtasaufsatz 12 Mk . , ein Nachttisch 4 Mk . , ein Schreib¬
tisch 8 Mk ., ein ovaler Tisch 12 Mk ., ein Küchentisch
( neu ) 5 Mk ., ein Deckbett 12 Mk . , zwei Kissen 6 Mk . , ein
Regulator 12 Mk . und noch Verschiedenes

__________
Schachtstrasze 9 .

Canape und Bett b . zu verk . Kellerstraße 3 , 2 St . r .
Wegen Wegzug nach England sollen die Möbel und Gc -

räthe von 3 Zimmern und Küche sogleich billig verkauft
werden Nerostraße 10 , 1 St . , Vormittags von 10 — 12 Ubr .

Umzugs halber sind diverse Möbel sofort billig zu verkaufen .
Näheres Vicloriastraße , Orangerie - Gebäude ._________________

Eine gute Schuhmacher - Nähmaschine wegen Sterbefall
zu verkaufen . Näh . Schachtstraße 26 .

bllkg zu verkaufen Lahnstraße 1 , I .
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■ tagn » Gefunden eine Taschenuhr . Abzuholen

Arheiterinnen
für Costüme ,

Arbeiterinnen
für Mäntel

gesucht .

A . MzLGZLZLÄ ' AvIr -
8 Webergasse S .

H
ben .
207

isch ,
>wit

lfe «
IIS

er -

utt
:ib -

sch
ein

|
>

In -

lei
ter
US -
251

an -
7.

rden

ruft .
208

:855
7.

>sten
eur ,

eine alleinstehende Frau gesetzten Alters zu leichtem Dienste bei

einem einzelnen Herrn gegen freie hübsche Wohnung . Nah . tu

der Tagbl . - Exp . । " 01b

« um 1 Juli sucht eine Herrschaft von zwei Personen , in der Pfalz ,

eine perfecte Köchin , die das Backen , Tranchiren und Einmachen

versteht und sich mit zwei Hausmädchen an Hausarbeit , Waschen

und Bügeln betheiligt . Näh . Elisabethenstraße 4 , Part . 10874

Gesucht eine perfeete Köchin
für eine Pension . Nur Solche mit guten Zeugnissen wollen sich

melden Neubauerstrabe 3 .

Pelroleum - Herdchen SGva ?bacherstraße41,II .

^ Verschiedene Porzellan - Oefen , ein amerikanischer Füllofen ,

nur wenig gebraucht , sowie ein neuer Waschkessel billig zu .
Der »

laufen . Näh , in der Tagbl . - Exp . 11051

Nerkii « frrin - Gest . ch . JftJSÄ
waaren - Branche wird gesucht . Näh . Marktstraße 17 .

Gesucht eine Erzieherin ( Französin ) , eine Herr -

schaftsköchi « , eine französische Bonne , e »n
.
Kinder¬

fräulein , welches englisch spricht , em tüchtiges

Zimmermädchen , eine fein bürgerliche Köchin ,

eine Köchin in Pension , Küchenmädchen und em

verheiratheter Diener ohne Kinder . Näh . durch

Biireau Germania , Häfnergasse 5 .

Gesucht eine geprüfte Kindergärtnerin , mehrere tüchtige

Alleinmädche » , welche kochen können , einfache Kinder¬

mädchen . Wintermey er ’ s Biireau , Häfnergasse 15 .

Gesucht
tücht . Rock - Arbeiterinnen gegen hohen Lohn .

Gehr . Beifenberg ,

Webergasse 8 . 10541

Eine Kleidermacherin wird gesucht Louisenstraße 15 .

Arbeiterinnen gesucht Kirchgasse 37 . Auch können Mädchen

daselbst das Kleidermachen gründlich unentgeltlich erlernen .

Geübte Kleidermacherinnen und Lehrmädchen werden

gesucht Mauritiusplatz 6 . ____

9 a Karrsn silbergrauer Gartenkies werden billig
0 ---- tfc MUkll abgegeben bei

Bahn , Adlerstrahe 81 .

<Sine Sonder -Ausgabe de, „« rieitimartt de» Wiesbadener AMaN
"

er,Heini » glich
Abende 6 U6r in der Expedition , Longgolle 27, und enthält iedeimal olle Dicnstgesttche
und Dien »- ,>qcb- te, welche in der nächsterscheinendenNummer d» „W >c«badener r - gbl- tt "

zur Auzcigo gelangen . EumÄtnahme unentgeltlich . Kaufpreis 5 PlL )

Weibliche Verfonen , die Kiellung finde « .

Tiiihligc Mnfttiu SÄ “

FLeischwaaren - Geschäft in Frankfurt
am Main gesucht , die namentlich perfect Schinken auf¬

zuschneiden versteht . Gest . Briefe an IV . Schenk , Operu -

platz 14 , Frankfurt am Marn . 10903

Für eine Schweinemetzgerer wird eme tüchtige Verkäuferin

gesucht . MH . in der Tagbl .- Exp . 10646

= in ein Wollwaaren - Geschäft gesucht
V6r »CällTer2n Näh . in der Tagbl .- Exp . 11102

11048

Geübte Weih - Näherinnen für Schürzen werden auf dauernd

gesucht . Mit Proben zu melden in der

Schürzen - Fabrik Michelsderg IS .

Ein Lehrmädchen oder angehende Verkäuferin wird gesucht

bei Ge . Wallenfels , Langgasse 33 , Jl077
Ein Mädchen kann das Bügeln unentgeltlich er¬

lernen Walramstraße 22 , 3 St . 10946

Gesucht
eine brave fleihige Monatsfrau für Morgens 3 Stunden

und nach Tisch 1 Stunde auf dauernd Bachmeyerstratze 4 ,

Parterre . Zu melden Vormittags von 9 — 10 Uhr .

Ein junges reinl . Mädchen findet Monatsstelle Stemgasse 3 , II r .

Eine unabhängige Monatsfrau gesucht Friedrichstraße 21 , 2 St .

« w ^ s ^ gsEs » Ein junges Mädchen für den Tag über gesucht

Nerostraße 30 , 1 St . 11086

ga ® - Kindermädchen für Nachmittags ( 1 — 7ty Uhr ) gesucht

Sedanstraße 3 , 2 St . l . r
110 ^9

Ein Mädchen Tags über gesucht Spregelgaffe 8 ,

im Schuhladen .

JnbTum Wecktragcn gesucht Bleichstraße 15 » . 11067

Jemand zum Wecktragen ges . Kl . Schwalbacherstr . 4 . 11083

~~
Alle Sorten Gemüsepflanzen z . h . Platterstr . 48 , P . 11120

'
Ein Acker Klee , 55 Ruthen , hinter der Adolphshöhe , ist zu

verkaufen . Näh . Schwalbacherstr . 43 , Hth .
—

Der Grasertrag von 50 Ruthen zu verkaufen Römerberg 24 .
'

Streustroh , eine Parihie , zu verk . Schwalbacherstraße 71
'"

Ein frommes , zuverlässiges Pferd , zu jedem Gebrauch ge¬

eignet , steht preisw . zu verkaufen . Näh . Hellmundstr . 54 . 8368
'

Ein schönes Pferd mit Federrolle und Geschirr , in gutem

Zustande , auch einzeln , zu verkaufen Clarenthal No . 8 . 10970

Deutsche Dogge ,

sehr großes Prachtexemplar , 20 Monate alt , blaugrau und gelb

gestreift , treu , folgsam , preiswürdig zu verkaufen . ( No . 21731 ) 148

Asfcn -Pinfcher , kleine Rasse , Männchen , 5 Monate alt ,

billig zu verkaufen . MH . Mühlgasse 4 , Hth - 3 Tr .

Rasse ) zu verkaufen . Gest . Offerten unter

I * . W . IO postlagernd Mainz erbeten .

Ein kleiner Spitz billig abzugeben Steingasse 3 , 2 Sl .

Ein schöner Zughnnd zu verkaufen Helencnstraße 16 .

Ein Sprosser und ein Schwarzkopf zu verk . Häfnergasse 4 .

Gut sprechender Graupapagei zu verk . Michelsb . 2Ü , Hth . I l .

'
Ein eiserner Flaschenschrank , für 200 Flaschen , billig

Migeben Moritzstraße 12 , Hinterhaus .
"

Ein Landauer , ein - und zweispännig,
'

wenig gebraucht , zu ver .

totfen . Mh . in der Tagbl .- Exp .        10807
Kinder - Ettzwagen billig zu verkaufen Eastell -

ts ' lH straße 5 , 1 St . rechts . _
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I Ein zuverlässiges reinliches Mädchen zu zwei I
Kindern gesucht Langgasse 23 . 11125 |

Gesucht ein Mädchen in Bürgert Haushalt Schachtstraße 5 , 1 St ,
Ein j . Mädchen auf gleich gesucht Feldstraße 20,1 St . l .
Ein Mädchen gesucht Frankenstraße 2 , im Laden .
Ein braves , zu jeder Arbeit williges Mädchen , welches Liebe z„

Kindern hat , gesucht Häfnergasse 4 .
Ein starkes Mädchen , welches auch bürgerlich kochen kann , wird

gesucht Langgasse 53 , zwei Tr . r .

---- - -- ! ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■
Gesucht sofort zwei nette tüchtige Kellnerinnen

Neugasse 24 .
Eine ges . Schänkamme gesucht . Näh . in der Tagbl . - Exp . 11104

Mädchen , welches Bürger ! , kochen kann und Hausarbeit
versteht , sucht 11121

Simon Meyer , Langgasse 14 .

Ei » tüchtiges sauberes Mädchen ges . Langgasse 10 , I . 11124

Weibliche Personen , die Stellung suche « .

Mädchen ( 18 Jahre ) , gute Figur ,
. . ng als Verkäuferin in feinerem

eschäfte , gleich welche Branche . Offerten unter Z . A . 102
beliebe man in der Tagbl .- Exp . niederzulegen .

Flotte Verkäuferin für Herrenartikel , Conditorei oder Cigarren -

Geschäft empfiehlt sofort Stern ’ s Bureau , Nerostr . 10 .
Eine tüchtige Modistin , auch als Verkäuferin gewandt , sucht

Stelle . Näh . in der Tagbl .- Exp . 10630
Fräulein ( hübsche Figur ) , tüchtig im Verkauf , das auch das

Richten und Abündern der Costüme und Mäntel versteht , sucht
Stelle . Gefl . Offerten unter K . F . 65 an die Tagbl . -
Exp . erbeten .

Eine tüchtige erste Arbeiterin für Confectious -
geschäft , auch im Stande , selbstständig zu führen ,
mit prima Zeugnissen und Empfehlungen , sncht
Stellung . Näh . durch

Biireau Germania , Häfnergasse 5 .
Eine Büglerin sucht Beschäftigung in und außer dem Hause .

Näh . Adlerstraße 49 , Vorderh . 2 St . rechts .
Eine unabhängige Frau sucht Beschäftigung zum Kochen nebst

Hausarbeit . Näh . Adlerstraße 31 , im Laden .
E . Frau s . Monatsst . od . e . Laden zu putzen . N . Schiersteinerweg 9 .

Eine Frau sucht Monatsstelle . Näh . Wellritzstraße 44 , Hth . P .
Ein unabh . Mädchen s . Monatsstelle . N . Röderallee 16 , Dachl .
Eine junge Frau sucht Nachm . Monatsstelle . Schwalbacherstr . 27 .
Eine junge unabh . Frau , welche auch fein ^ bürgerlich kochen kann ,

sucht Koch - ober Monatsstelle . Näh . Langgasse 33 , Dachlogis .
Eine geprüfte Krankenpflegeri » mit guter Empfehlung

wünscht Stellung als Reisebegleiterin . Näh . Hotel Jörg ,
Rheinstraße 17 .

HlmWllcrinncii ,

Büffetfräulein , einfache Hausmädchen empfiehlt
Wintermeyer ’s Bur . , Häfnerg . 15 , gegr . 1864 .

Ein Fräulein , 28 Jahre alt , mit langjährigen guten Zeugnissen ,
sucht Stelle als Haushälterin bei einem Herrn oder einer
Dame . Offerten unter S . S . 8 an die Tagbl -Exp .

Eine tüchtige Restaurationsköchin und eine Kaffeeköchin suchen
Stellen durch Dörner ’s Bureau , Herrnmühlgasse 7 .

Solide fein bürgerliche Köchin , welche etwas Hausarbeit über¬
nimmt , empfiehlt Stern ’ s Bureau , Nerostrabe 10 .

« in ifrotlitifdjt « in
unter B . H . 27 an die Tagbl . - Exp .

Eine tüchtige Herrschastsköchin nimmt Kochstelle oder auch längere
Aushülfsstelle an . Näh . Taunusstraße 33 , Himerh . 2 St .

Fünf fein bürgerliche Köchinnen mit prima Zeugnissen suchen
Stellen durch Bureau Victoria , Nerostraße 5 .

Eine Köchin mit sehr guten Zeugnissen , welche der feineren Küche
selbstständig vorstehen kann , wünscht Stellung bei einer feinen
Herrschaft in Wiesbaden auf 24 . Juni oder 1 . Juli . Briefe
mit Angabe des Lohnes erbittet Fräulein Agnes Zimmer¬
mann , Karlsruhe , Friedricksplatz 11 .

Ein Mädchen vom Lande und ein braves Kindermädchen suchen
sofort Stellen . Näh . bei F . Zapp , Biebrich , Marktstr . 11 .

Eine tüchtige süddeutsche Restaurations -Köchin auf 1 . Juli gesucht .
Wh . in der Tagbl . - Exp . 10876

Für eine israelitische Familie eine tüchtige
iMTTr Köchin , die auch Hausarbeit übernimmt , sofort

gesucht Friedrichstraße 44 , 1 St .
^ ne angehende tüchtige Restaurationsköchin zum
sofortigen Eintritt . Näheres durch

,
Mfiller ’ s Bureau , Schwalbacherstraße 55 .

IV * Gesucht Köchinnen , Allein - , Haus - und Landmädchen durch
Stern ’ s Biireau , Nerostraße 10 .

Gesucht eine Restaurationsköchin , vier Alleinmädchen , sechs Küchen -
mädchsn , fünf Landmädch . d . A . Eichhorn , Herrumühlg . 3 .

Gesucht Köchinnen , Alleinmädchen , Hausmädchen , Bonnen , eine
geprüfte Erzieherin , Beschließerin , Restaurationsköchin durch das

Biireau Victoria , Nerostraße 5 .
Ein einfaches Mädchen für jede Hausarbeit gesucht Elisabethen -

straße 2 , Parterre links . 11002
W * Ein junges zweites Hausmädchen sofort gesucht

Elisabethenstraße 14 , Parterre .
Ein junges Dienstmädchen gesucht Neugasse 17 ,
im Schuhgeschäft . 10963

Em junges Mädchen gesucht Kl . Dotzheimerstraße 5 , Laden . 10955
Mädchen für Küche und Hausarbeit gesucht Adolphstraße 7 ,

Part . Laden . 10522
Ein tüchtiges Mädchen sofort gesucht
Helenenstraße 5 , 1 St . 10772

in tüchtiges Mädchen sofort gesucht Helenenstraße 5,1 St . 10677
Ein reinliches Mädchen wird zum baldigen Eintritt gesucht Lang¬

gasse 5 , Stb . r . 10773
Dienstmädchen gesucht Kirchgasse 87 . 10846
Ein tüchtiges einfaches Mädchen gesucht Adlerstraße 47 , Laden .
Ein tüchtiges Mädchen , welches kochen kann und Hausarbeit über¬

nimmt , per 15 . Juni gesucht . Näh . in der Tagbl .- Exp . 11040
Moritzstraße 9 , 2 St . wird ein tüchtiges Mädchen per

sofort gesucht . 11021
Ein zuverlässiges Mädchen , welches selbstständig kochen kann , wird

gesucht . Näh . Große Burgstraße 3 , im Blumenladen . 10932
Ein einfaches Mädchen , am liebsten vom Lande , wird gesucht .

Näh . Adlerstraße 71 , Parterre .
Ein reinliches tüchtiges Mädchen für Küchen - und Hausarbeit

gesucht Orauienstraße 6 , 1 St . hoch . 11018
Ein ordentliches Kindermädchen gesucht Kleine Burgstraße 4 .
Gin einfaches Mädchen vom Lande wird sofort gesucht Hellmund -

straße 25 , Parterre links . 11029

Eil ittytyi MWn S
gleich gesucht . Näh . Taunusstraße 15 .

Ein fleißiges Dienstmädchen mit guten Zeugnissen gesucht Weber -
gaffe 39 , r . St . 2 Tr . 11013

Gesucht zum 1 . Juli ein tüchtiges Mädchen mit guten Zeug¬
nissen , das selbstständig kochen kann und Hausarbeit versteht .
Näh . von 9 — 11 Uhr Vormittags oder 7 — 8 Uhr Abends .

Frau Dr . W . Fresenius , Kapellenstraße 57 .
Ein braves Mädchen wird gesucht Langgasse 22 .
Ein solides Mädchen wird gesucht Orauienstraße 16 , I .

Ein Mädchen wird zu leichter Arbeit gesucht
Albrechtstrahe 41 , Hinterh . III .

nst . Mädchen in Wasserhäuschen ges . Göthestr . 3 , Hth . Pt . 11071
Ein tüchtiges Mädchen , welches auch mit Kindern umgehen kann ,

wird gesucht Frankenstraßc 16 , 2 . St . 11074
Gesucht in eine kleine Familie ein Mädchen , das gute Zeugnisse

besitzt , die bürgerliche Küche , sowie jede Hausarbeit versteht .
Zu erfragen in der Tagbl . - Exp . 11081

Gesucht ein Kindermädchen Mauergasse 9 , 1 St .
Ein junges williges Mädchen gesucht Neugasse 11,1 St . l . 11098
Ein tüchtiges Mädchen , das kochen kann und jede Hausarbeit

gründlich versteht , wird ges . Taunusstr . 32 , im Laden . 11100
Ein braves Mädchen wird gesucht Webergasse 41 .
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10944

10405
11111
11037

in der
10912
11110

11026

gesucht
8861

Männliche Personen , die Stellung finden .

Eine ältere solide deutsche

KbwsmfiAmW - GkfklWsi
sucht für Wiesbaden und Umgegend bei hohem Provisionsbezug
einen tüchtigen Vertreter . Offerten unter U . V . W . befördert

die Tagbl . - Exp .

Feuer - Versicherung .

Von einer ältesten Feuer - Versicherung ein solider und fleißiger

Haupt - Agent gegen hohe Provision für Wiesbaden ge¬

sucht . Offerten unter 8 . M . 436 an G . L . Daube & Co . ,

Frankfurt a . M . ( Man .-No . 8238 ) 114

Banschreiber
mit schöner Handschrift gesucht . Näh . Tagbl . - Exp . ,

11115

Tüchtige Schreiner für dauernde Arbeit gesucht Weilstraße 18 .

Ein tüchtiger Schreinergeselle gesucht Langgasse 23 .

Ein Schreinergehülfe gesucht Saalgasse 6 .

Glasergehülfe , ein tüchtiger , auf dauernde Arbeit

Friedrichstraße 19 .
Ein Tapezirer - Gchülfe gesucht Louisenstraße 31

Tüncher gesucht Schwalbacherstraße 57 .

Tüchtige Anstreicher gesucht . Näh . Rheinstraße 22 .

UriinhtttrtfhM * tüchtiger Arbeiter , sofort gesucht bei

MllyMM , Heinrich Reitz , Bleichstraße 21 .

Schuhmachergehülse , guter Arbeiter , gesucht Jahnstraße 3 .

Einfache Rockarbeiter gesucht Elisabethenstr . 6 , III . 11041

Ein Kellner für Sonntags und ein junger angehender
Kellner für Jahresstelle gesucht . 10921

Zur Burg Nassau .

Gesucht zehn Aushülfskellner für 2 Tage , pro Tag 3 Mk . , durch

Karl Müller , Schwalbacherstraße 55 .

/ äI « * welches Kleidermachen und

WtiPlit Weitzzeugnähe » gelernt hat ,

Bügeln , Serviren und alle Handarbeiten versteht , im Besitz guter

Zeugnisse ist , wünscht Stelle als feineres Hausmädchen
oder zu größeren Kindern . Näh . in der Tagbl . - Exp . 10991

MV Ein anständiges Mädchen , das gut bürgerlich kochen kann ?

auch Hausarbest übernimmt , sucht Stelle als Alleinmädchen auf

gleich . Näh . Adlerstraße 60 , Part .

Ein gebildetes Fräulein ruhigen Charakters , mit besten Zeugnissen ,

wünscht Stelle zur Bedienung und Begleitung einer Dame .

Ges . Offerten unter M . O . 100 postlagernd .

Ein Mädchen , welches schneidern kann und Handarbeit versteht ,

sucht Stelle als angehende Jungfer oder Zimmermädchen .

Offerten unter K . C . 154 an die Tagbl . - Exp .

Ein junges Mädchen vom Lande sucht Stelle .

_ Näh . in der Tagbl . - Exp . 11046

Ein gut empfohlenes Fräulein gesetzten Alters sucht Stelle zur

Führung des Haushalts bei einem älteren Ehepaar oder einem

Wittwer , event . zur Pflege einer leidenden Dame mit Haus¬

haltführung , hier oder auswärts . Näh . Nachmittags von 3 bis

5 Uhr bei Frau Dr . Mächler , Bahnhofstraße 16 .

W * Ein junges Mädchen , welches fein bürgerlich
kochen und bügeln kann , sucht Stelle . Zu er¬

fragen Adolphsallee 20 , 2 St .

Ein anständiges Mädchen , welches im Koche » und m häuslichen
Arbeiten erfahren ist , sucht Stelle zum 20 . Juni oder 1 . Juli .

Näh . Kranzplatz 2 , 1 St .
Eine Dame , welche bisher ihren eigenen

Haushalt führte , fucht bei einzelnem Herrn

oder einer Dame Stellung . Fr .-Offerien

unter M . G . 160 hauptpostlagernd .

Ein besseres Mädchen , welches bügeln kann , sucht Stellung , event .

auch zu Kindern . Näh . in der Tagbl . - Exp . 11114

Ein einfaches nettes Mädchen , zu jeder Arbeit willig , sucht Stelle

auf gleich . Näh . Steingasse 26 , Part .
welches kochen , waschen und

bügel » kann und alle häus¬

lichen Arbeiten versteht , sucht Stelle . Omnienstraße 16,1 . Stock .

Bescheidenes Hausmädchen , perfect im Nähen , Serviren

und in Hausarbeit , empf . Stern ’ s Bureau , Nerostraße 10 .

Em anft . Mädchen , £ . , £Ä
’
S

Stelle . Näh . Faulbrunnenstraße 7 , Vorderhaus im Dach .

Ei » älteres Mädchen sucht Stelle in

kleinem Haushalt . Friedrichstraße 28 .

mgewmidtes Hotel - Zimmermädchen sucht Stelle . Friedrichstr . 28 .

Ein junges Mädchen , für jede Hausarbeit willig , sucht

Stelle zum 15 . Juli . Näh . Kirchgasse 1 , 1 Stiege .

Besseres Kinder - , kräftiges Allein - und junges Hausmädchen em¬

pfiehlt Stern ’ s Bureau , Nerostraße 10 .

MilShrhett erfahren in allen Hausarbeiten , empfiehlt

WllWtll , Frau Ries , Mauritiusplatz 6 .

Sechs tüchtige Alleinmädchen suchen Stellen durch

Büreau Victoria , Nerostraße 5 .

Ein starkes Mädchen vom Lande sucht Stelle ; am liebsten als

Mädchen allein . Röderstraße 25 , Hinterh . 1 St .

Fräulein zur Stütze , welches auch mit Kindern umzugehen ver¬

steht , 4 - jähriges Zeugniß besitzt , sucht Stelle durch
Büreau Victoria , Nerostraße 5 .

Ein junges Mädchen vom Lande sucht Stelle . Näh . Sedanstraße 5 ,

Hinterhaus Dachlogis .

Hausmädchen mit 4 - jähr . Zeugn , angehende
.

und perf Jungfern

suchen Stellen durch Büreau Victoria , Nerostraße 5 .

Ein Mädchen , welches jede Hausarbeit versteht und ein gutes

Zeugniß besitzt , sucht Stelle . Hellmundstraße 33 im Dachl

M rmvex . ,t das gut brgrl . kochen kann und jebe
EM steM . MlwMll , Hausarb . gründl . versteht , sucht auf

gleich ob . später Stelle ( auch z . Aushülfe ) . Adlerstr . 45 , 1 St .

Ein starkes reinliches Mädchen sucht baldigst Stelle .

Näh . Emserstraße 38 , Hinterhaus .

Eine gesetzte Kinderfrau , katholisch , nut guten

Zeugnissen versehen , wünscht sof . Stelle zu einem

Kindern . Näh . Friedrichstraße 28 .

Tüchtige Colporteure
finden lohnenden Verdienst . Off . u . B . 16 an die Tagbl . - Exp .

Ein Schreinerlehrling gesucht Webergasse 56 .

Schlosserlehrling gesucht Webergasse 58 . 6336

Tapezirerlehrjunge gesucht Rheinstr . 20 6et Klein . 6o22

Friseur -Lehrling gesucht .
M . Gürth , Kgl . Theater - Fnseur , Goldgasse 9 .

Ein ordenllicher Junge kann die Bäckerei erlernen bei
,

L . Sattler , Brod - und Feinbäckerei ,

. Tauuusstrahe . 10203

Ein kräftiget Dimer , gute Zeugnisse nöthig , zu einem

Herrn nach Heidelberg gesucht . Zu melden nächster Tage

zwischen 8 und 9 Uhr Morgens Taunusstraße 28 , 2 Tr .

Ein kräftiger Arbeiter gesucht Taunusstraße 53 ir

Ein Zapfjunge gesucht . Schmidt , Mnhelsberg 3 .

S Hausbursche
c kräftiger Hausbursche auf sofort gesucht

F . C . Hench , Gold aaste 8 .

mit guten Zeugnissen gesucht . Näh . in der

Dmisuutlaje 11027

Ein zuverlässiger gesunder Hausbursche mit guten Zeugnissen ge¬

sucht Langgasse 21 .

Ein 17 — 18 - jühr . Bursche als Hansbursche gesucht von 10989

H . SchrSder , Biebrich - Mosbach .

Hausbursche gesucht Kirchgasse 22 . 11014

Ein tüchtiger Knecht gesucht Langgasse 5 . 10552

( gilt Fuhrknecht gesucht . Steinmühle . 1104a

Männliche Personen , die SteUung suchen .

Ein junger Manu mit schöner Schrift , Inhaber eines Geschäftes ,

welches ihm noch freie Zeit übrig läßt , sucht um diese auszu¬

füllen , Beschäftigung in schriftlichen Arbeiten . Gef . Offenen

sub L . K . 100 an die Tagbl .- Exp . 8782

Ein Schreiber sucht Stelle . Näh . in der Tagbl .- Exp . 11004

Junger Conditor sucht auf 1 . Juli oder auch früher Engagement .

Näh . Goldgasse 15 , 1 St
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Junger Mao « , 29 Jahre alt , sucht Stelle als Valet ; der¬
selbe spricht deutsch und englisch , besitzt langjährige Zeugnisse ,
ist in Krankenpflege und Massage erfahren und sehr viel gereist .
Gefällige Offerten erbeten nach Homburg v . d . Höhe ,
Lomserrstratze 143 .

Krankenpfleger ,

Rs . 135

gut empfohlen , sucht auf sofort Stellung bei einem einzelnen
Herrn . Geht auch mit auf Reisen oder in ' s Ausland . Mh .
Gustav - Adolfftraße 4 , tut Laden .

Ein verheiratheter Diener ( auch Krankenpfleger ) sucht Stelle .
Zu erfragen Röderstraße 31 , 3 Tr .

Ein wohlerzogener Junge vom Lande
sucht Stelle auf einem Bureau . Näh . bei Herrn

J . Chr . Glücklich , Nerostraße 6 .

, 8W8..... J- . BS — tBBKSSS .....

(Nachdruck verboten .)

Boat race .

Von Wilhelm Ii . Mrand .

Daß in England alle möglichen Sports — besonders der

Wassersport — in weit höherem Grade gepflegt werden , als in

irgend einem anderen Lande der Erde , ist « ine bekannte That -

fache . Welch
' eine Entwickelung aber der Rudersport erlangt ,

weich ' ein nationales Interesse derselbe geweckt hat , zu welch
'

einem Extrem der ganze Rudercultus getrieben wird , das erhellt
deutlich aus einer einzigen Ruderwettfahrt , die alljährlich zwischen
den neun Auserlesenen der Universität Oxford und denen von
Cambridge unter regster Theilnahme der ganzen Nation statt¬
findet .

Es ist in England vielfach Brauch , daß eine Schule die
andere herausfordert , sich in den beliebten Ballspielen Cricket oder
Foot Ball , im Rudern oder anderen Leibesübungen mit ihr zu
messen . So konnte es nicht Wunder nehmen , daß es vor etwa
einem halben Jahrhundert auch einigen Jünglingen , die in Oxford
studirten , in den Sinn kam , daß die erlesensten Ruderer ihrer
Universität mit denen von Cambridge den Wettkampf aufnehmen
sollten . Cambridge nahm die Herausforderung an und es wurden
nun unter den verschiedenen Ruder - Vereinen , die auf einer jeden
der beiden Universitäten bestehen , die acht besten Ruderer sammt
einem geschickten Steurer von der Studentenschaft auserlesen .
Damit aber nicht der einen oder anderen Partei aus einer hesseren
Localkenntniß des Gewässers Vortheil erwachse , beschloß man ,
den Wettstreit weder in Oxford noch auch in Cambridge statt¬
finden zu lassen , sondern in der Nähe von London , wo die breite
Themse einen geeigneten Kampfplatz darbot , und wohin überdies
die Freunde und Bekannten der Studenten und andere , die sich
etwa für das Wettrudern interessiren mochten , am leichtesten ge¬
langen konnten .

Die erste dieser Wettfahrten wurde im Jahre 1886 veran¬
staltet und bei immer wachsender Theilnahme der Bevölkerung
zuerst alle paar Jahre , seit 1856 aber regelmäßig jedes Jahr
wiederholt , und jetzt ist die „ University boat race “ längst zu
einer dauernden Institution geworden , die kurz vor Ostern statt -
findet und Wochen lang zuvor in den Lobbies des Parlaments ,
wie in der Gin - Kneipe der Arbeiter , in den Drawing Rooms der
vornehmsten Ladies , wie selbst unter den Waschfrauen und Markt¬
weibern Londons ein beliebter Gegenstand der Unterhaltung ge¬
worden ist .

Es erscheint uns im höchsten Grade erstaunlich , wie die noch
im Zeitenschooß verborgenen Ruderschläge der zweimal acht Jüng¬
linge von den beiden Universitäten das ganze Land so lange im
Voraus elektrisiren können . Aber Partei nehmen muß ein Jeder ,
und Jedermann glaubt dieses auch äußerlich dadurch an den Tag
legen zu müssen , daß er die Farbe seiner Partei Wochen oder
jedenfalls mehrere Tage lang vor der Entscheidung des Kampfes
in der Form von Halsbinden , Schleifen , Bändern , Rosetten
u . dergl . an sich selbst , an seinen Pferden und Hunden und wo
sonst nur möglich , öffentlich zur Schau trägt . ,® ie Oxford - Farbe
ist dunkelblau , die Cambridge - Farbe hellblau , und Blau über¬
haupt ist die Parole des Tages . Weißwaaren - Geschafte sind in

Blauwaaren - Geschäfte verwandelt ; Putzmacherinnen machen nur in
Blau , und je näher der verhängnißvolle Tag heranrückt , desto
mehr sind Mann und Roß und Wagen mit Blau beladen . Ganz
England ist blau angehaucht ! — wozu denn auch ein märzlicher
Ostwind oftmals das Seine beiträgt .

Warum diese allgemeine Parteinahme ? fragt man sich immer
wieder vergeblich , bis man plötzlich — man weiß nicht , wie es
kommt — von der Fluth mit fortgerissen , in sich selbst einen
eifrigen Parteigänger entdeckt .

So ist es auch mir gegangen . Der Zufall wollte , daß ich
einen Abend in dem Hause einer befreundeten Familie verbrachte ,
wo alle Anwesenden „ Oxford " waren , mit Ausnahme einer älteren
Dame , die dort zum Besuch weilte , ein Enkelsöhnchen in Cambridge
hatte und daher eine gewaltige lichtblaue Schleife auf der Brust
trug . Diese Schleife reizte offenbar die „ Dunklen "

sehr , und ihre
würdige Trägerin hatte einen harten Stand gegen dieselben . Ich kam
ihr zu Hilfe , muß aber dabei wohl mehr Eifer entwickelt haben ,
als ich beabsichtigte , denn zum Lohne dafür erhielt ich am nächsten
Morgen von der liebenswürdigen Großmama einen Cambridge -
Orden in der Gestalt einer himmelblauen Schleife , die ich natür¬
lich aus Höflichkeit anlegen mußte ; die freundliche Geberin aber
that sich nicht wenig darauf zu Gute , mich für ihre Partei ge¬
wonnen zu haben .

So wird man überrascht , abgestempelt und in aller Form
der Partei eingereiht . Wer könnte auch einer himmelblauen
Halsbinde , von schöner Hand überreicht , widerstehen ! — Zwar
kommt man sich zuerst ein wenig hanswurstig vor , wenn man sich
mit diesem hellblauen Schmuck um den Hals auf die Straße wagt ,
aber da würdige Männer in demselben Schmuck prangen , da die
Straßenjungen , weit davon entfernt , uns auszulachen , vielmehr
ihr Pfeisen unterbrechen , auch wohl vertraulich und tröstend uns
zurufen „ we are eure to win , Governor “

, so wird die Sache
schließlich ganz — erbaulich , wenn auch nur von einer carneval -
ähnlichen Erbaulichkeit !

Inzwischen sind die „ Helden der Tage
" von ihren heimischen

Gestaden , vom Strande der Isis und des Cam , auf dem Kampf¬
platz erschienen und üben sich Wochen lang auf der oberhalb Lon¬
dons zwischen den Vorstädten Putney und Mortlake befindlichen ,
vier englische Meilen langen Strecke der Themse , um sich mit den
geringfügigsten Biegungen , den Strömungen und Gegenströmungen
und anderen Eigenheiten des Flusses auf das Sorgfältigste ver¬
traut zu machen . Zugleich wird ihr » training « , ihre Dressur ,
nun nach den strengsten Principien durchgeführt . Ein richtiger
Ruderer wird während dieser Zeit äußerst maßvoll sein im
Trinken , unter keinen Umständen rauchen , aber um so mehr
Beefsteak zu sich nehmen und alle möglichen Leibesübungen ver¬
richten , um sich alles unnöthigen Fleisches zu entledigen und die
Muskeln zu stärken . Aber die Dressur , der diese Herren sich jetzt
zu unterziehen haben , ist so streng , daß sie — nach Aussage der
Enthusiasten — nicht nur den Körper außerordentlich stärken soll ,
sondern auch den Geist ! Denn , sagen diese Autoritäten , solche Ent¬
haltsamkeit auf der einen Seite , solche Anstrengung auf der anderen
pünktlich durchzuführen , muß die Willenskraft ganz außerordentlich
stählen . Um sich aber vor etwaiger Fahrlässigkeit zu hüten ,
geben sich diese jungen Leute in die Hände von professionellen
„ trainers “

, welche die „ Dressur " übernehmen . Doch bei dem
steten Zunehmen des Rudersports in Deutschland sind solche
Dinge ja auch dort in manchen Gegenden nicht unbekannt , wenn
sie auch nicht solch allgemeines Interesse Hervorrufen .

Mehrere Wochen lang vor der Regatta werden die Dressirten
täglich gewogen , um zu sehen , wie das „ training *1 bei ihnen an¬
schlägt , und das Gewicht jedes Einzelnen der sechzehn Ruderer
und der beiden Steurer wird Tag für Tag in allen größeren
Zeitungen genau angeben , die auch allesammt täglich ihre Special¬
berichterstatter an den Fluß entsenden , damit das Publikum mehr
oder weniger über jeden Ruderschlag der Helden unterrichtet sei .
Doch damit begnügt man sich noch nicht . In Hellen Haufen
ziehen die Londoner täglich hinaus an den Fluß , um mit eigenen
kunstverständigen Augen die Leistungsfähigkeit der Jünglinge zu
prüfen und — die Höhe der Wetten darnach zu bemessen !

Und der Tag kam , der Alles entscheiden sollte , die vorhin
erwähnte Familie hatte mit anderen Freunden zusammen einen
kleinen Steamer gemiethet . Von einem solchen ließ sich der ganze
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Vorgang am Besten beobachten , und auch ich erhielt eine Ein¬

ladung , mitzufahren , vermuthlich auf Veranlassung der liebens¬

würdigen Großmama , die mit einem Interesse , ja einem gewissen
Pflichtgefühl auf mich blickte , wie unter deutschen Corpsstudenten
etwa der erfahrene Bursche auf den seiner Obhut anvertrauten
Leibfuchs .

Wir kamen einige Zeit vor Beginn der Regatta auf dem

Kampfplatze in Putney an und fuhren dann die ganze Strecke
bis Mortlake den Fluß hinauf und wieder herab , aber nicht
nnr war der Fluß selbst belebt von zahllosen Fahrzeugen
aller Art — von großen Dampfern bis zu den winzigsten Boot -

chen — sondern es standen auch bereits die ganze , vier Meilen

lange Strecke des Flusses entlang auf den beiderseitigen Ufern
Kopf an Kopf viele Tausende , ja Hunderttausende von Zuschauern .
Hinter ihnen waren fast überall die verschiedenartigsten Fuhr¬
werke bunt durcheinander aufgefahren , indem die elegantesten
Equipagen vielleicht einem blutbesudelten Fleischerkarren oder
einem schmutzigen Eselgefährt benachbart standen . Doch das schien
die Aufgeregten wenig zu stören , weder diejenigen , die Champagner
tranken , noch die , welche sich mit Gin und Gingerbeer begnügten .
Denn ein guter Schmaus , eine tüchtige Anfeuchtung der Kehle
gilt dem edlen Briten jedweder Gesellschaftsclasse bei solchen Ge¬

legenheiten für unerläßlich , womit indessen nichts Anderes gesagt
sein soll , als daß er seinen deutschen Stammesbrüdern eben auf¬
fallend ähnlich ist ; hinter der Wagenkette waren an mancherlei
Stellen wieder alle Arten von Tischen und Buden aufgeschlagen ,
wo Gingerbeer und Gingerbread und die in England so massen¬
weise eingeführtcn und so billigen Apfelsinen und Kokosnüsse
feilgeboten wurden ! Manche begnügten sich beim Würfelspiel und

Kartenlegen und derlei jahrmarktähnlicher Kurzweil , deren volks -

thümlichste Art aber das Kokosnußwerfen zu sein scheint . Dutzende
von Nüssen werden lose auf dicht neben einander in die Erde ge¬
hauene Pfähle gelegt und dann mit dicken Kugeln oder Knütteln

herabgeworfen . Ein Wurf kostet einen Penny ( nicht ganz 10

Pfennig ) , und wer eine Nuß herabwirft — was gar nicht schwer
scheint — behält dieselbe .

Die große Masse der am Ufer Stehenden gehört den unteren

Classen der Bevölkerung an . Und schlechte Witze , derbe Spässe
scheinen , wie überall , wo der englische „ Mob " vertreten ist , an
der Tagesordnung ; doch auch durchaus achtbare und selbst vor¬

nehme Leute haben sich in das Gedränge gemischt , wie eben auch
manche elegante Equipagen darin halten . In den vielen der
unmittelbar an den Fluß stoßenden Privatbesitzungen aber wie

auf manchen der Fahrzeuge sehen wir eine erlesene Gesellschaft .
Doch schon dampfen die Steamer der Themse - Polizei

den Fluß entlang , einen breiten Wasserweg frei zu machen .
Alle Schiffe und Boote müssen am Ufer anlegen . Wir

befinden uns gerade in der Nähe von Hammersmith . Bridge
und legen uns hier vor Anker . Diese Brücke aber ver¬
spricht möglicher Weise der interessanteste Punkt der ganzen
Fahrt zu werden . Denn dieselbe führt über den Fluß , wo dieser
eine Krümmung macht , so daß der der Innenseite derselben zu¬
nächst gelegene Bogen selbstverständlich viel direkter für die Ruderer

ist , als einer der anderen . Es ist also leicht möglich , daß , im

Falle die Boote zu gleicher Zeit unter der Brücke ankommen sollten ,
dieselben an einander gerathen oder doch wenigstens sich einander
die leichten Ruder in Stücke brechen würden , denn daß zur Ver¬
meidung eines solchen Unfalls auf der einen oder anderen Seite
die Geschwindigkeit auch nur um das Geringste verzögert werden
würde , war natürlich außer aller Frage .

Ein dumpfes Getöse — dem entfernten Rollen des Donners

vergleichbar — kündet uns an , daß die Boote „ gestartet "
haben .

Es ist der Beifallsruf der enthusiastischen Zuschauer . Es kommt

näher und näher . Schon sind die Boote in Sicht ! In das
dunkle , bezw . Helle Blau ihrer Partei gekleidet , greifen die
Ruderer wacker aus . Sie nahen mit Windeseile ! — Der Enthu¬
siasmus wächst mit jeder Secunde . — Hier wildes Jauchzen ,
,— dort athemlose Spannung ! — „ Bravo Oxford !“ —

„ Well done Cambridge !“ — ertönt es aufmunternden Rufes .
Hüte werden geschwenkt , — Tücher flattern in den Lüften !
■— Jetzt sind sie da — • und auch schon vorüber ! —

Dicht nebeneinander schießen die Boote dahin , gefolgt
in geringer Entfernung von dem Dampfer des Schiedsrichters ,
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von denen der Ruderclubs der beiden Universitäten und einem
vierten , an Bord dessen sich die Vertreter der Preffe befinden .

Welch
' eine stürmische Erregung dieses sonst so stoischen

Volkes ! Aber warum soll ich es leugnen , ich fühlte mich mit hin¬
gerissen ! Jedermann , der auch nur die leiseste Ahnung davon

hat , was Rudern heißt , würde den Leistungen , die in diesem
Augenblick geboten wurden , Beifall zollen . Mit einem Kraft¬
aufwand von vierzig Ruderschlägen in der Minute schossen die

Boote pfeilgeschwind ihrem Ziele zu , hart aneinander , Cambridge
vielleicht drei Fuß voraus . Diese Ruhe und Sicherheit auf Seiten
der Ruderer inmitten des tumultuarischen Enthusiasmus ihrer
Umgebung , diese gewandte , leichte und doch so kräftige Handhabung
der Ruder , die mit der Regelmäßigkeit eines Uhrwerkes in die

Fluth tauchten , wie wenn ein und dieselbe treibende Kraft je acht
Ruder in Bewegung setzte ; diese Hast und dennoch diese Ruhe , es
waren in der That meisterhafte Leistungen .

Da jagen sie hin , mit voller Kraft auf ein und denselben
Brückenbogen zu — beide Boote zu gleicher Zeit ! Alles steht in

athemloser Spannung . Nur um das Geringfügigste aus der Bahn
gewichen und die Ruder müßten unfehlbar mit dem Brückenpfeiler
oder mit den Rudern des anderen Bootes in Berührung gerathen .
Eben schießen „ die Hellen

" unter den Bogen , im nämlichen Moment
aber auch schon „ die Dunklen "

; — hart aneinander gleiten sie
dahin . Da ! — Nein ! — Die Geschicklichkeit der Steurer ist der
der Ruderer gleich ! Sie sind hindurch ! Ein wildes Jauchzen
der Menge ! Es scheint , als ob nun Oxford vorankommt ! Doch
schon sind die Boote außer Sicht .

Der lebhafte Gedankenaustausch über das , waS sich eben vor

ihrem Auge abgespielt , die Ungeduld , den weiteren Verlauf der

Fahrt zu erfahren , bringt neue Bewegung in die harrende Menge .
Es werden auch wohl noch neue Wetten abgeschlossen , und auch
noch einige Flaschen geöffnet . Die Ungeduld ist unbeschreiblich .

Da kommt plötzlich mit vollster Kraft ein Dampfer
von Putney heruntergejagt . „ Titbits "

steht mit außerordent¬
lich großen , fetten Lettern vorn angemalt „ Titbits " ? —

„ Leckerbissen ? " fragt man sich wohl verwundert , „ was soll das

heißen ? " Es ist eine Reclame . „ Titbits "
ist der Name eine ? Witz -

und Unterhaltungsblattes , das sich auf diese Weise den vielen

Tausenden von gespannt am Ufer harrenden Zuschauern in Er¬

innerung zu bringen wünscht . Und es erreicht seinen Zweck auf
das Unzweifelhafteste . Groß wird gewiß die Zahl Derjenigen sein ,
die dankbarlichst gerührt von nun an zu den steten Lesern eines

„ so unternehmenden Blattes "
gehören werden ! Denn hinter den

Colossen von Lettern , die den Titel der Zeitschrift so weithin ver¬
kündeten , wehte eine Flagge — eine Flagge von der Farbe meiner
Cravatte — im reinsten Himmelblau ! Und dahinter standen die

inhaltsschweren , einen enthusiastischen Sturm und Gegensturm
unter dem Publikum erregenden Worte : „ Cambridge won by four

lengths . “ Vier volle Bootslängen also waren wir — wie Groß¬
mütterchen sich ausdrückte — dem Gegner am Endziel voraus .
Sie war außer sich vor Freude .

Dem Dampfer von Titbits folgten nun noch zahllose andere
Reclame -Fahrzeuge , die uns alle möglichen Dinge anpreisen
wollten . Doch die Fahrgeschwindigkeit des ersteren hatte ihnen
Allen den Rang abgelaufen , die nachfolgenden fanden nur wenig
Beachtung . Bald kamen nun auch die verschiedenen Dampfer ,
die den Ruderbooten gefolgt waren , wieder den Fluß herab . Die

Dampfer der Universitäten hatten die Bootsmannschaften ihrer
Farbe an Deck , die abermals auf das Lebhafteste von dem

Publikum begrüßt wurden .

Besondere Tclegraphenstationen waren unmittelbar am Ziel
errichtet , die den Bericht über die Regatta nicht nur über ganz
Großbritannien hin , sondern auch nach Amerika , Australien u . s . w .
— soweit die englische Zunge klingt — entsandten . Und wir
waren eben in London wieder angelangt , es war wenig über eine
Stunde nach Verlauf der Wettfahrt verstrichen , da wurden schon
die Extra - Ausgaben der Zeitungen , die einen Specialbericht über den
Ruder - Wettkampf enthielten , feilgeboten . In solchenDingenentwickelt
die englische Presse einen außerordentlichen Unternehmungsgeist .
Weitere Ausgaben brachten dann noch mehr Einzelheiten über
den Verlauf des Ganzen und auch besondere Telegramme aus
den beide » Universitätsstädten , die meldeten , wie — die Be¬
völkerung dort die Nachricht ausgenommen !

Expedition : Langgasse 27 .



HÜB Tages - Kalender des „ Wiesbadener Tagdlatt " jUWW

Fvettag , den 13 . Armi 1890 .

Tages - UeranstaMmgr « .

Königliche Schauspiele . Abends 6vh Uhr : „Tannhäuser " .
Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .

Abends 8 Uhr im weißen Saale : Magische Vorstellung .
Kochbrunnen u . Anlagen an der WilhelmArake . ß ' /a Uhr : Morgen -Musik .
Dramatischer Verein „ Hhalia " . Abends 8 ' /- Uhr : Probe im Römer - Saal .
Äurn - Verei « . Abends 8 — 10 Uhr : Riegenturnen activer Turner u . Zöglinge .
Wänner -Hurnverein . 8 — 10 Uhr : Kürturnen , Kürfechten , Vorturnerübung .
Turn - Gesellschaft . Wends 8 Uhr : Riegenturnen u . Turnen der Männerriege .
KathoNscher Ktrchen - tzhor . Abends 8l/a Uhr : Probe .
Wännergesang -Vereim „ tzoncordia " . Abends 8 ‘/a Uhr : Probe .
Gesangverein „ Vene Honcordia " . Abends 9 Uhr : Probe .
Gesangverein „ Wiesbadener Wänner - tzlub " . Abends 9 Uhr : Probe .
Gesangverein , Liederkran, " . Abends 9 Uhr : Probe .
Wänncr - Gesangverei « . ,Ktlda " . Abends 9 Uhr : Probe .
Gesangverein „ Arion " . Abends 9 Uhr : Probe .
Männer - Gesangverein „ ßäcilia " . Abends 9 Uhr : Probe .

Aobensmitlel -Nntersuchungsamt Schwalbacherstratze 30 , täglich geöffnet
von Vormittags 9 bis Nachmittags 5 Uhr .

Trrmirre .

Vormittag » 10 Uhr : Versteigerung verschiedener Gegenstände in den
unteren Räumen der Neuen Colonnade . (S . Tgbl . 133 .)

Meteorologische Beobachtungen .

Vormittags Regentropfen , Nachmittags etwas Regen
* Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . reducirr .

Miesbaden , 11 . Juni .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .
Tägliche »

Mittel .

Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer (Celsius ) . .
Dunstspannung (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

Regenhöhe (Millimeter )

748,3
16,1

9,1
66

S .W .
mäßig ,

heiter .

747,3
19,9

9,4
54

W .
mäßig ,

bewölkt .
etw .Regen .

746,6
15,1

9,4
73
W .

schwach ,

bedeckt .

747,4
16,5
9,3
64

Wetter - Ansichten (Rachbruck»erdeten.)

ans Grund der täglich veröffentlichten Witterungs -Thatbestande
der deutschen Seewarte i » Hamburg .

14 . Juni : Veränderlich , thcils bedeckt , Strichregen , strichweise Gewitter ,
thcils heiter , wenig wärmer , Wind vielfach auffrischend .

Nhrinn »aster - Miivme : 16 Grad Reaumur .

Fahrterr - Nlane .

Nassauische Gisenbah « .
Taunusbahn .

Abfahrt von Wiesbaden :
510+ 680 + 7 740f 8 * 9f 1010 *

1085 + Hilf 1311 lf iso * 285f
260* (nut an Sonn - und geitrtagen )
350+ 450* 530+ 620 658 + 710*

7 <0 828f 9t 924 * 1020t 11
(nut an Sonn - und geiettagen ).

» 3lut bis Laftel .
f Serbinbung nach Soden .

Ankunft in Wiesbaden :
638* 725t 755t 851t 920 956*

114t 1140 1222 * 125 <t 126
235* (nut an Sonn - und Feiertagen )
254t 336* 488t 528t 6 « 657*
728 | 826* 848t 930t 10 4 * (nut an
Sonn -u . Feiertagen ) 1Q17 10801145t

• Nur »on Castet.
t Verbindung von Soden .

Rheinbahn .
Abfahrt von Wiesbaden : Ankunft in Wiesbaden :

6 » 71 840 855t 1046 1115 1232t
18 215* (nut an Sonn - und Feier¬
tagen ) 230 414 $ 10 6 »5 1015 *

* Nur biß RüdeSheim .
+ Nur bis AtzmannShausen .

633* 915 H15 1158 * 1232 249
43t 554 720 754t 845 918* (nut
an Senn - und Keiettagen ) 935 1Q35

• Nut von RiideShcim.
t Nut von AtzmannShausen .

Bahn Wiesbaden -Schwalbach .
(Nheinbahnhof .)

Abfahrt von Wiesbaden : 1 Ankunft in Wiesbaden :
658 942 140 325 718 940 I 539 831 1Q14 11 53 820

Kesstsche Andmigsdadn .
Nichtting Wiesbaden -Niedernhausen .

Abfahrt von Wiesbaden : I Ankunft in Wiesbaden :
69 710 7 »9 1125 257 648 | 659 10 129 436 84 912

Nffriu - Dampsschitsfahrt .
Kölnische und Düffeldorfer Gesellschaft .

bfahrten von Biebrich : Morgens 73/ «, 9 ‘/< ( „Deutscher Kaiser
" und

„ Wilhelm , Kaiser und König
"

) , 98/ , ( „Humboldt
" nnd „Friede

" ), 107 «
und 1 Uhr bis Köln ; Nachmittags 3l/a Uhr bis Coblenz ; Abends
6l/a Uhr bis Bingen ; Mittags 1 Uhr bis Mannheim ; Morgens IO1/ « Uhr
bis Düsseldorf , Rotterdam und London via Harwich . Omnibus von
Wiesbaden nach Biebrich Morgens 8 >/« Uhr . Billets und nähere
Auskunft auf der Agentur bei W . Bickel , Langgasse 20 . 182

Fremden - Führer .
Kurhaus , Colonnaden , Kuranlagen .
Inhalatorium in der neuen Trinkhalle am Kochbrunnen . Täglich geöffnet

von 7 — 10 Uhr Vormittags und 3— 5 Uhr Nachmittags .
Merkel ’sche Kunst - Ausstellung (Neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

9 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends .
Königliche Gemälde -Gallerie und permanente Ausstellung des Nassauischen

Kunst - Vereins (
"Wilhelmstrasse 20 ) . Geöffnet : Sonntags , Montags ,

Mittwochs und Freitags von 11 — 1 und von 2 — 4 Uhr .
Alterthums - Museum (Wilhelmstrasse 20 ) . Geöffnet : Sonntags von 11 — 1

und von 2 — 4 Uhr , Montags , Mittwochs und Freitags von 2 — 6 Uhr .
Besondere Besichtigung wolle man Friedrichstrasse 1 anmelden .

Naturhistorisches Museum (Wilhelmstr . 20 ) . Geöffnet : Montags , Mittwochs
und Freitags Nachmittags von 3 — 6 Uhr und Sonntags von 11 — 1 Uhr .

Polizei - Reviere : I . Röderstrasse 29 ; II . Karlstrasse 9 ; III . Walram -
strasse 19 ; IV . Michelsberg 11 .

Hygiea -Gruppe (Kranzplatz ).
Schiller - , Waterloo - und Krieger - Denkmal .
Heidenmauer (Kirchhofsgasse ) .
Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum Eintritt

der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

4 .16 - 4 .20

Rufs . Imperiales „ 16 .66 — 16 .70 Wien ( fl . 100j M . 173 .95 bz .
Reichsbank -Disconto 4 °/«. — Frankfurter Bank -Disconto 4 °/».

16 .15 — 16 .19
16 .14 - 16 .18

Dukaten .....
Dukaten al marco

, 9 .50 — 9 .54
, 9 .55 - 9 .60
, 20 .31 - 20 .35
, 2787 — 2794
, 0000 — 2804
,143 .00 - 145 .00
, 000 — 000

Amsterdam (fl . l00 ) M . 168 .60 bz .
Antw .-Brüss .(Fr . l 00 ) M . 80 .60 -65 bz .
Italien ( Lire 100 ) M . 80 .5 bz .
London (Lstr . l )M .20 .325 -330 bz .
Madrid (Pes . 1M ) M . --
New -York ( D . 100 ) M . --

Bans (Fr . lM ) M . 80 .70 -65 bz .
etersburg ( S --R . 100 ) M . --

Schweiz ( Fr . 100 ) M . 80 .55 bz .
Triest ( fl . 100 ) M . — —

Enal . Sovereigns
Gold al marco p .K .
Ganzf . Scheideg . „
Hochh . Silber „
Oesterr . Silber .

Geld .
20 Franken . . . 3)1.
20 Franken in */« „
Dollars in Gold „

Coirrse .
Frankfurt , den 11 . Juni .

Wechsel .

Kirchliche Anxeiger ».
Gottesdienst in der Synagoge , Michelsberg .

Freitag Abends 7 ‘/a Uhr , Sabbath Morgens 8 */a Uhr , Sabbath Morgens
Predigt 9 */i Uhr , Sabbath Nachmittags 3 Uhr , Sabbath Abends 9 Uhr
10 Mm ., Wochentage Morgens 6l/a Uhr , Wochentage Nachmittags 6 Uhr .

Alt - IsraeUtische Gultusgemeindr , Friedrichstraße 25 .
Gottesdienst : Freitag Abends 71/ « Uhr , Sabbath Morgens 61/ « Uhr ,

Sabbath Mussaph und Predigt 9 Uhr , Sabbath Mussaph für Schälet '

11 Uhr , Sabbath Nachmittags 4 Uhr , Sabbath Abends 9 Uhr 10 Min .,
Wochentage Morgens 6 Uhr , Wochentage Abends 7 Uhr .

Arrsxng aus den Wiesbadener Civilstandsregister « .
Geboren : 5 . Juni : Dem Schuhmacher Pius Schneider e. T ., Helene

Philippine . — 6 . Juni : Dem Steinhauergchülfen Carl Philipp Wil¬
helm Dickel e. T ., Wilhelmine Martha . — 7 . Juni : Dem Poftsecretär
Eduard Theodor Spornhanher e. T ., Helene Lina Emilie . — Dem
Gymnasiallehrer Josef Klau e. T ., Else Margarethe Anna . — 8 . Juni :
E . unchel . T ., Maria Rosa . — 9 . Juni : E . nnehel . S ., Johann .

Aufgeboten : Verwittw . Grenzanfseher Christian Heinrich Kröncke ans
Warstedt , wohnh . zu Harburg , und Auguste Charlotte Höltje aus
Harburg , wohnh . daselbst .

Verehelicht : 10 . Juni : Metzger Carl Moritz Mücklich aus Krakau ,
Kreis Bautzen im Königreich Sachsen , wohnh . hier , und Maria Anna
Schad aus Königshofen , Kreis Mosbach im Großherzogthum Baden ,
bisher hier wohnh . — Bahnhofarbciter Carl August Müller aus Prcß -
berg im Rheingaukreis , wohnh . hier , und Catharine Müller aus Erbach ,
Kreis Limburg , bisher hier wohnh .

Gestorven : 10 . Juni : Josepha , geb . Martin , Ehefrau des Tüncher -
gchülfen Philipp Mailand , 27 I . 6 M . 11 T . — Taglöhncr Jacob
Best aus Ladenbach im Unterwesterwaldkreis , 26 I . 2 M . 11 T . —
11 . Juni : Königl . Rcgicrungssecrclär Philipp Wilhelm Heilmann , 60 I .
6 M . 26 T . — Schreiner ^ acob Rüßler , 75 I . 27 T . — Verwittw .
Tapezirer Christian Catta , 51 I . 5 M . 6 T . — Gärtner Heinrich Klüh
aus Bergheim , Kreis Büdingen im Großherzogthum Hessen , 38 I .
1 M . 7 T .



4 . Beilage zrrrn Mieskadener TaMaLL .

M 138 . Freitag » den 13 . Inni 1890 .

Das Feuilleton
des „Wiesbadener Tagblatt

" enthält heute

in der 1 . Beilage : Schulter an Schulter . Roman von Hermann
Heiberg . (58 . Fortsetzung .)

in der 2 . Beilage : Mode . Von Ida Barber .
in der 3 . Beilage : float race . Von Wilhelm F . Brand .

Korales rmd Arommieües .

— Ke . Maj . der König vo r̂ Dänemark begab sich gestern Nach¬

mittag mit der Taunusbahn nach Frankfurt a . M . und von da nach

Homburg zum Abschiedsbesuche bei Ihrer Maj . der Kaiserin Friedrich .

— Kurhaus . Herr Professor Rud . Meunier hat für seine heule
Übend im weißen Saale stattfindende magische Soiree ein ganz be¬

sonders reichhaltiges Programm gewählt , das umso interessanter ist , als
es auch diejenigen Piäcen bringt , welche der Künstler die hohe

'
Ehre hatte ,

rn Kissingen vor Ihrer Majestät der Kaiserin Auguste Victoria und den
Kaiserlichen Prinzen auszuführen .

P Unsere Stadt empfängt täglich einen zahlreichen Fremdenbesnch .
Die meisten Gasthöfe und Badhäuser sind überfüllt . Ocfter hören wir
davon , daß Durchreisende in drei bis vier Häusern vergeblich um Unter¬
kunft anfragen . Es läßt sich schon jetzt bei Beginn der Saison eine er¬
hebliche Steigerung des Zudrangs gegen das vorige Jahr verzeichnen .
Und wenn man Gelegenheit hak , in einzelne Fremdenbücher Einblick zu
thun , so gewahrt man besonders eine Zunahme des Besuchs hoher Herr¬
schaften .

— Eisenbahn Micsbadrn - Langenschwalbach . In der letzten
Sitzung des Bezirks - Eiscnbahnrathcs zu Frankfurt a . Ak . erklärte zu den 8
Wiuterfahrplänen Herr Regierungsrath Panthel als Vertreter der Dircction ,
daß nur die üblichen unwesentlichen Veränderungen bevorstehcn , auf der
Strecke Wiesbaden - Schmalbach aber Vermehrung der Züge und späterer
Abgang des letzten Zuges ab Schwalbach vorgesehen ist .

— Schulnachrichtcn . Neu angestellt am hiesigen Königs . Real -

Gymnasium sind vom nächsten 1 . October ab : 1 ) als Oberlehrer Herr
Caspar Hesse , z. Z . am Kaiscr -Wilhclms -Gymnafium zu Montabaur ,
2 ) als ordentlicher Lehrer Herr Dr . (5 n bemann , z. Z . am Königl .
Gymnasium zu Hanau , 3 ) Herr Professor Feld . Schmidt und die
Oberlehrer Herren Henrich , Aug . Schmidt und Dr . Kühn hier
rücken vom 1 . October ab in die nächsthöhere Gehaltsstufe auf .

= Die nassauischen evangelischen Kischöfe trugen als Zeichen
ihrer Amtswürde ein großes goldenes Kreuz an schwerer Kette auf der
Brust . Auch nach der Annexion Nassaus trug der letzte nassauische Bischof ,
Herr Dr . Wilhelmi , noch das Kreuz , das nach besten Ableben an das
Königl . Konsistorium hier abgelicfert wurde . Vor einigen Wochen ist das
äußerst werthvolle Kreuz mit Kette an das Königl . Eultusministerium nach
Berlin gesandt tvordeu . Ob und welche Verwendung die Amtskette ge¬
sunden , ist nicht bekannt worden .

— Sonntagsruhe . Auch die hiesigen Friseure und Perrücken¬
macher , welche ein offenes Ladengeschäft betreiben , baden sich geeinigt ,
im Interesse der Sonntagsruhe und Erholung sowohl der Principäle wie
auch der Gehilfen und Lehrlinge , ihre Geschäfte vom Sonntag , den
15 . d . M . ab , an Sonn - nnd Feiertagen von 12 Uhr an zu schließen .

- o - Der „ Turn - Verein " hatte anläßlich des Scheidens seines
zweiten Vorsitzenden , Herrn Aug . Kobbö , welcher , wie bereits berichtet ,
die Stelle einen Fechtmeisters bei der Universität Heidelberg übernommen
hat , am Mittwoch Abend eine AbschicdSfeier veranstaltet , welche die
Mitglieder des Vereins und Freunde des Gefeierten in großer Zahl in
dem Vereinshause , Hellmnndstraße 33 , zusamruengeführt hatte . Der
Präsident , Herr Lehrer W . Schmidt , widmete dem scheidenden , allbe¬
liebten und verdienstvollen Vercinsgenossen warme Worte der Anerkennung ,
gab der Freude darüber Ausdruck , daß gerade der „Turn -Verein " den
Grundstein zu dessen neuen , ehrenvollen Berufe gelegt und faßte die
Glück - und Segenswünsche des Vereins für Herrn Koppö 's ferneres Wohl¬
ergehen in ein dreifaches „Gut Heil

"
zusammen , in das die Anwesenden

aus vollem Herzen einftimmten . Die Fechtriege des Vereins , deren Mit -
begründer Kobbü ist und der er die K - nntniß der Kunst verdankt , die ihn
zu dem Fechtmeisteramte befähigt , ließ ihm durch ihren Obmann , Herrn
Jean Brumhardk , als Zeichen ihrer besonderen Freundschaft und
Verehrung ein Stammglas überreichen . Der Gefeierte dankte für die ihm
entacgengcbrachten Sympathien und gab seinen Wünschen für das Wach,eil
und Gedeihen des „Turn -VereinS " und seiner Fechtriege in lebhaft er¬
widertem „Gut Heil

" Ausdruck . Durch die Vorträge der Gesangriege des
Vereins , sowie die Gesang - nnd Clavier -Solis einiger Mitglieder , wurde
die tleüic Feierlichkeit wesentlich verschönert .

= Die Bestellung von Postsendungen in der Schlurhth -ms -

straste . Wir erhalten nachstehende Zuschrift : „ Der in No . 125 des

„Wiesbadener Tagblatt
" unter „ Stimmen aus dem Publikum

"
aufge -

nommeue Artikel , betreffend die Bestellung von Postsendungen in der
Schlachthausstraße , enthält mehrere Unrichtigkeiten . Nach amtlicher Fest¬
stellung ist die genannte Straße nicht von 70 , sondern nur von
42 Familien mit ungefähr 200 Seelen bewohnt . Die Bestellung der Post¬
sendungen erfolgt wochentäglich dreimal , ebenso wie in dem der Schlacht¬
hausstraße gegenüber liegenden äußeren Theil der Mainzerstraße . Diese
Bestellungsweise entspricht , da die Schlachthausstraße außerhalb des
Stadtbcrings liegt , nicht nur den seitens der Anwohner zu stellenden An¬
forderungen , sondern auch dem Verkehrsbedürfniß , da nach den mehrfach
vorgenommenen Feststellungen der Postverkehr der Genannten ein äußerst
geringer ist . Eine Verbesserung der Bestellung an gesetzlichen Feiertagen ,
die nicht auf einen Sonntag fallen , ist in Aussicht genommen . Der Kaiser ! .
Ober -Postdirector , Geheime Ober -Postrath Held berg . "

P Der Kolk '. iffolrerkopf ist einer der beliebtesten und zugleich der
schönsten Aussichtspunkte in nächster Nähe . Namentlich für alle diejenigen ,
welche nicht gerne Berge besteigen , kann der Blick von dort aus als Ersatz
für eine Rundschau von einem höheren Punkte dienen . Man sieht links
die sanft abwärts fallende Senke des Tennelbachthales , rechts die Wald¬
partien zwischen Idsteiner -Weg und Dambachthal und vor sich im Mittel¬
gründe die Bierstadter Höhe mit dem Wartthurm . Darüber hinaus gewahrt
man die weite Ebene am Rhein und Main bis zu den Füßen des Oden -
waldcs . Bei klarem Wetter kann man mit bloßem Auge Darmstadt und
die vielen Ortschaften auf der Fläche deutlich erkennen : man sieht den
Melibocus mit dem vorgelagerten Äuerbacher Schloß , weiter südlich die
Bergstraße bis znm vorspringenden Kaiserstuhl bei Heidelberg . Oestlidh
gewahrt man die Berge des Gersprenz - und Münelingthales und die wei¬
teren Ausläufer des Odenwaldes , ferner die Berge des Spessart . Der
Weg zum Bahnholz führt über den Idsteiner Weg , am Waldrande hin .
Man kann über den Geisberg oder durchs Dambachthal , an der Trauer¬
eiche vorbei , dorthin gelangen . Ein anderer Pfad führt vom Dambachthal
quer durch den Wald . Für Erfrischungen am Platze ist gesorgt ; neuer¬
dings ist außer der Schntzhalle auch eine von allen Seiten geschlossene
„Trinkhalle " erbaut worden .

A Dir trüben Erfahrungen früherer Jahre haben unsere
Landwirthe anscheinend doch veranlaßt , sich besser als bisher gegen die
Gefahren , welche das Hagelwetter der Ernte bringt , zu versichcru . Man
erinnert sich, daß früher regelmäßig in den Zeitungen die Bitten erschieilen ,
um Unterstützungen an verhagelte Gemeinden . Und wie sich immer wieder
wohlthäüge und mitleidige Seelen fanden , so unterließen es auch zahlreiche
Landwirthe immer wieder , sich gegen Hagelschäden zu versichern . Diese
öffentliche Bettelei , die aus der eben erwähnten Ursache doppelt zu beklagen
war , hat neuerdings erheblich abgenommeu . Man sollte in der That auch
aus Gründen der öffentlichen Moral solche Unterstützungen niemals ge¬
währen . Wer zu nachlüssig ist , um rechtzeitig sich gegen den doch hinlänglich
bekannten Gefahren zu schützen , der mag denn eben auch die Folgen seiner
Nachlässigkeit tragen . Landwirthen , welche nachweislich die Hagelver -

sichernugsgebühr nicht aufbringen können , sollte dieselbe von besonderen
Kassen bis nach der Ernte vorgestreckt werden . Je größer die Zahl der
Versicherten ist , desto kleiner wird die Versicherungsgebühr fein können ,
und desto mehr wird sich die Summe für die zu ersetzenden Schäden ver -

thcilen . Dann ist auch nicht mehr nöthig , daß die öffentliche Mildthätigkeit
in Anspruch genommen wird .

t Don der Sammelwut !i der Kinder ist schon früher die Rede
gewesen . Wir können nicht unterlassen , nochmals auf das Uebel aufmerk¬
sam zu machen , das in den meisten Fällen nur als unnütze Zeitvergeudung
zu bezeichnen ist . Ain wenigsten fdilimm ist es , wenn sich der Sammel¬
eifer nur auf tobte Gegenstände richtet , obschon auch hierbei zumeist der
Zweck verfehlt wird . Wenn aber die Leidenschaft auf organische Wesen
sich erstreckt , fo ist sie in manchen Fällen geradezu verwerflich . Der den
Kindern innewohnende Zerstörunastrieb erhält neue Nahrung oder wird
da geweckt , wo er schlief , als Verkehrung des Thätigkeitstriebs . Wie viele
arme Falter verlieren ihr Leben im Schmetterlingsnetze , ohne daß sie zum
„Aufstecken " komnien . Haben sie unter den ungeschickten Fingern den Glanz
der Flügel verloren , so werden sie einfach weggeworfen , mitunter noch
halb lebend . Wie lange aber zuckt ein Kerbthicr noch , bis es verendet !
Auch die Pflanzen leiden unter der Manie . Nicht selten findet der Spazier¬
gänger den Weg mit abgerissenen oder ausgerissenen Exemplaren überstreut ,
die unnütz zerstört worden sind . In einer derartigen Behandlungsweise
lebender Gegenstände offenbaren sich oft die ersten Spuren eines rohen ,
gefühllosen Gemüths .

□ Militärisches . Alljährlich werden nach Beendigung der Manöver
Soldaten auf Königsurlaub entlassen , sobald sie zwei Jahr gedient und
sich während dieser Zeit gut geführt haben . Die Angehörigen eines solchen
Soldaten können besten Beurlaubung beantragen , boch müssen bie betreffenben
Anträge bis spätestens zum 20 . Juni beim Bürgermeister des Heimaths -
ortes eingereicht werden . Auch ist der Nachweis erforderlich , daß der zu
henrlaubende Soldat zur Unterstützung der Fansilie zu Hause dringend
nothwendig ist .

P Die Kornfelder stehen bereits in üppiger Fülle . Theilweise sind
* die Halme mannshoch . Zwischen ihnen blühen die Kornblumen , Unkräuter
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wohl genannt , nichtsdestoweniger aber Vielen lieb und Werth . Es smd
die blaue Kornblume , die Kornrade und der Mohn . Die blaue Korn¬
blume ( Centaurea oyanus ) , auch Cyane und Kaiserblume genannt , War , wie
Jedermann weiß , die Lieblinqsblume des Kaisers Wilhelm I ., daher der eine
Name . Aber schon die allen Griechen liebten diese Blume . Demeter
(Ceres ) , die Göttin der fruchtbringenden Erde , hatte einen von Cyanen
durchflochlencn Aehrenkranz auf dem Haupte .

Windet zum Kranze die goldenen Aehren ,
Flechtet auch blaue Cyanen hinein !

singt Schiller . Noch heute flechten die Landkinder gerne Kränze aus blauen
Kornblumen . Die Cyanen liefern auch einen Thee , der gegen Wechsclfieber
gebraucht wird . Die Kornrade (Agrostemma githago ) hat violette
Blüthen , mit langen , spitzen Kelchblättern . Der körnige , dem Schwarz¬
kümmel ähnliche Same ist schädlich ; er wird deshalb von den Getreidckörncrn
durch besondere Siebe abgesondert . Der Mohn , Feldmohn (Papaver
rhoeas ) , bei den Alten ebenfalls der Ceres heilig , hat brennend rothe , leicht
abfallende Blätter , die wunderschön im Getreide leuchten . Einen schönen
Anblick gewährt es , wenn der Wind über ein Kornfeld dahinstreicht und
die Aehren sich beugen und heben . Je länger das Feld ist , desto reizender
nimmt sich die Erscheinung für den Beschauer aus .

- o- Kri der gestrigen Versteigerung von Immobilien der

Srau Philipp Friedrich Erkel Wittwe und Miteigenthümer blieben
öchstlnetende auf 1 ) ein dreistöckiges Wohnhaus mit 2 Ar 17 Quadrat¬

meter Hofraum und Gcbäudefläche , belegen an der Frankenstraße 11 und
tarirt zu 42,000 Mk ., Herr Schönfärber Wilhelm Bischof mit
36,500 Mk . und auf 2 ) 13 Ar 84 Quadratmeter Acker „ Köuiastuhl "

,
9r Gew ., taxirt zu 550 Mk ., Herr Architect Wilhelm Rehbold mit
810 Mk .

= Kehrerstellen . Die Lehrerstelle zu Günterod , Kreises Bieden¬
kopf , mit einem decretlichen Gehalte von 1104 Mk ., und die dritte Lehrer -

stclle zu Niederlahnstein , Kreises St . Goarshausen , mit einem
decretlichen Gehalte von 1200 Mk ., sollen bis zum 1 . Juli l . I ., die Lehrer¬
stelle zu Wasenbach , im Unterlahnkreise , mit einem decretlichen Gehalte
von 900 Mk ., dagegen bis zum 16 . Juli l . I . anderweitig besetzt werden .
Die Anmeldungen für dieselben sind bis zum 25 . Juni re ; p . 20 . Juni und
1 . Juli d . I . einzureichen .

-o - Kleine Notizen . Am Mittwoch Nachmittag gegen 6 Uhr wurde
das von einem jungen Herrn gerittene Pferd einer hiesigen Manege in der
Taunusstratze störrig und sprang heftig gegen die Deichsel einer Droschke , daß
ihm diese tief in die Seite drang . Dar arme Thier trug eine schwere Ver¬

letzung davon .
- o - Kesthmechsel . HerrSchlosscrmeisterund Herdfabrikant Heinrich

Altmaun hat sein Haus Blcichstraße 26 für 100,000 Mk . an Herrn
Kaufmann Wilhelm Fuhr hier verkauft .

= Dir Varanrrn - Liste für Militär - Anwärter Uo . 84 liegt an
unserer Expedition Interessenten unentgeltlich zur Einsicht offen .

* Vereins - Nachrichten . Morgen Nachmittag macht der „ Verein
für Naturkunde " eine Excnrsion nach den Wiesen bei Frciweinhcim .
Abfahrt von Biebrich nach Oestrich mit dem um l Uhr abgehenden Schiffe ,
Rückfahrt mit dem letzten Schiffe . Wem die Fahrt mit der Bahn bequemer
ist, der kann den um 2 Uhr 15 Minuten nach Oestrich -Winkel gehenden
Zug der Nheinbahn benutzen . (Netour -Billet .) Zusammenkunft an der
Üeberfahrtstelle . Diese Ercursion ist eine gar nicht anstrengende und äußerst
lohnende . Nichtmitglieder des Vereins können sich an derselben bcthciligcn .

Stimmt » aus dem Publikum .
* Nächsten Sonntag , den 15 . Juni , werden cs zwei Jahre , seit unser

hochseligcr Kaiser Friedrich aus dem Leben geschieden ist . Während nian
an anderen Orten diesen Tag als stillen Gedächtiüßtag feiert , veranstalten
hier verschiedene Vereine bei Sana und Klang ihre Waldfeste . Könnte
man dieselben nicht auf einen anveren Tag verschiebens Einem ächten
Patrioten sollte dieser Tag eine ernste Erinnerung sein an den königlichen
Dulder und nicht ein Tag des Jubels , wie es bei den Waldfesten der

Fall ist . Dieses zur freundlichen Beherzigung . Z .
* Die betreffende städtische Behörde wird gebeten , bei Neubeschaffung

von Trinkbechern eine bessere Qualität wählen zu wollen . Von den
neue » Bechern am Faulbrunnen war nach kaum achttägigem Gebrauch
wahrscheinlich wegen des schlechten Fabrikats die weiße Emaille theils ab -

gespruugen , theils ganz gelb geworden . Besonders einladend sind nach so
ganz kurzer Zeit die neuen Becher am Faulbrunnen Nicht mehr .

- -- Hlebrich , 11 . Juni . Künftigen Sonntag treffen etwa 900 Arbeiter
der Heylllchen Fabrik in Worms mit ihrem Gesang -Verein und zwei Musik -

Capellen mit Extrabooten hier ein , passircn nach eingeholter Erloubnih mit

klingendem Spiel den herzoglichen Park nnd begeben sich zu Fuß nach
Wiesbaden , um daselbst und in der Umgebung den Nachmittag zu verleben .

* Schierstein , 11 . Juni . Am Sonntag fand eine Jnspection
der Fenerlöschaeräthe mit Hebung statt . Hierzu waren behufs
Ueberzeugung der Nothwendigkeit der vom Commando der Feuerwehr be¬

antragten Reparaturen an Geräthe nnd Maschinen die Mitglieder des
Gemeinderaths einaeladen . Die Jnspection ergab die dringende Noth -

wendigkeit der Lackirung der im Jahre 1878 angeschafften Janck
' scheu

Sanch - und Druckspritze , auch mangelt es an Sck ; läuchen zum Transporte
des Wasser » per Hydrophor aus dem Rheinhafen nach der Hauptstraße ,
was bei einem ausbrecheirden Brande sehr gefährlich werden kann . — Zur
Erhaltung der Schläuche ist es geboten , eine neue zweckentsprechende
Trockeiivorrichtung zu erbaue » , da durch die bis jetzt üblichen Trockcn -
Manipulationen das Material sehr beschädigt wird und die Schläuche bei
einem ausbrechenden Brande sehr schwierig vom Mrchthurme herabzuholcn

sind . Dem Vernehmen nach , wird Herr Meyer von Rödelheim , Jn -
spector über sämmtliche Feuerwehren im Regierungsbezirke Wiesbaden , in
den nächsten Tagen dahier eine Jnspection abhalten und dabei eine neue
aus der Fabrik von I . G . Loeb in Bieberach gelieferte mechanische Schieb¬
leiter auf ihre Solidität und Tragfähigkeit prüfen .

( ?) Uon der Tannusbahn , 12 . Juni . Die Haltestelle Edders¬
heim zwischen den Stationen Flörsheim und Hattersheim ist nnnmchr
gesichert . Die geforderte Beitragssumme von 5400 Mk . wird von der Ge¬
meinde Eddersheim in der Weise aufgebracht , daß jeder Hausbesitzer jähr¬
lich 2 Mk . 21 Pfg . bezahlt . Auf diese Weise ist die Summe in
21 Jahren abgelöst . Von den zahlreichen Arbeitern der Gemeinden Weil¬
bach und Eddersheim wird die Errichtung der Haltestelle mit Freuden
begrüßt .

(?) Flärsheim a . W . , 12 . Juni . Gestern Abend hielt der hiesige
Gewerbe -Verein seine diesjährige Haupt -Versammlung ab . Dieselbe wurde
in Ermangelung eines Vorsitzenden vom Schriftführer des Vereins , Herrn
Lehrer Kaltenhäuser , geleitet . Vor Eintritt in die Tagesordnung widmete
derselbe dem vor Kurzem verstorbenen Vereins -Präsidenten , Herrn Pfarrer
Horz , einige warm empfundene Worte des Nachrufs , worauf die Ver¬
sammlung das Andenken desselben durch Erheben von den Sitzen ehrte .
Darauf wurde die Neuwahl des Vorstandes vorgenommen . Zum Vor¬
sitzenden wurde das Ccntralvorstauds -Mitglied , Herr Fabrikant Wilhelm
Dienst , und znm Stellvertreter Herr Bürgermeister - Stellvertreter
Lorenz Schleidt II . gewählt . Wiedergewählt wurde der Schrift¬
führer , Herr Lehrer Kaltenhäuser , der Kassircr , Herr Lehrer Korn ,
und die Beisitzer , Maurermeister K . Schuhmacher und Schreincr -
meister Ph . Flörsheimer . An Stelle des als Beisitzer nicht toieber »
gewählten Herrn Lehrers I . Urson wurde Herr Apotheker W . Büttgek
gewählt . Sodann erledigte Herr Fabrikant W . Dienst den zweiten Punkt
der Tagesordnung , indem er in eingehender und interessanter Weise übet
die Verhandlungen auf der General -Versammlung zu Langenschwalbach
referirte , welcher er als Abgeordneter bcigewohnt hatte .

(? ) Flörsheim , a . M ., 12 . Juni . Heute Früh kamen die Kastelet
Vionire mit klingendem Spiel hier durch und hielten am Ostende de»
Ortes Rendez -vous . Nach Beenbigung desselben marschirten sie weiter nach
Okriftel , um dorten morgen über den Main eine Brücke zu bauen ,
zu welcher das Holz heute im Münchwald gefällt nnd hergerichtet werden soll.

* Mainz , 10 . Juni . Dem Assistenz -Arzt im hiesigen Hospital ,
Dr . Reisinger , dem es durch eine sehr schwierige Operation gelungen ist,
das Leben des von dem Premier -Lieutenant Stoll überfallenen Hauptmann »
Salm zu retten , ist in Anerkennung seiner Leistung der rothe Adler -
Orden 4 . Classe verliehen worden .

Kunst , Wissenschaft , Literatur .

* Königliche Schauspiele . Mittwoch . Um dem für das Königl .
Theater in Potsdam engagirten Frl . Eichclsheim von hier Gelegen¬
heit zu einem ersten theatralischen Versuch in ihrer Heimathstadt zu geben ,
hatte die Theaterleitung galanter Weise der jungen Kunstnovize für diesen
Abend die Rolle des KäthchcnS von Heilbronn übertragen , eine Rolle , bi»

freilich keinen rechten Prüfstein für theatralische Begabung abgeben kann .
Wenn die Darstellerin ber Waffenschmiedstochter , dieser so wenig charakte¬
ristischen Figur , eine gewisse Aumuth entfaltet und nicht etwa durch ein

häßliches AeußcrcS die Illusion stört , überdies das ewige : „mein hoher
Herr

" in den verschiedensten Nüancen ansznsprechen versteht , bann hat fit
schon so gut wie gewonnener Spiel . Im Ucbrigcn lag , wie angedeutet , bei diese «

Gastspiel auch gar nicht die Absicht zu Grunde , Frl . Eichelsheim auf ihr »

mimische Leistungsfähigkeit zu prüfen , und so ergreift denn auch die Kritik mit

Freuden den Anlaß , mit ihrer Meinung zurückzuhalten und statt dessen zu
constatircn , daß das Hans bis zum letzten Platz besetzt war , und daß die

junge Künstlerin , deren Stuftreten keinerlei Befangenheit verrieth , einen

solchen Sturm des Beifalls hervorrief , wie wir ihn selbst bei dem Spiel
der bedelitendsten Künstler selten erlebten . Man klatschte wieder und
immer wieder , tief Bravo , ja an einigen Stellen nahm man die Gelegen¬
heit wahr , mit den Füßen zu trampeln und zu stampfen . Auch der Lor¬
beer blieb nicht aus . Wir wollen Frl . Eichelsheim nur wünschen , daß sie

später , wenn nur ihre künstlerische Leistung in Betracht gezogen wird ,
auch einmal durch ihr Spiel solchen Beifall entfesseln möge . Das Stück
ist mit kühnem Muthe als „ neu einstudirt " bezeichnet . Es mag
im amtlichen Bericht über Das , war das Theater im Laufe des Jahres
geleistet hat , als solches zählen , aber wir würden der Theaterlcitung gewiß
keine Freude bereiten , wollten wir diese seltsame „ Neueinstudinmg

" einer

eingehenden Kritik unterziehen . Die scenischen Mißgriffe und das Sich -Vcr -

sprechcn der verschiedenen Hauptdarsteller war noch das Wenigste . Das

Ganze wirkte , wenigstens soviel wir von dem seltsamen Zauber mitanzu¬
sehen über uns brachten , nicht etwa wie ein romantisches Rittcrschauspiel ,
sondern wie eine dirccte Travestie auf ein solches . Ja , einige Schau¬
spieler schienen cs sogar so aufzufasseu , so z. B . Herr Neumann , der
den Rhcingraf nicht humoristisch , sondern parodistisch darstellte . Daß
Herr Dorncwaß , freilich unfreiwillig , stets und in allen Stücken , ob

heiter ober tragisch , eine Travestie auf die Wirklichkeit bietet , ist nun einmal
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dieser Verpflichtung erforderlichen Bestimmungen tres
biusichtlich der Sicherung der Regelmähigkeit des Sch
Ordnung in der Schule . Hi .
den Zwang zum Schulbesuch , « tuci « uuuual , vu0 v ..
in die übliche Arbeitszeit fallen soll , soweit sie nicht auf den Sonntag ver¬

legt wird . Er schildert dann die Mißstände , welche namentlich im Backer -

Gewerbe hinsichtlich der Dauer der Beschäftigung der jugendlichen Ar¬

beiter bestehen . Nach einer so unmäßigen Arbeitszeit könne die Schule nicht
mit Erfolg , keinenfalls aber ohne schwere Schädigung der Gesundheit
besucht werden , v . Kleist - Retzow ( conserv .) ist gegen den Schulbesuch am

Sonntage . Er beantragt ferner , daß die Jnnungsschulen vom Gememde -

statut nicht ergriffen werden dürfen . Hirsch (freis .) ist ebenfalls gegen
den Sonntagsunterricht , wo irgend thunlich ; doch könne man das dem

Statut überlassen . Kropatschet ( conserv .) beantragt ein Verbot des

Sonntags -Vormittagsunterrichts . Lieber ( Centr .) wünscht dasselbe m

etwas andererFormulirung . Handelsminister » . Berlepsch betont gegen¬
über den Centrumsrednern , daß der obligatorische Charakter der Fort -

bildungsschnlen bereits geltenden Rechtes sei und die Vorlage nur gewisse

Zweifel bezüglich der Zulässigkeit der Bestrafung , wie solche in der

preußischen Gerichtspraxis hervorgetreten seien , beseitige ; die Sonntags¬
schule solle nach Kräften vermieden werden , wenigstens zur Zeit des Vor -

mittagsgottesdiensteS . Den Ausführungen Bebel 's hinsichtlich der Miß¬
stände übermäßiger Beschäftigung jugendlicher Arbeiter , sei beizupflichten .
Er werde bemüht sein , im Verwaltungswege zu hindern , daß neben allzu
langer Arbeitszeit auch noch die Schule den Arbeiter bedrücke . Eine Ge¬

setzesbestimmung aber , welche befehle , daß die Schulzeit in die üblichen
Arbeitsstunden fallen müßte , sei nicht recht angängig , sie scheitere schon an
der Schwierigkeit des Begriffs der üblichen Arbeitszeit . Die fiskalischen
Betriebe werden übrigens jetzt mit gutem Beispiele vorangehen . Geheimer
Obcr -Regierungsrath Lohmann stellt in Aussicht , daß bei Bestätigung
von Jnnungsschulen nach Lage des Falles auch auf Ausnehmung der¬

selben aus dem Ortsstatut erkannt werde ; es gehe aber nicht an , allge¬
mein im Voraus durch das Gesetz diese Ausnahme zu bestimmen , da man

nicht wissen könne , wie die einzelnen Schulen beschaffen seien , und ob Nicht
die so häufige Abneigung der Handwerker gegen Fortbildungsschulen zur
Schaffung ungenügender Jnnungsschulen benutzt werde , um btt Ortsschule

zu vermeiden . — Die Sitzung wurde dann auf Donnerstag vertagt .

boten "
angenommen . Hingegen wird ein anderer Antrag Bebels : „Als

eine Kennzeichnung der Zeugnisse im Sinne dieses Paragraphen tu

auch die von Unternehmer - Verbänden und -Vereinigungen ,
Innungen u . s. w . ausgehende Ausstellung von Arbeitsbüchern und

Arbeitsscheinen für die von ihnen beschäftigten Arbeiter zu betrachten —

von konservativen , Nationalliberalen und einem Theüc des Centrums ab¬

gelehnt . Der § 114 , der in der Vorlage unverändert ist , wird einstimmig

angenommen . Hierauf beschließt die Commission , die 88 115 — 119 (» oöns

zahlung , Trucksystem ) vorerst zu übergehen , und fahrt bet 8 W

(Fortbildungsschulen ) fort . Absatz 1 dieses Paragraphen verpflichtet btt

Gewerbeunternehmer , ihren Arbeitern unter 18 Jahren .. die zum Besuche
der Fortbildungsschule erforderliche Zeit zu gewahren . Nach Ab -

fatz 2 gelten als solche Schulen auch Anstalten , in welchen Unterricht in

weiblichen Hand - und Hausarbeiten erthetlt wird . Nach Ab¬

satz 3 können Arbeiter unter 18 Jahren durch Ortsstatut zu diesem
Besuch verpflichtet werden . Das Ortsstatut kann die zur Durchführung
. . . ‘ --------- treffen , insbesondere

___ _ _____ M.ö_______ Schulbesuchs und der

itze ( Centr .) und Lieber (Centr .) sprechen gegen
idj . Bebel ( Soc .) beantragt , daß die Schulzeit

Deutscher Reichstag .

13 . Sitzung vom 11 . Juni .
Der Antrag des Abg . Auer , die Einstellung de » Strafverfahrens

gegen den Abg . Stadthagen betreffend , wird angenommen . — Folgt
der Antrag Auer und Genossen , betreffend die Ergänzung des Unfall -

Versicherungs - Gesctzes . Derselbe wünscht im Wesentlichen , daß
im Falle der Tödtung emes bereits eine Rente beziehenden Versicherten
die den Hinterbliebenen zu zahlende Rente nicht nach dem letztiährigeu
Verdienste des Gctödteten , sondern nach dem Verdienste und der Rente

berechnet werde . Ferner solle im Fall einer Erwerbsunfähigkeit bei früherer
Heilung die Rente schon vor der vierzehnten Woche nach dem Unfälle ge -

S werden . Der Antrag wird nach langer Debatte , an der Gnllen -

:r , Minister Bötticher , Hempel , Roesicke , Goldschmidt , Hitze und

Stumm Theil nehmen , von Singer zurückgezogen , weil er darauf ver¬
traue , daß die Regierung im Herbste eine Novelle zum Unfall -Versicherungs -

gesetz einbringen werde . Es folgt der Antrag des Abg . Brbmel auf
Vorlegung eines Gesetz -Entwurfes , der die Entscheidung von Rechtsfragen
in Zollsachen dem Rechtswege oder dem verwaltungsgerichtlichen Ver¬

fahren überträgt . Nach Begründung durch den Antragsteller wird Vcr -

tagultg beschlossen . Donnerstag Nachtragsetat für Ostafrika .

Preußischer Landtag .

Abgeordnetenhaus .
Sitzung vom 11 . Juni .

Das Rentengütergesetz wird nach der Fassung der zweiten Lesung
angenommen . Hierauf werden Petitionen erledigt .

* * *

Herrenhaus .
Sitzung vom 10 . Juni .

Der Gesetzentwurf , betr . das Notariat , wird nach den Beschlüffen
der Abgeordnetenhauses angenommen ; nur 8 8 erhält eine abweichende
Fassung , nach welcher die Beglaubigung von Unterschriften durch den
Notar nur bann erfolgen darf , wenn die Unterschrift tn Gegenwart des
Notars gefertigt ist . — Das Lehrer - Relictengesctz und die No¬
velle zur Slädte - Ordnung werden unverändert angenommen .

eine uuabändliche Thatsache . Herr Grobecker konnte , seiner bedauer¬

lichen körperlichen Leiden halber , natürlich auch keinen rechten , ritterlichen

Leibknappen abgeben . Doch deckeit wir jetzt den Mantel christlicher Liebe über

die Leistungen der Darsteller in den Neben - , wie der Hauptrollen . Es sei

nur noch erwähnt , daß sich das Pubikum im Großen und Ganzen — auch

bei vielen ernsten Stellen — weidlich amüsirte und gerade dort oft große

Heiterkeit entwickelte , wo cs bei guter Darstellung gewiß nicht gelacht

hätte . 8ch - v - B -

--- Königliche Schauspiel - . Herr August Junkermann wird ,
um vielseitigen Wünschen nachzukommen , am Samstag , den 14 . b . M .,
nochmals als „Onkel Bräsig

^
auftreten und findet diese Vorstellung zu

gewöhnlichen Preisen statt .
* Aeefonalien . Bezüglich der in verschiedenen Blättern erschienenen

Notiz das 25 -jährige Dienstjubiläum des Opern - Regisseurs Herrn |
Dornewaß am hiesigen König !. Theater betreffend , sei hier berichtigend
bemerkt , daß dasselbe , wie wir von kompetenter Seite erfahren , mcht am

14 Juni sondern am 1 . September d . I . stattfindet . — Das Befinden
des Bassisten Friedrichs , des bekannten „ Beckmesser

" der Bayreuther

Meistersiuger
" - Aufführungen , welcher nach einer Siervenheilanltalt über¬

führt werden mußte , hat eine erfreuliche Wendung genommen . Es ist be¬

gründete Hoffnung vorhanden , daß der Künstler bereits zu Begimi der

nächsten Spielzeit seine Thätigkeit am Dresdener Hoftheater , für

welches er nach erfolgreichem Gastspiel verpflichtet wurde , aufnehmen kann .
* Freie Kühne in Berlin . Der Vorstand des Vereines „Freie

Bühne "
zu Berlin versendet einen kurzen Bericht über seine erste Spielzeit .

Nach demselben zählt der Verein 1025 Mitglieder , welche 2o,328 Mk . Bei¬

träge zahlten ; die Gesammtemuahmen beliefet ! sich auf 25,571 Mk ., die

Gesammtausgabeu aus 22,744 Mark , mithin verbleibt em Ueber -

schuß von 2827 Mk . Der Verein „Freie Bühne
" wird auch m der nächsten

Spielzeit seine Thätigkeit fortsetzen ; es werden m der Spielzeit 90/91
mindestens sechs Vorstellungen veranstaltet , jedoch Anstrengungen gemacht
werden , der in der abgelaufenen Spielzeit erreichten Anzahl von neun Auf¬
führungen nahezukommen .

* Kismarck - U - rtrait . Unter den zahlreichen Bildern , in denen

Deutschlands berühmtesterPortraitmalcr , Franz von Lenbach , es sich

zum würdigen Ziel setzte , die Züge von Deutschlands größtem Staats -

manne der Nachwelt zu erhalten , ist das jüngst entstandene eines der her¬

vorragendsten , wenn auch vielleicht Mancher sich über die künstlerischen
Absichten des Malers nicht sogleich klar wird und es z. B . seltsam
findet , daß der im weißen Waffeurock der Kürassiere hoch aufgerlchtet
dasiyende Kanzler einen Helm auf dem Kopfe trägt , der den Schädel des

Greises fast kübelförmig bedeckt . Unzweifelhaft aber hat Lenbach durch

jene straffe Haltung und durch den Helm das Machtvolle und Eiserne un

Wesen de « Fürsten gleichsam andeuten wollen , um dadurch den Ausdruck

des Gesichtes uub in Sonderheit den der gewaltigen Augen wesentlich zu
verstärken ; dies ist ihm in vorzüglichster Weise gelungen . Es liegt
eine kolossale Gewalt in diesen unter buschigen weißen Brauen

iroß und sinnend hervorblickenden Augen , Diacht und Größe , Getstes -

chärfe und eherne Festigkeit . Ja , fast möchte man sagen , daß das

lange Portrait nur aus diesen unter dem Helmbache uorsch . inenden

Augen besteht , denn in fit hatLenbach mit seiner großartigen CharakterlfirungS -

gabe das ganze Wesen des Mannes bannen wollen ; alles Andere >m Silbe
ist mehr ober weniger nebensächlich , skizzenhaft behandelt und spricht nur

wenig mit . — Wir haben , als wir vor Kurzem des Bildes schon einmal

Erwähnung thaten , gesagt , Bismarck erschiene hier ganz , wie cm alter

machtvoller Nordlandsgott und dieser Eindruck verstärkt sich, je mehr man

sich in den Anblick des Gemäldes vertieft . Es bahrt vom ersten Mai

dieses Jahres . Lenbach hat seinen Freuttd also nach dessen Rücktritt ge¬
malt . Wir machen die zahllosen Verehrer des Einigers unseres Vaterlandes

auf das Kunstwerk aufmerksam . Es wird in der vortrefflichen , photo¬
graphischen Nachbildung von Franz Hanfstaengl s Kunstverlag in

München eine wirksame und bedeutungsvolle Zierde für lebe » patriotische
hauS sein . 8-

* Kild - nd - Kunst . Am 10 . Juni fällten die Preisrichter ihren
Spruch über die 15 Modelle , welche in der altsgeschrtebcneu Concurrenz
für das in Köln zu errichtende Kaiser - Wilhelm - Den kmal eiiige -

gangen waren . Den ersten Preis von 6000 Mk . erhielt Herr Rich . Anders
in Berlin den zweiten von 4000 Mk . Herr Wtlh . Alberinaiin in Köln ,
den dritten von 2000 Mk . Herr Giern . Buscher in Düsseldorf , den vierten
von 2000 Mk . die Herren Friedr . Kühn u . Eugen Dallmgcr m München , den

fünften von 2000 Mk . ein ungenannter Künstler .
* Literarische » . Die Verlagshandlung F . A . Brockhaus in Leipzig

tlieilt mit das Stanley ' s Werk „ Im dunkelsten Afrika " erst in
der zweiten Hälfte des Juni erscheinen wirb und zwar gleichzeitig in zehn
Ausaaben . Stanley begann das Manuskript erst am 2o . Januar zu
schreiben und lieferte täglich 20 Druckseiten ; er corrtgtrte selbst die Druck -
boaen zwei Mal und sandte den letzten am 3 . Jnnt tn die Druckerei . An
der deutschen Ausgabe dmcken unausgesetzt 20 Schnellpressen ! Diese Aus¬

gabe wirb noch einen besonderen Vorzug erhalteu durch etitcu von Stanley
an seinen deutschen Verleger gerichteten Brief , tn dem er sich über sein
Verhältniß zu Emin Pascha und feine Benrthetluug des Vorgehens Deutsch¬
lands in Afrika ausspricht . _ _ _ _ _ __ _

Aus der Arbetterschutz - Gommiffion .

Die Arbeiterschutz -Commission des Reichstages setzte Mittwoch ihre
Berathungen bei § 113 fort . Derselbe wird mit einem Bebel ' schen
Zusatze : „ Jede Kennzeichnung der Zeugnisse , Welche bewirken
' oll , daß der Inhaber in seinem Fortkommen behindert werde , ist vcr -
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Sitzung vom 11 . Juni .

Dgs Herrenhaus nahm den Nachtrags - Etat (Beamten - Be -
oldüngen ) unverändert in der Fassung des Abgeordnetenhauses an .
iiraf Hohenthal trat der Behauptung freisinniger Blätter und
>. Treitschke 's entgegen , das Herrenhaus sei nicht eitle Vertretung des
Holks und begeistere sich für neue Steuern , anstatt Erleichterungen .

Deutsches Reich .

* Hof - und Pevsonal - Nachrichtr » . Der Kaiser , der Kron¬
prinz von Italien , Prinz und Prinzessin Heinrich , Prinz und Prin¬
zessin Leopold mit Gefolge trafen am Mittwoch -Diatgcn 8S/< Uhr auf dem
Potsdamer Bahnhof ein und fuhren in den Jnvalrdenpark zur Grund¬
steinlegung der neuen Kaiserin - Angusta - Gedächtnitzkirche . Prinz
Rupprecht von Bayern , sowie die anwesenden Prinzen souveräner Fürsten¬
häuser waren erschienen . Am Festplatz warteten zwanzig weißgekleidete
Ehrenjungfrauen . Bei Beginn der Feier wurden 101 Kanonenschüsse ge¬
löst . Nach der Festansprache erfolgte die Verlesung der Stiftungsurkunde
durch Levetzow , woraus der Kaiser drei Hammerschläge that ; danach folgten
der Kronprinz von Italien , die anwesenden Prinzen und Prinzessinnen ,
der Reichskanzler v . Caprivi , die Minister , die Geistlichen , die militärischen
und die Civil -Würdenträger . Die Kirche wurde „ Gnadeukirche "

getauft . In
dem Segensspruche gedachte Probst Brückner des Vermählungstages des
hochseligen Kaiser -Paares am 11 . Juni 1829 , welchem Gottes Gnade in
reichstem Maße zu Theil geworden sei . Er verlas ein Schreiben der Groß¬
herzogin von Baden , daß sie in Gedanken bei der Feier weile . Der Jn -
vaüdenpark sei als - Standplatz gewählt , als Vereinigung der Kriegs - und
Friedenserinnerungen . Es folgte ein Gebet . Nach beendigter Feier hielt
der Kaiser einen längeren Cercle .

* Interview mit Kismarck . Herr Kingston veröffentlichte am
Mittwoch im „ Daily Telegraph

" den zweiten Bericht über seine schon kurz
gemeldete Unterredung mit dem Fürsten Bismarck . Der Fürst protestirte
gegen die Zumuthung , er solle in Friedrichsruh stumm und bewegungslos
sein ; cr wolle im Gegentheil seinem Vaterlande auch nach seinem Rücktritt
vom Amte bis zum letzten Augenblick dienen und die Propaganda des
Friedens fördern , was leichter möglich sei, seit er ohne Amt ist . Die Be¬
ziehungen Deutschlands zu Frankreich seien ausgezeichnet , bie Haltung
der französischen Regierung sei tadellos und das Volk friedliebend . Auf
die Frage , ob es möglich wäre , eine Revanche durch Rückgabe des fran¬
zösisch sprechenden Theiles des Reichslandes zu verhindern , erklärte Fürst
Bismarck , daß dies unausführbar sei , außer nach einem Verlorenen Feld¬

züge ; die Rückgabe eines kleineren oder größeren Stückes , würde den
Appetit nur vermehren . Die Beziehungen zu Rußland seien ebenfalls
ganz befriedigend ; die Rüssen verabscheuten den Krieg seit den schrecklichen
Folgen des Balkankrieges ; Bulgarien sei ohne directes Interesse für
Deutschland ; der Dreibund sei stark wie immer , da er ans der breiten
Grundlage gegenseitigen Vertrauens und gemeinsamer Interessen gegrünbct
sei . Dank dem Dreibünde sei die Erhaltung des europäischen Friedens
auf viele Jahre hinaus garaulirt . Den Colonial - Streit mit Eng¬
land bezeichnete Fürst Bismarck als eine „armselige Angelegenheit

"
. Ein

Krieg oder auch nur ein ernstlicher Streit mit England sei unmöglich ,
obwohl ein derartiger Streit einen continentalen Conflict heraufbeschwören
würde , ohne daß England das Schwert zu ziehen brauchte ; eine solche
Eventualität sei undenkbar . Lord Salisbury ' s tuaßvolle und staats -
uiännische Auslassungen seien dem britischen Volke annehmbarer , als
Stanley ' s bittere Hetzereien . Das vereinte Capital der britischen und der
deutschen Gesellschaft erreiche nicht die Ausgaben eines einzigen Tages bei
der Vorbereitung eines Krieges . Zwischen Deutschen und Engländern sei
ein ehrliches Abkommen immer möglich . Schließlich zollte Fürst Bismarck
dem Charakter Kaiser Friedrichs das höchste Lob .

* Gin Kries König Ludwig II . In dem soeben zur Ausgabe
gelangten Bailde des Sybel ' schen Geschichtswerkes „ Die Begründung des
deutschen Reiches durch Wilhelm I ." ist folgender Bnef enthalten ,
den König Ludwig II . von Bayern am 30 . August 1866 , acht Tage
nach dem Friedensschlüsse , an den damaligen König Wilhelm von Preußen
schrieb . Der Brief lautet : „Nachdem der Friede zwischen uns geschlossen
und eine feste und dauernde Freundschaft zwischen unseren Häusern und
Staaten begründet ist , drängt es mich , dieser auch eine » äußeren symbolischen
Ausdruck zu geben , indem ich Ew . König ! . Majestät anbiete , die ehrwürdige
Burg Ihrer Ahnen gemeinschaftlich mit mir zu besitzen . Wenn von den

Zinnen dieser gemeinschaftlichen Ahnenburg die Banner von Hoheitzollern
und Wittelsbach vereinigt tvehen , möge darin ein Symbol erkannt werden ,
daß Preußen und Bayern einträchtig über Deutschlands Zukunft wachen ,
welche die Vorsehung durch Ew . Köuigl . Majestät in neue Bahnen gelenkt hat .

"

* Der Oberbürgermeister von Heilbronn , Kegel,uairr ,
scheint kein besonders günstiger Herr zu sein . Tie bürgerlichen Collegteit
haben sich bei der Regierung bitter über ihn beschwert und der ihnen durch
den Mund des Regierungs -Präsidenten v . Häberlen gewordene Entscheid
über die Amtsführung des Oberbürgermeisters ist , wie das „N . T .

" erfährt ,
ein viel schärferer und für denselben ungünstigerer , als anfangs verlautete .
Es sind demselben in dem Bericht der Kreisregierung an das Mintsiertum
grobe Fehler , Amtsüberschreitungen und Gesetzwidrigkeiten nachgcwtesen
und , wie der Vertreter des Ministeriums betonte , trage der Oberbürger -

meister die Schuld , wenn das Heilbronner Gemeinwesen in Mißcredit
komme . Seine Verwaltung wurde von der vorgesetzten Behörde geradezu
als schädlich ( !) für die Stadt bezeichnet . Er habe sich schwere Fehler ,
Amtsüberschreitungen und Gesetzwidrigkeiten zu Schulden kommen lassen .
Der Regierungs -Vertreter drohte , baß bei einem weiteren Vorkommnis ;
das Ministerium von der ihm ^ uftebenben Befugnis ; bet Amtsentsetzung
Gebrauch machen werde . Als Oberbürgermeister Hegelmaier versuchte , den

Rebner zu seiner Vertheibigung zu unterbrechen , drohte ihm der Regierungs -
Präsideut mit einer Ordnungsstrafe . Stach der „N .-Ztg ." wirb überein¬
stimmend versichert , daß der Herr Präsident wiederholt sich dahin ausge -
fprochen habe , das Königl . Ministerium des Innern erachte die erhobenen
Beschwerden der Collegien gegen das Verfahren des Oberbürgermeisters
für durchweg begründet , wenn auch der von denselben nachgesuchten Amts¬
entsetzung teilte Folge gegeben werden könne . Sollten jedoch fernerhin
weitere begründete Klagen einlaitfen , so werde bie Regierung sich genöthigt
sehen , weiter vorzugeheu . Der Herr Präsibent habe bann auf Grund
von Klagen , bie aus ber Mitte des Collegiums in bet Sitzung über bie
Hanbhabung ber Vorstanbschaft im Gemeinberath in neuester Zeit vor¬
gebracht wurden , ausbrücklich betont , baß ber Herr Stabtvorstanb bisher
nicht bie richtige Ansicht in Bezug auf feine Stellung gegenüber ben
Collegien gehabt habe . Die Mitglieber derselben feien nicht seine
Untergebenen , sondern das Verhältnis ; sei ein kollegiales . Und
auf diesen Standpunkt müsse er sich stellen . Seine Aufgabe fei, ben
Verhanblungen anzuwohueu , biefeiben zu leiten und die Beschlüsse ber
Collegien , für die letztere allein die Verantwortung tragen , auszuführen .
Die scharfe Zurechtweisung seitens des Regierungsvertreters erfolgte mit
würdevoller Ruhe und in jenem eisigen Tone , welcher deutlich anzeigte ,
baß der Grad der Achtung Hegelmater ' s in Regierungskreisen tief unter
ben Gefrierpunkt gesunken ist . Das Bild , welches ber selbstbewußte Eigett -

herrscher ber ersten Hanbelsstadt Württembergs und der „ Vorgesetzte" des
Gememberaths bot , war kläglich : im Sessel zusammengekauert , bas Ge¬
sichtchen halb blutroth , halb von Tobesblässe überzogen , nervös ben kurzen
Schnurrbart raufenb , bot er eine Gestalt des Mitleibs . Als er etwas
stotterte , baß er bie Verantwortung tragen müsse u . s. w ., warb ihm bie
deutliche Belehrung zu Theil , baß bie Collegien für ihre Beschlüsse selber
bie Verantwortung zu tragen haben . Schließlich ward mitgetheilt , baß
bie über Hegelmaier verhängten Disciplinarstrafen später bekannt würben .
Damit schloß ber erste Act des Drama ' s , „ber Anfang vom Ende "

; tief
erschüttert stiegen bie Mitglieber ber bürgerlichen Collegien bie hohe Treppe
herab . Eine Stunbe später aber tänzelte , lustig bas Stöckchen schwingend
und ben Hut schief auf bem Kopfe , ber Oberbürgermeister Hegelmaier über
ben Marktplatz . Höchst originell bei biefer tief traurigen Sache ist auch ,
baß die „ Heilbronner Zeitung "

, welche , fast von ber gesummten
Bürgerschaft moralisch unterstützt , den Kampf gegen bas merkwürbige
Stadtoberhaupt seit Jahren führte , von ihm innerhalb 20 Monaten
nicht weniger als 47 Processe aufgehalst bekam ; in zweien wurde
sie zu kleinen Geldstrafen verurtheilt , in zweiunbvierzig außer Ver¬
folgung gesetzt bezw . freigesprochen , drei sind noch anhängig , doch dürfte
vor ihrer Beendigung der gestrenge Herr Hegelmaier bereits vom Schau¬
platz seiner fruchtbringenden Thäligkeit abgetreten — worden fein , wie es
der Gemeinberath beantragte . Er selbst wirb aus freien Stücken aller -
biugs nicht gehen .

* Krrlin , 12 . Juni . Der Bundesrath bat am 9 . d . M . beschlossen ,
das Nationaldenkmal für Kaiser Wilhelm I . auf bem burch
Niederlegung ber Gebäube an ber Schloß freiheit entsteheuben Platze
in ber Gestalt eines Neiterstatibbilbes zu errichten . Gleichzeitig würbe ber
Reichskanzler ermächtigt , über einen Entwurf für das Denkmal einen engeren
Wettbewerb auSznfch

'
reiben . — In ber „Post

"
schlügt ein bekannter

Parlamentarier zur Deckung der vom Schatzsecretär bekanntlich auf
60 Millionen berechneten jährlichen Mehrausgaben eine Verboppelung
ber Börsensteuer unb bes Lotteriestempels vor uub einen Zu¬
schlag zur Zuckersteuer von 1 vis 2 Mk . auf ben Centner . — lieber
einen Wunsch des Kaisers auf dem Gebiete des Rennsports wirb

Solgenbes mitgetheilt : „ Es ist bekanntlich nicht selten borgetommen , baß
ffreiere, die sich als Reiter einen Namen gemacht haben , an einzelnen

Renntagen dreimal in den Sattel stiegen , den ihnen nicht gehörige Pferde
trugen . Dem Kaiser , welcher bie Rcmiberichte mit bem größten Interesse
verfolgt , fiel bas auf , und er ließ den Wunsch aussvrechen , baß bie Offieiere
auf ben Rennplätzen nur eigene Pferbe ober höchstens die von Kamerabeu
reiten möchten . — Der Rein - Ueberschuß ber Post - und
Telegraphen - Verwaltung beträgt im abgelaufenen Etatsjahre
1889/90 27,000,000 Mk . ; cr ist größer als jemals zuvor .

* Rundschau im Reiche . Die Kaisertage in Königsberg
sollen noch ein Nachspiel haben , unb zwar vor Gericht , vor bem bie
Provinz unb ein Traiteur sich gegenüberstehen sollen . Bekanntlich gab bie
Provinz bem Kaiser ein Mahl in der Börse , zu bem 500 Einlabungen er¬
gangen waren . Die Besorgung ber Tafel würbe bem Traiteur H .
gegen 30 Mk . für das Gebeck übertragen , unb nun wirb ihm ber Vorwurf
gemacht , daß er an mehrere » Tafeln andere Sveisen als a » ber Tafel
des Kaisers feroiren ließ , bie in gar keinem Verhältnisse zu bem enormen
Preise standen . Schon beim Mahle sei dieses allgemein ausgefallen ; man
sei aber still gewesen , um den Kaiser darauf nicht aufmerksam zu machen ,
ber gewiß die Tafel , wenn er dies erfahren , sofort verlassen hätte / Das
Eomtlö des Diners ist bereit , Schritte beim Gericht zu tfiun . — Das
Gemeinde - Collegium in München beschloß in geheimer Sitzung
gegen ben Wiberstanb ber entschiedenen Ultramontanen eine Adresse an
MinisterLutz , beifenSefinben hoffnungslos ist , wegen seiner
Verbienste um bie Stabt , unb einstimmig eilst Glückwunsch -Abresse an ben
neuen Cultusminister . — Der Hamburger Senat legte ber Bürger¬
schaft ben sorgfältig ausgearbeiteten Plan einer großartigen Haien -
anlagc in Cuxhaven , sowie be « Ausbaues des vorhandene » Fischer¬
hafens vor , für ben bie Koste » bis auf 7,600,000 Mk . veranschlagt sind .
Er schlägt die Deckung ber Baumittel mittelst Anleihe vor .

Ausland .
* Gefterreich - Ungarn . Im Ausschuß ber ungarischen Delegation

für das Auswärtige fragte Falk ben Minister bes Aeutzern , Grafen Kalnoky ,
ob in Konstantinopel nicht Schritte gethan werden könnte » , um bie Auf
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erken nung des Fürsten Ferdin and von Bulgarien zu bewirken .
— Kalnoky erklärte daraus die Anerkennung des Prinzen Ferdinand als
Fürst von Bulgarien stehe für die Regierung trotz der großen Wichtigkeit
erst in zweiter Linie ; Oesterreich -Ungarn erstrebe auf der Äalkanbalbinsel
die möglichste Kräftigung und Förderung der Selbständigkeit der Staaten .
— Die Arbeiterunruhen , die am 9 . ds . in Benisch (Schlesien ) stattfanden ,
waren schlimmer Art . Mit einer bewilligten Lohnerhöhung von 10 pCt .
unzufrieden , überfielen die Strikenden sechzehn Fabriken
und verübten allerlei Gewaltthätigkeiten . DieGensdarmcrie mußte
von den Waffen Gebrauch machen , wobei mehrfache Verwundungen vor¬
kamen ; sechzehn Tumultuanten sind verhaftet . Seit dem Eintreffen des
Militärs herrscht Ruhe .

* Frankreich . Louise Michel ist wieder wohlbehalten bei ihren
Katzen und ihrem Papagei , der sein ,,A bas Constaus !“ noch nicht ver¬
gessen hat , eingetroffen . Sie ist höchst aufgebracht über das Urthcil der
Gerichtsärzte , welche sie, wie wir berichteten , für unzurechnungsfähig erklärten .
Dem „Jntransigeant

"
hat die „große Bürgerin " folgenden Protest über¬

mittelt : „ Meine theueren Freunde ! Ich war niemals unzurechnungsfähig ,
wohl aber entrüstet , tvüthend . Ich habe die Schmach einer Begnadigung
durch Constans nicht verdient ." Louise Michel will in der nächsten Zeit
nur die Versammlungen besuchen , in welchen gegen die Verhaftung ver
russischen Nihilisten protestirt werden soll , und eifriger als je an ihren
„Denkwürdigkeiten

" arbeiten .
* Belgien . Die Socialisten durchzogen am 10 . ds . die Stadt

Zent . Auf dem Marktplatze wollte der Führer Anseele eine Rede halten ,
) ie Bürgerwehr trieb indes die Menge auseinander . Der liberale Pöbel

Sans Zorn über den Verlust des letzten Mandats in Gent den kcttho -
en Club und das Cafs Deranger an , wo die Fenster eingeworfm wur¬

den . Die Polizei mußte von der blanken Waffe - Gebrauch machen und die
Menge auseinandertreiben . Aus Brüssel waren mehrere Extrazüge mit
Haufen von Knüppelträgern eingetroffen . Ein starker Gewitterregen säuberte
die Straßen . In Mons fand eine große Versammlung der Socialisten
statt ; sonst ist alles ruhig verlaufen . In Lüttich wurden die Katholiken
vom liberalen Pöbel in ihrem Vereinsloeale , Concordia , belagert . Bei
ihren wiederholten Versuchen , einen Zug durch die Stadt zu veranstalten ,
wurden sie heftig angegriffen und mißhandelt . Um 7 Uhr Abends rückte
Artillerie aus und säuberte die Straßen vor dem Vereinshause , während
die Bürgerwehr den Pöbel zurücktrieb . Abends rückten auch die Jäger
aus . Die Aufregung war ungeheuer .

* Großbritannien . In England herrscht große Aufregung über
eine bereits zur zweiten Lesung gediehene Gesetzes -Vorlage , nach welcher
zur Steuer der Trunksucht es den Grafschaftsräthen (das sind
Organe , welche mit unseren Provinzial -Landtagen vergleichbar sind ) in
Zukunft anheimgegeben werden soll , die Schank -Concessionen für Wirths -
häuser einzuziehen , nachdem dieselben abgelaufen sind , und dem Berechtigten
dafür eine Capitalsabsindung als Entschädigung zu gewähren . Da diese
Conccssipnen immer nur auf ein Jahr ertheilt , aber ohne Weiteres ver¬
längert wurden , so würde den Gastwirthen ein großer Schaden zugefügt
werden , zumal da viele kostspielige Einrichtungen in der Voraussetzung
der Verlängerung ihrer Concesston getroffen haben und der Werth einer
großen Zahl von Grundstücken gerade von dieser Voraussetzung abhing .
Leute , die auf dieselbe bauend , entsprechende Preise zahlten , würden also
ohne Entschädigung theilweise zu Grunde gerichtet werden . Trotzdem hat
die Entschädigung der Gastwirlhe in vielen Kreisen Englands und zwar
nicht blos in denen der Müßigkeitsvereinler lind der Radikalen bezw .
Socialisten gewaltige Unzufriedenheit erregt . Die Einen sind erbittert
darüber , daß die verhaßten Gehilfen des Trunksuchtsteufels noch ent¬
schädigt werden sollen , die Andern entrüsten sich wieder über das will¬
kürliche Eingreifen des Staates in die Erwerbsverhältilisse und bekämpfen
die Befugnitz zur Versagung der Concesston . Eine ungeheure Volksver¬
sammlung , die am vorigen Sonntag im Hydepark deswegen abgehalten
wurde und aus mehreren hunderttausenden Anwesenden bestand , die nicht
weniger als 100 Musikcorps und 400 Fahnen mit sich führten , hat dieser
Stimmung einen bemerkenswerthen Ausdruck geliehen . Etwa fünfzig
Parlamentsmitglieder hielten fulminante Reden gegen das Gesetz . Die
Regierung soll durch diese Kundgebung doch recht stutzig gemacht
worden sein .

* Rußland . Man schreibt aus London : Ein englischer Reisender ,
welcher eine Tour durch einen Theil Sibiriens gemacht , berichtet folgenden
Vorgang auf einer Rundreise , die jüngst der Gouverneur von Irkutsk
unternahm . In einer wüsten Steppe rastend , vernahm er plötzlich Glocken¬
klang auß weiter Ferne , aus einer für völlig unbewohnt gehaltenen
Gegend . Er ritt mit feinen Begleitern weiter und entdeckte eine kleine
Stadt , aus 180 sauberen Häusern bestehend und von 800 Personen be¬
wohnt . Der 9iame der Stadt , Jlim , findet sich auf keiner Karte . Die
Behörde hatte keine Ahnung von der Existenz der Ortschaft . Tartarische
Alterthümer finden sich darin vor und in dieser kleinen Republik , in welcher
patriarchalisches Leben waltet , werden die Stadträthe durch eine große
Glocke zusammengerufen . Kein einziger ihrer Bewohner hatte je die Außen¬
welt betreten , denn ein breiter , wüster Landgürtel umschließt diese Oase .
Sie kannten nicht den Namen des Vaters des jetzigen Zaren . Der
Gouverneur stellte mehrere Fragen : „Wo ist Euer Namensregister ? " —
Antwort : „Wir haben keines .

" — „ Habt Ihr Gerichtsacten ? " — Wir
halten nie Gericht .

" - „Kein Verbrecher im Ort ? " — „Sein einziger ."
— „ Steuerregister ? " — „Wir kennen keine Steuern ." — „Keine Schulen ? "
— „Nein , Excellenzl Der einzige Mann , der lesen und schreiben konnte ,
starb lange vor unserer Geburt . " Es stellte sich heraus , daß die meisten
Bewohner Abkömmlinge sind von Verbannten , welche cs verstanden , sich
der Beobachtung zu entziehen und in jener fruchtbaren Oase sich anzu -
sicdeln . — Wie den „Times " aus Petersburg gemeldet wird , steht die
russische Regierung im Begriff , mit einigen französischen Häustrn

einen Vertrag abzuschließen , kraft dessen diese binnen 5 Jahren einige
Millionen Hau -Baionette und Gewehrläufe von 6 Millimeter Bohr -
weite liefern sollen . Die Gewehrlänfe und die Schlösser sollen abgesondert
geliefert und in russischen Gewehrfabriken zusammengesetzt werden . Das
Gewehr soll die künftige Bewaffnung der russischen Armee bilden .

* Serbien . • Der „Agence de Belgrade
" zufolge übersandte die

serbische Regierung ihrem Gesandten in Wien behufs Mittheilmig au
Kalnoky eine

"
Note . In dcrselbeii wird ausgeführt : Die scharfen

Erklärungen Kalnoky ' s über die Haltung Serbiens hätten die Regieriv -'

lebhaft betrübt . Ihre wirthschaftlichen Maßnahmen bezweckten ausschlke » -

lich die Besserung der Produktivkraft und der Staatsfinanzen Serbiens ,
keineswegs aber eine Schwächung der freundschaftlichen Beziehungen zu
der Nachbarmonarchie . Die Haltung eines Theiles der serbischen Presse
werde seitens der Regierung verurtheilt und könne kein Argument sein ,
um der radicalen Strömung in Serbien feindselige Absichten gegen
Oesterreich zuzuschreiben . Uebrigens bliebe Serbien seinen früheren Er¬
klärungen loyaler Freundschaft gegenüber der Nachbar -Monarchie getreu ,
und könne nicht anerkennen , daß man absichtlich oder unabsichtlich das

Mindeste begangen habe , was geeignet sei , die freundschaftliche Gegenseitig¬
keit zu beeinträchtigen .

* Bulgarien . Staatsanwalt Markow übekreichte dem obersten
Kassationshofe eine Eingabe gegen den wider Panitza und
Kalobkow ergangenen Urtheilsspruch . Der Kassafionshof wird wahr¬
scheinlich in nächster Woche seine Entscheidung geben .

* Amerika . In Neufundland scheinen sich die Zustände ernster

zu gestalten . Alle zwischen kanadischen Häfen und Neufundland verkehrenden
Dampfern wurde bekannt gegeben , daß sie außer Stande sein werden ,
Güter in neufundländischen Häfen zu landen , weil die Bevölkerung dieser
Provinz sich weigert , Zölle zu zahlen , weil die englische Regierung die

französischen Fischer aus neufundländischen Gewässern nicht ausschließen
will . Der Handel ist gelähmt und die Schiffe kehren nach Kanada zurück ,
da sie ihre Ladung nicht zu löschen vermochten .

Airs dem Grrichtssaal .

- o - Wiesbaden , 12 .' Juni . In der heutigen Strafkammer -

Sttng gelangte zunächst bte Berufung in einer Privatklagesache zur
chanoliing , in welch ' letzterer einem hiesigen Rechtsanwalt vorgeworfen

wird , daß er sich in einer öffentlichen Sitzung der 3 . Civilkammer des

König !. Landgerichtes einer Beleidigung schuldig gemacht habe , indem er
seine Proceßgegnerin , eine hiesige Dame , eine „Person

"
genannt und von

derselben behauptet habe , sie hätte einem hiesigen Banqnier 6000 Mk . ge¬
stohlen . Diese schwere Beleidigung wirst die genannte Dame , welche übrigens
inzwischen wegen Beleidigung des Rechtsanwatts zu 500 Mk . Geldstrafe rechts¬
kräftig verurtheilt worden ist , diesem in einer Privatklage vor . Der Beweis , den
die Klägerin mit zwei Herren des damaligen Gerichtshofes antrat , mußte ,
da diese solche Aeußernngen nicht gehört haben oder sich derselben
wenigstens nicht mehr erinnern konnten , als gescheitert angesehen und bte

Klage von bem Schöffengerichte als unbegründet kostenfällig abgewiesen
werden . Zur Begründung der Berufung gegen dieses Urtheil hatte die

Klägerin noch den dritten Richter und einen Rechtsanwalt , welche der

fraglichen Verhandlung ganz bezw . theilweise anwohnten , als Zeugen vor -

geschlagen . Aber auch diese vermochten die klägerischen Behauptungen
nicht zu bestätigen , vielmehr konnte der Rechtsanwalt zur Charakteristik der
Dame mittheilen , daß sie auf fein Bemerken , er wisse von den von ihr be -

hauptetenJnjurien nichts , ihm erklärt habe , er solle seineStellung bedenken und

sich nicht unglücklich machen . Das Urtheil , welches auf kostenfalltge Verwer¬

fung der Berufung lautete , nahm die Recurrentin mit fortwährenden
halblauten Zwifchenreden entgegen , die sie nach Schluß der Sache in der

energischsten Weise laut und von den heftigen Geberden begleitet , fortsetzte und
erst nach wiederholten Verwarnungen seitens des Herrn Vorsitzenden raisou -
nirend den Gerichtssaal verließ . — Die folgende Sache hat ebenfalls die

Berufung in einer Privatklagesache zum Gegenstand , welche ans den Ge¬
hässigkeiten unter den Mitgliedern eines hiesigen Vereins hervorgegangen ist .
Von einem Theile der Mitglieder dieses Vereins war zur Vorstandswahl ein

Postunterbeamter als Candidatsür das Vice -Präsidium aufgestellt , bei derWahl
jedoch von der Mehrheit abgelehut worden . Die Ausichteit über die Verdienste
dieses Kameraden waren eben geteilt . Während die einen diese darin
erblicken wollten , daß er im Verein doch schon „ ordentlich aufgeräumt

"

habe , meinte ein Anderer , fein Lebenswandel sei nicht so , wie man ihn
von einem Vice -Präsidenten verlangen müsse . Die darauf abzielende Be¬
hauptung , welche dem durchgefallenen Candidaten Urkunbenfälschungen
vorwarf , bildete den Anlaß zu einer Reche Proccsse , welche der inzwischen
aus dem Verein ansgeichloffene Stephansjünger gegen einzelne
Mitglieder und den Verein anftrengte . Die Beleidigungsklage ,
welche sich wegen der erwähnten Behauptung gegen den Diener

Fr . H . richtete , wurde , vom Schöffengericht kostenfällig abgewiesen ,
weil derselbe annahm , daß H . in Wahrung berechtigter Interessen ge¬
handelt habe . Diesen Schutz konnte aber die Strafkammer dem Beklagten
deshalb nicht zubilligen , weil die Wahl bereits vorüber und der Kläger
für das Vice -Präsiduim zur Zeit der Aeußerung nicht mehr in Frage
stand . Sie gab deshalb der Berufung statt und erkannte unter Auf¬
hebung des ersten Urtheils gegen H . auf 10 Mk . Geldstrafe unter Be¬
lastung desselben mit den Kosten beider Instanzen . — Die übrigen Ver¬
handlungs - Gegenstände entbehren des allgemeinen Interesses .

* Reichsgerichts - Entscheidung . Ein Dienstherr oder Arbeit¬
geber , welcher es unterläßt , die besonders von seinen jugendlichen Arbeitern
ohne Grund beliebte Aufftelluitg an der gefährlichen Seite der sunctio -
nirenben Arbeitsmaschine ausdrücklich und bestimmt zu verbieten ,
macht sich nach einem Urtheil des Reichsgerichts , VI . Civtlsenats , vom
17 . März 1890 dadurch eines groben Berschens schuldig ; ist einem fügend -
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Vermischtes

Hauseinsturz , sondern
>dt , sieben schwer ver -

verurtheilte die Bauersfrau

lichen Arbeiter infolge seiner von der gefährlichen Seite au » geschehenen
Handtiruna an der Maschine ein Unfall zugestoßen , so macht jenes Ver¬
sehen den Dienstherrn schadensersatzpflichtig .

* Vom Tage . Eine Schaar maskirter Räuber bestieg bei New -
Salem , in Süd - Dakota , einen Zug der nördlichen Pacific -Bahn und
zwang den Locomotibführer , zu halten . Hierauf versuchten sie den Post¬
wagen zu plündern , konnten aber den Geldschrank nicht öffnen . Die Fahr¬
gäste wurden nicht belästigt . — Auf der Chicago and North
Western Eisenbahn , unweit Rochford , Illinois , entgleiste am
8 . d . M . ein Personenzug infolge eines Radbruches und kollerte
den sechs Fuß hohen Damm hinab in die Mitte einer An¬
zahl auf dem Geleise beschäftigter Arbeiter , welche bei Seite
getreten waren , um den Zug vorüberfahren zu lassen . Ein Ingenieur
und vier Arbeiter wurden auf der Stelle getödtet , während
die übrigen Arbeiter , sowie die Passagiere mit leichten Verletzungen davon¬
kamen . — Aus Heidelberg , 10 . Juni , wird geschrieben : Der Verkehr
nach dem Schloß r>nd der Molken kur hat sich seit Eröffnung der
Bergbahn dermaßen gehoben , daß neben vielen Extrafahrten an
Wochentagen bereits ein halbstündlicher Dienst und an Sonn - und Feier¬
tagen ein fünf Minuten - Dienst in jeder Richtung erforderlich ist . — Das
bereits aus Wien gemeldete Unglück war nicht ein Hauseinsturz , sondern
ein Gerüsteinsturz ; ein Arbeiter war sofort tobt , sieben schwer ver¬
wundet . — Das Schwurgericht zu Lissa verurtheilte die Bauersfrau
Jähner wegen Ermordung ihres Ehemannes zum Tode . Das Weib
hatte auch « och den Leichnam ihres Mannes zerstückelt . — In
der Nähe Münchens ließ sich eine Aufsehersfrau mit zwei
Kindern von 5 und 6 Jahren vom Schnellzug überfahren . Die
schrecklich verstümmelten Leichen wurden Morgens gefunden . Man nimmt
geistige Störung an . — Vor dem Versammlungs -Locale der vor Kurzem
in Barmen eingezogcnen Heilsarmee sammelte sich Montag Abend
von 7 Uhr ab eine nach Tausenden zählende Menge von hauptsächlich
jugendlichen Fabrikarbeitern an , die das gut verschlossene und verwahrte
Gebäude unter gräßlichem Gejohle mit einem Hagel von
Steinen bombardirte , so daß die völlig unvorbereitete Polizci -

manuschaft genöthigt war , die Radaumacher mit der flachen Klinge aus¬
einander zu treiben . Nunmehr richteten sich die Steinwürfe . gegen die
Schutzleute selbst , wobei in den anliegenden Wohnhäusern eine Menge
Fensterscheiben eingcworfen wurden . Die Zusammenrottungen werden sich
zweifellos wiederholen , so daß die unsinnigen Versammlungen der Heils -

armee , die kommenden Freitag beginnen sollten , wie in Elberfeld polizeilich
inhibirt werden dürften . — Wie dem „Daily Chr . " telegraphirt wird , ist
in Genua ein Engländer , Namens Henry Layds von einer
Schildwache erschossen worden . Der Engländer war bei einem Spazier¬
gang auf verbotene Wege gerathen , hatte das dreimalige Anrufen der

Wache nicht gehört oder nicht verstanden , worauf die Wache schoß und

nur zu gut traf .
* Mutze tft die erste Bürgerpflicht . „Der König hat eine Bataille

verloren , jetzt ist Ruhe die erste Bürgerpflicht ; ich bitte darum .
Schulenburg "

, so lautete die Verkündigung des Berliner Gouverneurs am
18 . October 1806 , als man die Unglücksnachricht von Jena erfahren hatte .
Derselbe Graf Schulenburg flüchtete schon Tags darauf aus Berlin , sein
Schwiegersohn Graf Hatzfeldt übernahm das Civil -Gouvernement und be¬

rief die Berliner Bürgergarde zu den Waffen . Da « war keine

Elitetruppe . Wer irgend die Mittel erschwingen konnte , kaufte sich einen
Stellvertreter , um nicht selbst Dienst thun zu muffen . Dieser edlen Schaar
war „bei Todesstrafe

" vom Magistrat verboten worden , den anruckendcn

Franzosen irgend welchen Widerstand zu leisten . Als am ersten Tage der

Bewachung Berlins durch diese Garde ein Officier die verschiedenen Posten

revidirte , fand er einen Gardisten sehr gemüthlich in die Ecke des Schilder¬

hauses gelehnt im ruhigsten Schlafe . Er rüttelte den Pflichtvergeyenen
auf und machte ihm heftige Vorwürfe . Der Bürger aber erwiderte , als

er sich ermuntert hatte : „Na ja doch ! Ruhe tft die erste Bürgerpflicht !

* Hinter Schloß und Siegel saßen am Montag in der guten
Stadt Berlin 4109 Personen . Das Moabiter Untersuchungsgefangniß
wies einen Bestand von 1004 Häftlingen auf gegen 773 am gleichen Tage
der Vorjahres . Von diesen 1004 waren 621 Männer und 110 Frauen ,
zusammen 781 , Untersuchungraefangene 258 Männer und 15 Frauen ,
zusammen 278 , strafgefangcne Jugendliche befanden sich unter den Unter -

suchungSgefangenen 69 , unter der Strafgefangenen 79 zusammen 148

gegen 90 am gleichen Tage des Vorjahres . Der Bestand des Unter »

suchunargefänanlsses ist somit ein recht hoher . In Plötzensee waren

1451 Strafgefangene vorhanden , darunter 123 Jugendliche , die Stadt¬

vogtei Beherbergte 469 , das Gefängniß in der Perlebergerstraße 160 und

das Weidergefängnih tn der Barnimstraße einschließlich der zwölf für

Dienstleistungen bestimmten Männer 470 . Auch das Moabiter Zellen -

gcfängniß (Zuchthaus ) ist ziemlich voll besetzt , es hatte einen Gesammt -

beftand von 555 Sträflingen .
♦ Aus de « bäuerischen Bergen schreibt man : „ Der Besuch

der KonigSschlösser war anher ein sehr schwacher und scheint auch

nicht mehr jene Höhe zu erreichen , wie in den Vorjahren . Mit Ausnahme

von Neuschwanstein , an dem noch gebaut wird , sind die Arbeiten an den

Schlössern eingestellt und vielfach fallen dem Besucher jetzt schon die Zeichen
de« beginnenden Verfalls in die Augen . Am meisten machen sich dieselben
bei den Soutanen des Schlosses Herrenchiemsee und Linderhof bemerkbar ,
deren Vergoldung fast verblaßt ist und deren cementirte Einfassung große
Riffe zeig -

'
unb zerbröckelt . Auch die Grotte auf dem Linderhof fängt an ,

aus dem Leim zu gehen und dürste in einigen Jahren gänzlich verschwunden

sein . Wenn man sieht , mit welcher Schnelligkeit die Wunderschöpfungen

König Ludwig II . zu Schutt und Staub werden , wundert man sich nicht
mehr über die großen Vermögen , welche Einzelne bei diesen Bauten sich
er — spart hoben . Der kleine künstliche See bei der HundingShütte ^ der
ganz mit Blech gepflastert ist , das zu Lebzeiten Ludwig II . in lebem Früh¬
jahr neu bemalt wurde , ist jetzt mit Schill - und Sumpfpflanzen bedeckt
und wimmelt es in demselben von Fröschen , die jeden Abend con -
certiren .

"

* Blutsbruder sch ast . Unlängst ging durch die Tagesblätter die
Mittheilung daß Dr . Peters der „ Blutsbruder " Mwangas , des Königs
von Uganda geworden sei . lieber die bei diesem Brauche üblichen Cere -
mouien wird der „N . Fr . Pr ." geschrieben : Zur Vornahme dieses als sehr
bedeutsam geltenden Aktes wird den betreffeuben Personen mit einem sehr
scharfen Messer ein kleiner Einschnitt oberhalb der fünften Rippe auf der
rechten Körperhälfte gemacht . Dann werden Kaffeebeeren in das heraus -
fließende Blut getaucht und wechselseitig von den den Bund schließenden
zwei Personen gegessen . Diejenigen , welche in dieser delicaten Weise Bluts¬
brudersaft geschworen haben , verlassen einander niemals in Gefahren und
das gegenseitige Vertrauen ist geradezu unbegrenzt . Man behauptet , es sei
noch niemals m Mittel -Afrika vorgekommeii , das Einer die Blutsverwandt¬
schaft gebrochen habe .

* Mo « drin Kervilrsmns , wie er in der in Greiz erscheinenden
„ Landeszeitimg

" öfters znm Ausdrucke kommt , möge hier eine Probe mit »
getheilt werden : „ Burgk , 1 . Juni . Heute Abend gegen 10 Uhr traf Se .
hochfürstliche Durchlaucht unser gnädigft regierender Fürst und Landesherr
hier ein , Höchstwelcher nach glücklicher Reise von Franzensbad mit dem
Abendzuge von Schleiz ankommend , im Tags vorher aus der Residenz hier
angelanaten Hofwagen weiterfuhr . Da der volle Mond am Himmel stand ,
war bieljeliebte Person des Durchlauchtigsten Herrn für die Burgkbewohner ,
bereit ehrfurchtsvollen Gruß der einfahrenbe hohe Burgkherr trotz ber vor¬
gerückten Abendstunde in huldvollster Weise erwiderte , wie bet TageShelle
sichtbar , so baß sich die beglückten Burgker hocherfreuten Auges von dem
allerhöchsten Wohlbefinden des theiireu Laubesvaters überzeugen konnten ."

Es fehlt nur noch , baß die Bitte um den „ vollen Monb " Aufnahme in
das reußische Gesangbuch finde für den Fall , daß Se . hochfürstliche Durch¬
laucht hiufür nochmals geruhen sollte , in ihren Staaten während der Nacht
zu reisen . Die Sonne hat bekanntlich schon die gebührende Rücksichtnahme
in dein frommen Verslein gefunden : „ Lieber Gott , gib Sonnenschein
Reuß -Greiz -Schleiz und Lobenstein , unb woll ' n die andern auch was Han ,
so mögen sie dir ' s selber fan . "

* Ko oder so . Die Aufregung , welche kürzlich in mebicinischen
Kreisen Amerikas bnrch die Entdeckung einer Mannes hervorgerufen wurde ,
dessen Herz sich aus ber falschen Seite des Leibes befinden sollte , ist end¬
lich durch bas weise Urtheil maßgebeuder ärztlicher Autoritäten beschwichtigt
worden . Dieselben haben den Mann genau untersucht und die fyrubigenbe
Erklärung abgegeben , daß es nicht das Herz sei , welches auf 5er falschen
Seite sitze, sondern daß der Leib des Mannes sich auf der unrichtigen
Seite de » Herzens befinde .

* Dur römische « Kittengeschichtr . ^ Die römische Polizei hat am
8 . ds . eine gewisse Taralli verhaftet , welche sich längere Zeit hindurch
der infamsten Schandthaten schuldig gemacht hat , indem sie junge Mädchen
an sich lockte , unter dem Vorwande , sie al » Stubenmädchen , Näherinnen
u . s . w . nnterzubringen , um dieselben aber in Wirklichkeit — die Feder
sträubt sich, es niederzuschreiben — an wohlhabende , niederträchtige Herren
zu verschachern . In den herrschaftlich eingerichteten Gemächern einer
Schwester der Taralli fielen die beklageuswerthen , unschuldigen Geschöpfe
den infamen Verführungen zum Opfer . Die Geheimpolizisten überraschten
die Schwestern Taralli in dem Augenblicke , da sie ein fünfzehnjähriges
Mädchen Namen « Elisa Castellani , Tochter eines Maurers , für den
Preis von 1500 Lire an einen — italienischen Deputirten verkauften . Es
gelang ber Polizei bnrch rechtzeitiges Einschreiten , das arme Geschöpf aus
den Händen der schändlichen Verbrecher zu befreien und die Schwestern
Taralli festzunehmen . Eine römische Zeitung , welche als officiöses Organ
bekannt ist , erzählt die empörende Begebenheit auf die ausführlichste Art ,
so daß an der Wahrheit derselben nicht zu zweifeln ist .

* Abenteuer eines Distonr Neiters . Der kühne Reiter , der
Kosakenfotuik Peschkow , welcher , nachdem er seine Garnison Blagoweischt -
schensk am Amur am 20 . November v . I . auf feinem Schimmel verlassen
hatte unb , ohne dar Pferd zu wechseln , quer durch Sibirien und das
europäische Rußland , nach einem Ritt von 8200 Sßerft am 31 . Mai wohl¬
behalten in St . Petersburg angelangt ist , wird in ber russischen Hauvt -
ftabt zum Gegenstand schier überschwänglicher Ovationen gemacht . Auf
seinem weiten Wege durch zum Theil wenig von der Eultyr beleckte
Strecken hat er Mancherlei erlebt , und unter anderen Abenteuern erzählte
der Kosakenhauptmaun einem Interviewer nachstehenden charakteristischen
Zwischenfall : „Es herrschte schrecklicher Sturm , Kälte und Unwetter , al »
ich gegen Tomsk ritt . Mein Pferd schleppte sich kaum noch fort ; mir
fielen die Augen zu , ich war wie zerschlagen und ich zitterte am ganzen
Leide . Gegen 12 Uhr ritt ich in die Stabt ein , wo sich eine Menge von
Einwohnern versammelt hatte . Schon begann ich au Ruhe unb Erholung
zu denken , als plötzlich eine kräftige Faust meinem „ Grauen " in die Zügel
fiel und ich den befehlenden Ausruf vernahm : „ Steige vom Pferde !"

Mit Mühe sah ich auf unb erkannte einen Polizisten . „Was wünschen
Sie ? " fragte ich ihn nicht ohne Erregung . „ Steige vom Pferbe , fage ich
Dir !"

„Erlauben Sie . Ich bin der « otnik Peschkow . Ich reite von
Blagowetschtschensk nach Petersburg ." „ Du bist Solomon Peschkow —
ein Mürber unb Flüchtling .

" Stellen Sie sich das Gefühl vor , welche «
sich meiner bemächtigte . E » sammelte sich viel Volk an , Alle
starrten mich an , nicht wissend , was für einen Peschkow sie vor sich
haben . Ich erwog , daß irgend ein Namensvetter ein Verbrechen begangen
und mau nun mich verhaftet . „Ader erlauben Sie , ich Hobe alle Docn -

«mente bei mir . Ich bin der Sotnik Peschkow , heiße Dmitrij und nicht
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Solomon ." „ Steige vom Pferde und raisonnire nicht . Man wird Deine
Documente später revidiren . Ich werde Dich zwei Tage lang bewachen
und Dich nicht herauslassen , da kannst Du ruhig sein .

"
„ Gut , führe das

Pferd am Zügel , ich werde reiten ." „ Du kannst auch zu Fuß gehen , bist
kein gnädiger Herr .

"
„Nun , so werde ich einen Fuhrmann nehmen .

"

„ Steige vom Pferde oder ich schließe Dir die Hände ." Es war nichts zn
machen , ich mußte vom Pferde steigen und mit meinem Wächter zur
Polizeiverwaltuna gehen . Die Menge wuchs immer mehr , die Neugierde
nahm zu . Der Sturm brauste . „ Himmel , hast Du oft in solchem Wetter
laufen müssen ? "

„ Ich mußte auch bei solchem Wetter reiten .
"

„Reiten ?
Du wirst nur noch wenig reiten . Jetzt haben wir Dich , mein Täilbchen !"

„ Schweige !" schrie ich . „ Ich werde Dich schweigen lehren ! Wie viele
Menschen hast Du umgebracht , Räuber ? Vom Raube lebst Du ." So
dauerte das Gespräch bis zur Polizeiverwaltung . Dort klärte sich natür¬
lich das Mißverständniß auf und der übereifrige Polizist bat mit Thränen
in den Augen um Verzeihung . Es stellte sich nun Folgendes heraus : In
Tomsk kam auf meinen Namen ein Telegramm an , und . um cs mir aus¬
zufolgen , traf der Gouverneur die Anordnung , meinen Ritt zu verfolgen .
Der Obcr -Polizeimcister gab den Befehl : Der Sotnik Peschkow ist streng
zu bewachen und auf keinen Fall durchzulassen , da für ihn ein wichtiges
Telegramm tioiHeat . Der Polizist , welcher Peschkow arretirte , legte den
Befehl auf seine Weise aus .

* Humoristisches . Kasernenkalender . Ein Mann vom Lande
besucht eines Sonntags seinen Sohn in der Kaserne , um ihn zu einem
Spaziergang abzuholen . Soldat : „ Das geht nicht , Vater , ich habe Dienst .
Unser Herr Hauptmann ist gar strenge — der kennt keine Sonn - und
Feiertag

'
, sondern nur Dienst - und Donnerstag ' ." — Als einst in

einem Vorstädtischen Theater zu Berlin „Die Räuber "
aufgeführt wurden

und im zweiten Act der Pater den Libertinern zurief : ,,Draußen stehen
Siebzehnhundert , die jedes Haar auf meinen Schläfen bewachen !"

ertönte es plötzlich aus dem Parkett im tiefen Basse : „Alle rein -
kommen !"

Aus der offenlllchrn Sitzung des Gemeiuderaths
vom 12 . Juni 1890 .

Anwesend sind unter dem Vorsitze des .berrn Oberbürgermeisters
Dr . v . Jdell Herr Bürgermeister Heß , die Mitglieder des Gemeinde¬
raths Herren Beckel , Dr . Berls , Götz , Knauer , Maier ,
Müller , Rehorst , Schlink , Steinkauler Wagemann und
Weil , ferner die Herren Stadt -Bandircctor , Banrath Winter und Hilfs¬
arbeiter Gerichts -Assessor Gruber .

Die Versteigerungen der Grascresccnz der Böschung am Wasser -
Reservoir , bei welcher Herr H . Momberg er mit 6 Pik . und derjenigen
im „Tennelbachthale " und in der „Blumenwiese "

, bei welchen Herr
Wilhelm Mahr mit je 30 Mk . Letzibictender blieb , werden genehmigt .

Nachdem die Ansschreibcn , worin die überflüssig gewordenen städtischen
Feuerspritzen zum Kaufe angeboten wurden , keinen Erfolg hatten , ist der
Gemeinderath damit einverstanden , daß dieselben einer öffentlichen Ver¬
steigerung ausgesetzt werden .

Von der Stadtgemeinde hatte ein Herr Michel einen städtischen Acker
von 54 Ruthen an der Schwalbacher -Chansse gepachtet nnd davon einen
Theil an Herrn Zimmermcister E in m e l in Afterpacht gegeben , welcher daranf
eine Werkstätte errichtete . Weil hierzu die Zustimmung des Gemeinderaths
nicht eingeholt worden war , wurde das Pachtverhältniß mit Herrn Michel
gekündigt , worauf Herr Emmcl ersuchte , ihm den von ihm benutzten Theil
des Ackers zu überlassen , weil er bedeutende Kosten darauf verwendet hatte .
Die Bau -Commission hat das Gesuch geprüft und empfiehlt , dem Ginntet
36 Ruthen zum jährlichen Preise von 36 Mk . zu verpachten und unter
diesen Bedingungen das demnächst etnziireichende Gesuch , betr . Errichtung
der Werkstätte , zu genehmigen . Der Gemeinderath beschließt demgemäß .

Das Concessio nsgesnch des Herrn Ad olf Zorn von Biebrich ,
betreffend Schankwirthschafisbetrieb im früher Berges ' schen Hause an der
Platterstraße , wird auf Genehmigung begutachtet .

Der Herr Vorsitzende macht sodann oic Mittheilung , daß , wie
diesX bekannt sei , mit dem Herrn Professor Schilling zu
Dresden wegen Errichtung des Kaiser - Wilhelm - Denkmals
in unserer Stadt ein vorläufiges Abkommen getroffen worden
wäre , wonach er ein Denkmal nach einem Modell , was lange Zeit
ausgestellt gewesen ist , innerhalb 3 Jahren fertig stellen und aufrichten
werde . Tas große Eomitö nnd der geschäftsfllhrende Ausschuß habe sich
geeinigt , den Platz für das Denkmal auf städtischem Boden , und zwar
im „Bowling - green

" unmittelbar au der Wilhelmstraße , und dafür
60,000 Pik ., abgesehen von Fundameutirnng und Einfassung , zu bewilligen .
Da die Sammlungen bisher nur 43 — 44,000 Mk . erbracht haben , ersucht
der geschäftsfllhrende Ausschuß , der Gemeindcrath möge für die durch
Sammlungen nicht aufgebracht werdenden Kosten , welche Überhaupt in
4 Raten während der Ausführung derselben bezahlt werden sollten , die
Garantie übernehmen . Die Sammlungen sollten jedoch fortgesetzt werden .
Nach längerer Debatte beschließt das Collegium , die Vorlage bchnfs Prüfung
dieses Ersuchens an die Finanz -Commission zu verweisen .

Von dem Jahresberichte nebst Rechnung der Kleinkinder -Bewahranstalt ,
welche kürzlich in dem Jnseratentheil des „Wiesbadener,Tagblatt " ver¬
öffentlicht worden find , nimmt das Colleginm Kenntniß . Von einer
Prüfung der Rechnung sieht das Colleginm ab , nachdem der Vertreter des
Gemeinderaths im Vorstand der Anstalt , Herr Knauer , deren Richtigkeit
bescheinigt .

Der Hilfsjäger Herr Volk hat an den Herrn Oberförster Flindt
berichtet , daß gelegentlich von Waldfesten an den „Herreneichen " die
Schonungen daselbst durch Betreten und Abreißen von Zweigen beschädigt
worden wären , weßhalb es sich empfehle , Waldfeste daselbst nicht mehr
stattfinden zu lassen . Als Ersatz hierfür wird die „Kastanien - Plan¬
tage Linden " in Vorschlag gebracht . Der von dem Herrn Oberförster
unterstützte Antrag wird zur Prüfung an die Forst -Commission verwiesen .

Von einem fjter bediensteten Fnhrknecht ist ein Gas -Candelaber an
der Ecke der Walram - und Frankenstraße umgefahren worden , was einen
Schaden von 51 Mk . 17 Pfg . verursachte . Da die Fahrlässigkeit des
Mannes nachgewiesen erscheint , so empfiehlt die Gaswerks -Commission ,
Klageantrag auf Ersatz der Kosten zu stellen , womit sich der Gemeinderath
einverstanden erklärt .

Die Anwohner der Adelhaidstraße bitten , auf beiden Seiten
dieser Straße im nächsten Herbst Lindenbäume anznpflanzen und zu
diesem Zwecke die im Trottoir der Südseite liegende Gasleitung umzu¬
legen . Das Gesuch wird zunächst zur Prüfung ■der Fragen , ob und
wann dies der Fall sein könne , an die Gaswerks -Commission , und im
Falle der Bejahung dieser Fragen an die Bau -Commission behufs Prüfung
der Anpflanzung der Bäume verwiesen .

Das Consortium der Straßenbahnen theilt mit , daß , ge¬
äußerten Wünschen zufolge , die Weiche in der Wilhelmstraße vor das
Museum gelegt würde .

Die Eingabe einer AnzahlhiesigerGärtncr , worin sie sich darüber
beschwert fühlen , daß sie ihre Standplätze auf dem Wochenmarkte nicht
in der ersten Reihe , sondern hinten angewiesen erhielten , hat der
Accise -Commissiou zur Prüfung vorgelegen . Derselbe erachtet das Gesuch
für unbegründet und beantragt Abweisung desselben , was das Collegium
beschließt.

Zur Kenntniß des Gemeinderaths gelangt ein Bericht des JnnnngS -
Commissars Herrn Maier über die Prüfung einiger Tapezirer -Gehilfen .
Im Anschlüsse hieran bringt der Herr Vorsitzende eine Mrttheilung der
Tapezirer - Innungzur Kenntniß , wonach sich das Innungs - Schiedsgericht
gebildet , Herr Fr . Berger als Vorsitzender , die Gehilfen I a c. Späth und
Carl Görtz als Betsitzer gewählt worden sind . Auf das Gesuch der
Innung , um Ueberlassung eines Zimmers im neuen Rathhause zur Ab¬
haltung der Schiedsgerichts -Sitzungen , beschließt das Collegium , ein solches
auf Widerruf zur Verfügung zu stellen .

Herr Jacob Rapp beschwert sich darüber , daß infolge des zu
engen Canals der Emserstraße Wasser in den Keller seines daselbst be -
lcgeitcn HanscS dringe und bittet um Abhilfe . Dieselbe kann erst bei
Anlage des demnächst zn bauenden Canals in der projectirten Fortsetzung
der Ringstraße etntreten und soll Eesuchsteller in diesem Sinne beschiedeu
werden .

Einer Beschwerde des Herrn I . A . Schäfer über Belästigungen
seitens der ihm an der Aarstratze benachbarten Mästanstalt der Gebrüder
Geyer kann der Gemeinderath keine Folge geben .

Auf Grund der mit den Interessenten gepflogenen Verhand -
Ittngen bezüglich Feststellung von Bauflnchtlinien für die Panlincn -
und Rosenstraße erklärt sich der Gemeindcrath damit einverstanden , daß
es bei dem bisherigen Zustande verbleibe und dazu die Zustimmnng des
Bürgerausschnsses zu erwirken .

Die Königliche Regierung theilt mit , daß sie mit der Durchführung
der projectirten Canalanlage in zwei im Wellritzthale belegenen in die
verlängerte Wellritzstraßc fallenden fiscalischcn Grundstücken widerruflich
einverstanden wäre , wenn die Stadtgemeinde eine jährliche Recognitions -

e von 50 — 80 Pfg . bezahle und die Pächter schadlos halte . Der
rtberat !) acccptirt diesen Vorschlag .

Ans Vortrag des Herrn Bürgermeister Heß werden genehmigt : mehrere
Abtretungs -Verträge , zwei Widerrufs -Erklärungen und eine GraS -Ver -
steigerung mit dem Erlös von 21 Mk . 50 Pfg .

Zur Kenntniß gelangt der Eingang eines Betrages von 10 Mk . 65 Pfg .
für die städtischen Armen .

Herr Stadt -Bandirector Baurath Winter referirt Namens der
Bau -Commission und werden nach Vortrag auf Genehmigung begutachtet :
1) ein Bangesitch des Herrn Hermann Rühl , betr . Neubau
eines Wohnh

'
aitfes und Gefchäftslocals auf dem Terrain des früheren

„ Karlsruher Hof
"

; 2 ) ein Bangesitch des Tünchermeisters Herrn
Heinrich H a r tuinnit , betr . Errichtung eines Wohnhäuser ans seinem
Grundstück an der Kapellenstraße ; 3 ) ein Bauaesuch des Herrn Architectcn
Schultze , betr . Neubau an der Augnstastratze ; 4 ) ein Baugesuch der
Herren Otto & Eschcnbrcnner , betr . Errichtung eines Doppelhauses
an der verlängerten Mctoriastraße ; 5 ) ein Baugesuch des Fuhrmanns
Herrn Friedrich Schaus , betr . Errichtung eines Pferdestalles Aar -
strciße 2 a , letzteres auf Widerruf .

Aus vorläufige Ablehnung wird begutachtet : 1 ) ein Baugesuch des
Herrn Widerspahit , betr . Errichtung eines Wohnhauses Schlichtcr -
straße 14 ; 2 ) ein Bangesitch Sr . Durchlaucht des Prinzen zu Solms -
Brauufels , betr . Errichtung einer Villa an der Sonneubergerstraße .

Ein Kostenanschlag zur Herstellung einer Cementrohrcanal -Theilstrecke
in der Frankcustraße tn Höhe von 1900 Mk . wird genehmigt .

Vergeben wird : 1) die Lieferung von 1500 Sack Sagemehl zur
Reinigung der städtischen Schulen an Frau Wilh . Gail Wwc . zum
Preise von 50 Pfg . pro Sack ; 2 ) die Lieferung von 1000 Stück eichene
Nummerpfählenzum Preise von 19 ' / , Pfg . pro Stück an Herrn Christ -
manu , sowie einige kleinere Lieferungen .

Genehmigt wird die Beschaffung eines Apparates für die Klär -Anlage
von der Rheinischen Maschiitcu -Fabrik in Mainz zum Preise von 1790 Mk .
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Personen :

Edelknabe

Herr A . Junkcrmann .
Anfang r Uhr . — Gewöhnliche Preise .

IBP * Die heutige Nummer euthLlt 40 Keiteu .

Ritter
und

SängerBiterolf ,
Heinrich der Schreiber ,
Reimar von

Sonntag , den 13 . Juni er . , bleibt daö Königliche Theater
geschlossen .

Frankfurter Stadttheater .

Freitag , 13 . Juni : Schauspielhaus : Die Neuvermählten .

Venus ......
Ein junger Hirte . .
Erster

Königliche | | | Schauspiele .

Freitag , den 13 . Juni . 141 . Vorstellung .

Tannhäuser
und der Sängerkrieg auf Martbnrg .

Große romantische Oper in 3 Alten von Richard Wagner .

Zweiter
Dritter
Vierter

* * Zacharias Bräsig

Herr Ruffcni .
Herr Krauß .

Herr Schmidt .
Herr Aglitzky .
Herr Börner .
Herr Dornewaß .
Frl . Baumgartner .
Frl . Nachtigall .
Frl . Pfeil .
Frl . Graichcn .
Frl . Müller .
Frau Baumann .
Frl . Bnggert .

Kefite Drahtnachrichten .

( Nach Schluß der Redaction eingegangen .)
* Kortin , 12 . Juni . Beide Häuser des Landtages treten morgen

Nachmittag 3 Uhr zu einer gemeinsamen Sitzung behufs Entgegennahme
einer königlichen Botschaft zusammen .

* Kortin , 12 . Juni . Der „Nordd . Allg . Zig .
"

zufolge nimmt an
dem internationalen Aerzte - Congreise in Berlin außer einer
Abordnung der französischen Militärärzte auch eine von dem französischen
Unterrichtsminister entsandte Deputation , bestehend aus den hervorra¬

genden Professoren Leon Lefort , Bouchard und Charles Richet , Theil .
Ersterer ist in Deutschland rühmlichst bekannt , da er wiederholt unter
Bekämpfung aller Angriffe die Pflege und sorgsame Behandlung der fran¬
zösischen Kriegsgefangenen anerkannte , stets den medicinischen Einrichtungen
und Fortschritten in Deutschland warme Theilnahme zuwendete und sie in
der französischen Wissenschaft vertrat .

Kandel , Industrie , Erfindungen .

* Non 6er Straßburger landwirihschaftlichrn Ansftsllnng .
d -n Bcrickttn der Straßburger Zeitungen war m diesen

Tagen die Weinansstellung in der KosthLe de? deutschen Landwirthschafts -

(SeMfdiaft aanz besonders besucht . Namentlich ist der Stand feiner

Rheinqauer Gewächse der Aktiengesellschaft A . Wilhelms ( Hattenheim )

stets dicht von Bacchus - Freunden umlagert . Das weltberühmte Wemhaus

hat hier zum Vertreter Herrn Erwin Hoffmann aus Wiesbaden ,
welcher mit drei Beamten der Gesellschaft und mehreren Küfern von

Morgens frülfe bis zum späten Abend den Ausschank leitet . Die „Straß -

buraer Neuesten Nachrichten
"

schreiben darüber u . A . : Wer es erleben

will wie Begeisterung entsteht über einen feinen Tropfen , der versäume

nicht , die Wilhelmj
' sche Schänke in der Kosthalle zu besuchen . Die Militärs ,

der Adel die Gutsbesitzer , die Studentenschaft m Sonderheit scheinen

sich hier
'

ein Rendez -vous gegeben zu haben . Bei ihrem Besuche

durch die Ausstellung beehrten auch zuerst der Großherzog von

Baden und der Statthalter von Elsaß - Lothringen nut Gefolgen
hie Firma A . Wilhclmj . Die allerhöchsten Herrschaften verkosteten

so ziemlich sämmtliche ausgestellten Proben und wurden des Lobens

nicht müde . Als Herr Erwin Hoffmann zuletzt dem Großherzoge em Glas

feinster Rauenthaler Auslese credenzte , sprach der hohe Herr seine Bewun¬

derung und sein Erstaunen über diesen hochedlen Tropfen des Hauses

Wilhelms noch ganz besonders ans und reichte den Römer dem Statthalter

mit dem Bemerken : „ Den Wein aber müssen Sie noch einmal probiren ;
der ist wirklich ganz ausgesucht fein !" Und dann -erkundigte sich der Groß -

Herzog bei dem Wilhelmj 'schen Vertreter noch eingehend über die Entwicke¬

lung des 1889er Wachsthums im Rheingaue und setzte , nachdem er Herrn
Hoffmann freundlichst und dankend die Hand geschüttelt hatte , den Weg
durch die Kosthalle fort . Der Vertreter der Schanmweinkellerei Gebr .

Feist und Söhne zu Frankfurt a . M . brachte später ein „Hoch !" auf Seme

Königliche Hoheit den Großherzog von Baden aus , in welches alle An¬

wesenden jubelnd und begeistert einstimmten .

* Aatcntscharr . Mitgetheilt durch das Patent -Bureau von Otto

Wolff in Dresden . * ) Der selbstthätigc Deckelverschluß für

Trinkgefäße von Käthe Peters in Kiel , No . 51373 , ist in folgender

Weise construirt : Der am Gefäß senkrecht verschiebbare Henkel trägt an

seinem oberen Ende eine kleine Zahnstange , welche in ein mit dem Deckel

vcrbnndcnes Getriebe eingreift . Ergreift man das Gefäß am Henkel , so

zieht sich derselbe , seiner Verschiebbarkeit zufolge , ehe das Glas selbst der

Aufwärtsbewegung folgt , an demselben in die Höhe imd öffnet den Deckel ,
welcher auf die umgekehrte Weise beim Niedersetzen wieder selbstthatig ge¬
schlossen wird . — Um Kerzen auf einen Lichtstock mit Dorn fest auf «

stecken zu können , fo daß sie nicht zerbröckeln und fast ohne Abfall voll¬

ständig bis zu Ende trennen können , wird nach dem Patent No . 51444

der Manufacture Royale des bougies de la cour in Brüssel der Docht

am unteren Ende der Kerze durch ein Röhrchen von brennbarem Material

( Stroh , Schilf , Papier oder Gewebe ) hiiidurchgezogen . — Der Preß -

kohlenbehälter der Herren Franke & Öffermann in Berlin ,
9lo 51678 , besteht aus einem Kasten , welcher eine bewegliche , von einer

Schraubenspindel getragene Platte enthält , welche bei abnehmendem In¬
halte des Behälters mehr und mehr heransgeschranbt werden kann . -

Eine neue Klaviatur ist der Gegenstand eines dem Herrn CH . Huth
in Hamburg unter No . 51274 ertheiltcn Patentes . Die Claviatnr hat
20 Tasten in der Octave , welche derart in zwei Reihen angeordnet sind ,
das abwechselnd der eine Ton in der unteren , der nächste m der oberen

Reihe liegt Oberhalb der zweiten Tastenreihe ist eine dritte ungeordnet ,
in welcher die Tasten der ersten Reihe wiederholt sind . — Der Flaschen¬
verschluß mit Alarmvorrichtung der Herren Devereaux &

M ' Douald in Chicago , Patent No . 51421 verröth das Oeffneii einer
mit demselben versehenen Flasche . Will man nämlich den Stopfen ans
der Flasche herausziehen , so ist dies nur nach erfolgter Drehung einer

kleinen in demselben angebrachten Achse möglich , bet dieser Drehung aber

spannt sich gleichzeitig eine das Alarmwerk bethätigende Feder , welche die

Glocke ertönen läßt , sobald der Stopfen wieder in die Flasche hiiieln -

gesteckt wird .

* Marktbericht . Fruchtmarkt zu Wiesbaden vom 12 . Juni .
Die Preise stellten sich pro 100 Kilogramm : Hafer 18 Mk . — Pf . bis
18 Mk . 80 Pf ., Richtstroh 5 Mk . 50 Pf . bis 6 Mk . 60 Psg ., Heu
4 Mk . 20 Pf . bis 6 Mk . 60 Pf .

* Marktbericht . Fruchtmarkt zu Limburg vom 11 . Jüni .
Die Preise stellten sich pro Malter : Rother Weizen 18 Mk . 60 Pf
weißer Weizen — Mk . — Pf ., Korn 13 Mk . 95 Pf ., Gerste 11 Mk .
80 Pf ., Hafer 8 Mk . 80 Pf .

-m - G - nrvbrricht der Frankfurter Körst vom 12 . Juni ,
Nachmittags 2 Uhr 30 Min . Kredit 265h -— 5 , Disconto -Commandit
223 .30 , Staatsbahn 197 , Galizier 171 , Lombarden 120 ° '«, Egypter W >/-,
Italiener 95 ' V Ungarn 98 .70 , Gotthard 169 .30 , Schweizer Nordost 140 .10 ,
Schweizer Union 121 .30 , Dresdener Bank 156 .10 , Laura 142 .90 , Gelsen -

kirchner 161 .70 . Der Rückgang der Rentenwerthe in Paris , knapper Geld -
stand , sowie die Auslassungen der Post betreffs einer neuen Börsensteuer ,
bewirkten an der heutigen Börse allgemeine Coutsabschwächuug .

*) Abonnenten des „Wiesbadener Tagblatt
" ertheilt das Bureau freie

Auskunft über Patent -, Marken - und Mnlterschntz .

Für die Hinterbliebenen des verunglückten Schiffers in Flörsheim
sind ferner eingegangen : Von Wittwe C . N . 2 Mk . Um weitere Gaben
bittet Ier Verlag des „ Wiesbadener Fagelatt " . *

Für den Kirchendarrfonds rrr Uarnbnch
mit herzlichem Dank weiter empfangen : Durch Herrn Pfarrer Veefenmeyer
von Ungenannt 110 Mk ., durch Herrn Pfarrer giemenborff von Herrn
von Köppen 40 Mk ., Ungenannt 10 Mk ., durch Herrn Pfarrer Friedrich
von Ungenannt 10 Mk ., Ungenannt 100 Mk ., durch Herrn Divisions -

Pfarrer Krarnm von Ungenannt 200 Mk ., Ungenannt 10 Mk ., Ungenannt
500 Mk . Sämmtliche genannte Geistlichen sind bereit , weitere Gaben für
Rambach zu übermitteln . Schupp , Pfarrer . *

« । in n. i. ,» । ■

Hermann , Landgraf von Thüringen . .
Tannhäuser ,
Wolfram von Efchinbach ,
Walther von der Vogelweide ,

Zweier ,
Elisabeth , Nichte des Landgrafen

Thüringische Ritter , Grafen und Edelleute , Edelfrauen , Edelknaben ,
ältere und jüngere Pilger , Sirenen , Najaden , Vachantinuen .

Ort der Handlung : Im 1 . Akt : das Innere des Hörsel - (Venus -)
Berges bei Eisenach , in welchem der Sage nach Frau Holda ( Venus )
Hof hielt , dann Thal am Fuße der Wartburg ; im 2 . Akt : die

Wartburg ; im 3 . Akt : Thal am Fuße der Wartburg . .
Zeit : Anfang des 15 . Jahrhunderts .

* * * Wolfram von Efchinbach . . . Herr Hans Wuzel ,
von Karlsruhe , als Gast .

Anfang « V- Uhr . Ende IO Uhr .

Samstag , den 14 . Juni . 142 . Vorstellung .
Dritte u . letzte Gaftdarstellnngdes Herrn Aug -mst Jnnkcrmsnn

aus Stuttgart .
Gi '. krl Kriistg .
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